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Das Volf ist unser größtes Kapital
Dr . Ley legt den Grundstein zum Haus der DAF . auf der Leipziger Messe

Leipzig , 1. März ,

In einer Feier , die zugleich die Eröffnungsfeier der
Leipziger Frühjahrsmesse 1937 bildete , vollzog der Reichs¬
organisationsleiter und Leiter der Deutschen Arbeitsfront ,
Dr . Ley , am Morgen des ersten Messe -Sonntags die
Grundsteinlegung zum Haus der Deutschen
Arbeitsfront auf der Leipziger Messe , das im
Mittelpunkt der Technischen Messe errichtet wird .

Nach einem furzen Grußwort des Bürgermeisters nahm
Dr. Len das Wort . Einleitend stellte er fest, daß wir
Deutsche , wie kaum eine andere Nation , auf unserm Raum
beengt seien. Wir haben aber , so erklärte Dr. Len , eines ,
das uns frei und glücklich macht , wir haben ein herr¬
liches Volk , das hochbegabt ist . Wir können mit Stolz
bekennen : Dieses Volt hat der Erde mindestens ebensoviel
gegeben , wie die Erde diesem Volk gegeben hat .

Das deutsche Volt ist unser Kapital , mit dem wir

wirtschaften wollen und wirtschaften müssen .

deutschen Arbeiter sein Vaterland und damit seine Ehre

zurückgegeben . So weihe er den Grundstein und damit den
Baubeginn des neuen Hauses der Arbeitsehre und des
Arbeitsstolzes dem Geiste der Toten , die im Laufe der
Jahrtausende für Deutschland gefallen sind .

Der Ausdruck dieses Gedankens ist diese herrliche Schau
deutscher Arbeit auf der Leipziger Messe . So nimmt es
nicht wunder , daß das neue Deutschland nun die wirt¬

schaftliche Messe mit dem Geistigen der Arbeit paaren will
und daß wie in den Mittelpunkt dieses gewaltigen Messe¬
geländes ein Denkmal , einen Tempel der Arbeit , der

deutschen sozialen Ordnung und des neuen Deutschland
überhaupt setzen .

Der erste Hammerschlag des Reichsorganisationsleiters
galt den Toten des Weltkrieges , der zweite den Toten der

Bewegung und der Dritte den Toten der Arbeit .

Der Betrieb der Gegenwart

der Betrieb der Zukunft

Der Bau des Hauses wird noch im Frühjahr in An¬
griff genommen werden . Das Haus der Deutschen Ar¬
beitsfront " wird mit der Messehalle 7 , der größten frei¬

tragenden Halle Deutschlands, organisch verbunden . Die
Freifläche für diese Halle , auf der der Bau errichtet wird ,
hat eine Breite von 120 Meter und eine Tiefe von vierzig

Meter . Die Plangestaltung und die oberste Bauleitung
liegt beim Architekten des Führers , Professor Speer , dem
der Preisträger im Wettbewerb zur Umgestaltung des

Messegeländes , Architekt Schümichen , Leipzig , zur Seite
steht .

Dr. Len forderte dann alle Männer der Partei , der
DAF . , der Behörden und der Wirtschaft auf , mitzuhelfen ,
damit dieses Denkmal , das ein Symbol des neuen Deutsch¬
land sei , so groß und gewaltig , so würdig und schön wie
nur möglich gestaltet werde . Dann könnten die Gäste aus
dem Ausland , ob sie nun Freunde oder Gegner des neuen
Deutschland seien , nicht daran vorübergehen , und müßten
bekennen : Die Arbeit in Deutschland ist nicht nur eine
Fron , nicht nur eine Angelegenheit des Lohnes , sondern
die Arbeit ist in Deutschland der Ausdruck
höchster deutscher Ehre und deutscher Lei¬
stung und des deutschen Volkes überhaupt . Dr . Len schloß
mit dem Gedenken an den Führer , dessen Geist und Wille ,
wie alles in Deutschland , auch dieses neue Beginnen be¬
herrschen .
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Jabraona 1937

Bezahlter Urlaub !

Von Franz Mende , Leiter des Sozialamts der DAF .
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Die bewußt in den Vors

dergrund unserer sozialpoli
tischen Erörterungen ges

stellte Frage des Urlaubs
ist durch die aufwärtsschrei
tende Entwicklung der NS . 3

Gemeinschaft Kraft durch
Freude " jedem Bolksgenos
sen sichtbar vor Augen gea
rückt . Auch wenn der Ura

laubsanspruch gesetzgeberisch
noch nicht ausdrücklich vers
anfert ist , gibt es feinen

inZweifel darüber , daß
Auswirkung der Fürsorges
pflicht des Unternehmers

jedem Arbeiter und Angestellten ein austömmlicher Urlaub
gewährt werden muß . Unermüdlich sind durch die in den
Tarifordnungen und Betriebsordnungen aufgenommenen
Bestimmungen die Urlaubsregelungen fortgebildet worden .

In großen Umrissen fann gesagt werden , daß das neue
Haus in seinem Mittelteil eine Ehrenhalle des deutschen

schaffenden Menschen enthalten wird . Zu beiden Seiten
der Ehrenhalle werden fleinere Hallen die Leistungen der

weltanschaulichen Arbeit der Deutschen Arbeitsfront und

Kraft -durch-Freude" - Werks zeigen.وو

Nachdem die Lieder der Nation verflungen waren , be¬
gab sich Dr . Len durch das Spalier der Ehrenabordnungen
bor die Halle 7 , wo das neue Haus erstehen wird . Die
riesige Front der Halle war mit dem Symbol der Deutschen
Arbeitsfront festlich geschmückt. Von ihrem Sims fündete
ein sich über die ganze Front Hinziehendes Spruchband ,
daß diese Halle der Maschinen fortan „dem schaffenden
deutschen Menschen " geweiht ist.

England macht Schule !

Dr . Ley ergriff noch einmal das Wort . Er pries den

deutschen Arbeiter , der auch in früheren Jahrzehnten nie¬
mals , wie man ihm vorredete , um materieller Vorteile

willen gekämpft habe , sondern um seine Ehre , seine Ach¬
tung, seine Heimat und sein Vaterland , indem er ein voll¬
wertiger Bürger sein wollte . Adolf Hitler habe dem

bestäti

FUR

DEUSCHLAND

Man darf hier ohne Uebertreibung sagen , daß wesentlich
mehr getan worden ist , als durch gesetzgeberische Maßnahmen
hätte erreicht werden können . In der nationalsozialistischen
Sozialordnung ist es nicht Wohltätigkeit , sondern vielmehr eine

gesetzlich eindeutig festgelegte Pflicht , daß der Betriebs
führer für das Wohl seiner Gefolgschaft sorgt . Eine ause

reichende Urlaubsregelung steht hierbei im Vordergrund und
liegt im ureigensten Interesse des Betriebes .

Nur dann kann der Schaffende seine volle Kraft für den Bes
trieb einsetzen , wenn ihm auch die Möglichkeit gegeben wird ,

Hollands Flotte wird ausgebaut
Amsterdam , 1 März . bezirken schon 42 fertig gebaut sind . Die Stärke der aktiven

niederländischen Armee bezifferte der Ministerpräsident auf

25 000 Mann , die ständig verfügbar seien und die bei llen

plöglich auftretenden Spannungen an die Grenze geworfen
werden könnten . Der Artilleriepark der niedere

ländischen Wehrmacht werde ständig ergänzt . Die

meisten Batterien seien bereits vollständig . Bestellungen auf
einige hundert schwere Maschinengewehre seien bereits vers
geben . Die Aufstellung des zweiten Panzerwagen -Geschwaders
werde noch im Jahre 1937 abgeschlossen sein . Das Militärflug¬
wesen befinde sich in ständigem Aufbau . Zur Zeit seien hundert
Militärflugzeuge in Auftrag gegeben , von denen der größte
Teil bereits geliefert worden sei . Für die Kriegsmarine be =
fänden sich zur Zeit acht Unterseeboote und viele andere Fahrs
zeuge im Bau . Die Marine werde durch Abwicklung eines uma

fangreichen Flottenbauprogramms planmäßig ausgebaut . Mit
den Vorbereitungen zum Bau eines neuen

Kreuzers werde man noch vor 1938 beginnen . Dr . Colijn

wies in diesem Zusammenhang darauf hin , daß die Rüstungs¬
aufträge nach Möglichkeit an inländische Betriebe vergeben
würden . Ein Teil der Dornier -Flugboote müsse jedoch cus

Deutschland bezogen werden . Europa stehe zur Zeit im Zeichen
eines allgemeinen Wettrüstens . Die Regierung denke nicht

daran , Kriegsgefahren etwa nur von einer Seite zu befürchten .

Hollands strategische Lage sei durch den Befestigungsgürtel
längs der belgischen und französischen Grenze von Grund auf
geändert worden . Holland sei also gezwungen , seine Rüstung
auszubauen , um zu verhindern , daß es als eine offene Tür

für triegführende Parteien betrachtet werde

otz . Der englische Entschluß , eine Gewaltrüstung

allergrößten Stiles durchzuführen , ist auch in den Nieder¬

lander ht ohne nachhaltigen Widerhall geblieben . Es

mer mehr , daß sich die jetzige ernste Rüstungs¬

frise in bewegt und daß notwendigerweise jede Einzel¬

maßnal ) . . . . is bestimmten Landes eine Serie von ähnlichen

Maßnahmen in anderen Ländern zur Folge haben muß . Ganz

abgesehen von diesen internationalen Auswirkungen des gigan¬

tischen englischen Rüstungsprogramms hinsichtlich der Welt¬
aufrüstung verfolgt man auf niederländischer Seite auch die

rein wirtschaftlichen Auswirkungen des eng =
lischen Rüstungsprogramms mit großer Sorge Wich¬

tige Teile des Weltmarktes sind durch den anomal überhöhten
englischen Bedarf völlig desorganisiert , so daß sich als erste

zwangsläufige Folge beträchtliche Preissteigerungen bemerkbar
machten . Man erblickt auf niederländischer Seite darin nur

den ersten Auftakt einer Preissteigerung auf dem Rohstoffmarkt ,
die leicht zu verhängnisvollen Auswirkungen führen könnte .
Troß dieser außerordentlich skeptischen Beurteilung des engli¬

schen Aufrüstungsprogramms haben sich die Niederlande , wie aus
den Ausführungen von Ministerpräsident Dr . Colijn vor der
Ersten Kammer hervorgeht , entschlossen , der allgemeinen Aktio
vität auf dem Gebiete der Weltaufrüstung eine ebenfalls be =
trächtliche niederländische Rüstungsanstrengung entgegenzusetzen .

Wie Dr . Colijn ausführte , ist das niederländische Rüstungs¬
programm insofern teilweise schon erfüllt , als von den 44 in

Aussicht genommenen Kasematten in den Grenz =

H40

Stats : Englischer Passagierdampfer lief auf eine Treibmine . Der englische Dampfer Llandovery Castle" stieß in der Nacht zum 25. 2. auf der Fahrt von Marseille nach Südafrika

in der Nähe der spanischen Küste auf eine Mine und wurde schwer beschädigt. Der Bug wurde aufgerissen und das Schiff bekam schwere Schlagfeite . Die 150 Fahrgäste und bie

Besagung fonnten zum Glück gerettet werden . Unser Bild zeigt den Dampfer „ Llandovery Castle “ . ( Pressephoto , K. ) - Rechts : Britische Zerstörer begeben sich zur Rüstentontrolle

Eine britische Zerstörerflottille hat Malta verlassen und sich in die Gewässer vor Spanien begeben, um dort die Küstentontrolle zu übernehmen . (Associated Pres , &



fich alljährlich von den Anstrengungen des Arbeitslebens zu
erholen . Nur mit gesunden Menschen können wirtschaftliche
Erfolge erzielt werden .

In manchen anderen Ländern , so auch in der neuesten
Zeit in Frankreich , besteht ein geseglicher Urlaubsanspruch .
Ueber die tatsächliche Durchführung des gesetzlichen Urlaubs¬
anspruchs in diesen Ländern ist nicht viel zu entnehmen . Es
hat den Anschein , als ob es in einigen dieser Länder nur sehr
schwer oder nur teilweise möglich ist , den gesetzlichen Urlaubs¬
anspruch durchzusehen . Sieht man von Sowjetrußland ab ,
das wir in solche Beziehungen nicht einbeziehen können , weil
dort der Terror herrscht und kein sozialistisch - ehrliches Be =
mühen , dann gelangt man zu der Feststellung , daß allein die
Zahl der deutschen Arbeiter , die einen Urlaubsanspruch se =
sigen , mehr als doppelt so groß sein muß als die Zahl
der Arbeiter in allen übrigen Ländern Europas . Die Durch¬
segung des Urlaubsanspruchs bereitet in Deutschland keine
Schwierigkeiten . Es ist für das deutsche Volk zur Selbstver =
ständlichkeit geworden , daß der Arbeiter ein Recht auf Urlaub hat .
Außerdem wachen die Deutsche Arbeitsfront und die Treuhän¬
der der Arbeit darüber , daß die Arbeiter ihren Urlaub erhal¬
ten . Der Führer des Betriebes , der den Urlaub verweigern .
würde , liefe Gefahr , in ein Verfahren vor den sozialen Ehren¬
gerichten gezogen zu werden .

Die tiefgreifenden Erneuerungen und Fortschritte in den
legten Jahren in der Frage des Urlaubsrechts sind augenfällig .
Nach den Feststellungen des Internationalen Arbeitsamtes hat

es den Anschein , daß die Landarbeiter in den anderen
Ländern keinen gesetzlichen oder vertraglichen Anspruch auf
Urlaub haben . In Deutschland haben dagegen die Landarbei¬
ter seit der Machtübernahme ebenfalls einen Anspruch auf
Urlaub . Ebenso wenig ist aus den internationalen Feststel =
lungen zu ersehen , wie der Urlaub der Lehrlinge und der
jugendlichen Arbeiter geregelt ist . In Deutschland
haben sich die Bestrebungen , dem Jugendlichen einen längeren
Urlaub zu gewähren , vollauf durchgesetzt . Der Urlaubsanspruch
der Jugendlichen erstreckt sich durchweg auf eine größere An¬
zahl von Tagen als der der Erwachsenen . Bei den Jugend¬
lichen sind die Fälle besonders zahlreich , in denen die Führer
der Betriebe den Jugendlichen einen wesentlich längeren
Urlaub , als er durch Tarifordnung vorgeschrieben ist , gewäh¬
ren , und so den Bestrebungen der Hitler - Jugend und der
Deutschen Arbeitsfront entsprechen .

Auch die Saison - Arbeiter , die früher nur selten
in den Genuß des Urlaubs tamen , fennen heute den Er¬

holungsurlaub . Hier sind durch Einführung des Urlaubs =
martensystems ganz neue Wege geschritten worden . Dadurch
tamen erneut über 1/2 Millionen schaffende Volksgenossen in
den Genuß eines angemessenen Urlaubs . Auch für die in der
Heimarbeit Beschäftigten gibt es Urlaubsregelungen . In
der Vergangenheit hat niemand daran gedacht , daß auch der
Heimarbeiter eine angemessene Erholungszeit braucht . Dem

Nationalsozialismus iſt es gelungen , in vielen Tarifordnungen
für die Heimarbeit eine Urlaubsregelung durchzusehen , und
zwar nicht nur des Urlaubsanspruchs der von den Haus¬
gewerbetreibenden beschäftigten Hilfskräfte (Betriebsarbeiter ) ,
sondern auch des Urlaubsanspruchs der Heimarbeiter bzw .
Hausgewerbetreibenden gegenüber ihren Auftraggebern .
Schwerkriegsbeschädigten , sowie den Opfern der
Arbeit wird häufig ein erhöhter Urlaub gewährt .

Gerade die Demokratien rüsten gewaltig !
Italien weist die Friedensideologie mit neuen Kanonen " zurück

Rom , 1. März
Am Vorabend der mit großem Interesse erwarteten

Sigung des Großen Faschistischen Rates ,

der vor allem die militärische Lage eingehend prüfen
wird , befaßt sich der Direktor des „ Giornale d' Italia " in

der Sonntagsausgabe mit dem gewaltigen Wett¬
rüsten der europäischen Staaten . An Hand

eines umfangreichen Zahlenmaterials , das die stets wach¬
sende ungeheure Aufrüstung der sogenannten Demokratien
flar beweist , widerlegt das halbamtliche Blatt die gerade
von diesen Ländern vertretene Behauptung , daß sie von
den faschistischen Staaten zu diesem Wettrüsten gezwungen
würden . Italien habe seine Rüstungsmaßnahmen unter
einem gebieterischen Zwang getroffen und daraus auch

niemals ein Hehl gemacht . Es könne aber grundsätzlich
nicht dulden , daß diese als Herausforderung und daher
Ursache der demokratischen Rüstungen hingestellt würden .

Die Wahrheit sei vielmehr , daß alle Staaten auf¬
rüsteten und daß sich gerade die sogenannten demo¬
kratischen Länder durch die ungewöhnlich hohen
Rüstungssummen besonders auszeichneten . Diese
Behauptung finde eine eindeutige Bekräftigung in
den bei allen Staaten ins Ungeheure angewachsenen

Rüstungsausgaben , angefangen bei den Staaten der
Kleinen Entente bis zu Frankreich und dem in den

und daraus auch

letzten drei Jahren verdreifachten Rüstungshaus¬
halt Sowjetrußlands sowie Englands neuen gigan¬

tischen Rüstungen .

Was schließlich die immer wieder zitierte deutsche Auf¬
rüstung anlange , so fomme man immer wieder zu falschen

Schlußfolgerungen , weil man verschweige , daß Deutsch¬
land durch die ihm im Versailler Vertrag auf

erlegten Fesseln gezwungen gewesen sei, seine Auf¬
rüstung von allerkleinsten Zahlen aus in Angriff zu
nehmen .

Wer die Milliarden -Rüstungen der demokratischen
Staaten , die von Bajonetten und Kanonen starrten , richtig

zu werten wisse , werde als objektiver Beobachter in der

unbestreitbaren Tatsache der demokratischen Rüstungen ge¬

wiß feine „ Kanonen für den Frieden " erblicken können ,
auch nicht an ihren angeblichen Zweck der Sicherung der
follektiven Sicherheit glauben können .

Vom geschichtlichen Standpunkt aus gesehen , so schließt
der Direktor des „ Giornale d' Italia " , müsse man fest¬

stellen , daß der Rüstungswettlauf in dem Augenblik ver¬

stärkt eingesetzt habe , als der Völkerbund mit Spezial¬

tommissionen und einem Berg von Schriftsägen sein

Augenmerk der Abrüstung zugewandt habe . Inzwischen
rüste Europa und die Welt unter dem Aushängeschild des
Friedens zum Kriege .

Handel und Kaufmann im Dritten Reich
Professor Dr. Lüer vor der in - und ausländischen Presse

Leipzig , 1. März .
Der Sonntagabend vereinte in althergebrachter Weise

die in - und ausländischen Pressevertreter und führende
Männer der Wirtschaft zu dem Presseabend der
Messe . Der Präsident des Messeamts , Dr . Raimund
Köhler , führte in seiner Begrüßungsansprache aus , daß
mehr und mehr neben den Ausfuhrcharakter der Messe der

Einfuhrcharakter trete . Der Einfluß des Ein - und Aus¬
fuhr -Großhandels verstärke sich wieder infolge der gemein¬
samen Aufgaben , die beide angesichts des zweiseitigen
Handelsverkehrs unter den Nationen in wachsendem Maße

erhalten . Da auf der Frühjahrsmesse 1937 das Ausland
umfangreicher denn je besonders mit Rohstoff -Ausstellun
gen vertreten sei , werde die Bedeutung der Leipziger
Messen als Einfuhrmesse immer sichtbarer .

Sodann hielt der Leiter der Reichsgruppe Handel ,
Professor Dr . Karl Lüer , einen Vortrag , in dessen

Mittelpunkt er das Problem des Handels selber , d . h . die
Frage nach dem Lebensrecht des Handels
und seiner Träger , der Kaufleute , stellte . Die Güter¬

Während frühere Urlaubsregelungen nur selten eine Staffe- fchaffung sei mit der Herstellung eines Gutes wirtschaftlich

Die Ausgestaltung des Urlaubsrechts zeigt auch in den
Einzelheiten unverkennbare Fortschritte . In vielen Tariford¬
nungen der Industrie konnte die Urlaubsdauer gesteigert wer¬
den . Höchsturlaube wurden Mindesturlaube .

lung des Urlaubs fannten , ist heute entsprechend dem Grund¬

satz der Erholungsbedürftigkeit fast überall die Staffelung
des Urlaubs durchgeführt . Maßgebend für die Staffelung
sind die Betriebszugehörigkeit , das Berufsalter oder das Le =
bensalter . Voraussetzung für die Gewährung des erstmaligen
Urlaubs ist in der Regel die Zurücklegung einer Wartezeit .
Es ist durchweg gelungen , die Wartezeiten erheblich zu ver¬

fürzen . Wartezeiten von zwei Jahren sind heute verschwun¬
den und Wartezeiten von einem Jahr sind eine Seltenheit .

Unterbrechungen bei Arbeitsmangel , bei Krankheit , im Falle
von Wehr - und Arbeitsdienst führen , wenn sie sich in Normal¬

grenzen halten , bei der Berechnung der Urlaubsdauer nicht

dazu , daß Nachteile für den schaffenden Volksgenossen ent¬
stehen .

zu
ist

Die Jahre 1935 und 1936 haben dazu geführt , daß einheit¬
liche Grundsäge für ein allgemeines Urlaubsrecht aufgestellt
wurden , die bereits in praktischer Anwendung erprobt sind und

die Gewähr für die Richtigkeit bieten . Der Urlaub hat das
Ziel der Erholung . Wenn die Staatsführung darauf bedacht
ist , daß die Gefolgschaftsangehörigen einen zur Erholung
ausreichenden Urlaub erhalten , so ist es andererseits Pflicht
der Gefolgschaftsangehörigen , den Urlaub im Interesse der
Erhaltung der Arbeitskraft wirklich zur Erholung
verwenden . Diese Pflicht der Gefolgschaftsangehörigen
die selbstverständliche Ergänzung seines Rechts auf Urlaub .
Der Urlaubsanspruch ist dem einzelnen Volksgenossen nicht
allein in seinem Interesse für die Volksgemeinschaft gewährt .

Ein umfassendes Urlaubsrecht hat die nationalsozialistische
Staatsführung in den Jahren nach der Machtübernahme ge¬
schaffen . Der bezahlte jährliche Erholungsurlaub ist heute für

den schaffenden Volksgenossen eine Selbstverständlichkeit , das

rechtzeitige Urlaubsgeben für den deutschen Betriebsführer
eine soziale Pflicht .

Kürzmeldungen
Korpsführer Hühnlein ehrte am Sonnabend die deutschen

Meister des Kraftfahrsportes durch Ueberreichung der Meister¬
nadel und den bekannten Rennfahrer Bernd Rosemeyer durch
Ueberreichung der ' Goldenen Medaille .

Die Zahl der ausländischen Aussteller hat sich auf der Leip¬
ziger Frühjahrsmesse gegenüber den Vorjahren verdoppelt .

Zwischen Deutschland und Norwegen ist jetzt ein neues Ab¬

tommen über den Zahlungs - und Warenverkehr unterzeichnet
worden .

Zur Eröffnung der deutschen Fachbuchwerbung sprachen am
Sonnabend der Präsident der Reichsschrifttumstammer , Staats¬
rat Hanns Johst , und Vizepräsident Ministerialrat . Dr .
Wismann .

Die Warschauer arischen Rechtsanwälte haben beschlossen ,

fünftig keine jüdischen Referendare mehr zu beschäftigen . Die
Warschauer Anwälte fordern vom polnischen Anwaltsverband
eine gleiche Maßnahme .

Die Refrutenwerbung , die man in England für die neuen
Luftabwehrformationen durchführte , hat nach Londoner Presse¬
berichten ein sehr ungünstiges Ergebnis gezeitigt . Es fehlen
nicht weniger als 25 000 Refruten .

Am heutigen Montag beginnen im Atlantischen Ozean auf
der Höhe von Gibraltar die jährlichen gemeinsamen Uebungen
der englischen Heimatflotte und der Mittelmeerflotte .

Der frühere Negus von Abessinien wird sich bei der eng¬
lischen Königströnung durch seinen ältesten Sohn vertreten

lassen .

Die Bewohner der türkischen Hauptstadt Ankara sowie der

Großstädte Istambul und Smyrna werden jetzt von der Regie¬
sung mit Gasmarken versehen . Später soll diese Maßnahme

auf die ganze Türkei ausgedehnt werden .

Eine landwirtschaftliche Maschinenfabrik der Sowjets hat
Hem Moskauer Landwirtschaftskommissariat 200 000 völlig un¬

Brauchbare Eggen abgeliefert . Dieser neue Standal wird von

ber Somieturele felbit zugegeben

nicht abgeschlossen. Erzeugung und Verbrauch bedingten
sich wechselseitig , sie strebten einander zu . Der Handel .Der Handel
schließe als verbindendes Mittelglied die Kette . So ge =

sehen , stehe der Handel im Mittelpunkt des Wirtschafts¬
ablaufs . Er habe eine Schlüsselstellung inne , die ihn er¬
mächtige , Erzeugung und Verbrauch in ihrer Gestaltung
wesentlich zu beeinflussen . Die Bezeichnung des Handels
durch das heute oft gebrauchte Wort „ Verteiler " treffe , wie
der Vortragende weiter ausführte , das Wesen des Handels
in feiner Weise und gehe an der produktiven und werte¬
schaffenden Tätigkeit vorbei . Wäre der Handel wirklich
nur ein mechanischer Verteiler , so könnte diese Funktion
von anderen Einrichtungen in gleicher und vielleicht sogar
billigerer Weise ausgeführt werden . Der praktische Ver¬

such einer solchen mechanischen verbeamteten Wirtschafts
auffassung hat in der bürokratischen Sozialisierung des

bolsche wistischen Handels " seine verheerenden
Folgen für die Volkswirtschaft erwiesen . Die Funktionen
des Handels als solche seien unentbehrlich und könnten nur

von seinem selbständigen Träger erfüllt werden : dem
wirklichen Kaufmann .

imVon besonderer Bedeutung sei der Kaufmann
Außenhandel . Bei der Erschließung neuer Wirtschaftss
gebiete sei er der Wegbereiter und Pionier , dessen Wage¬
mut und Ausdauer für die Intensität der wirtschaftlichen
Beziehungen entscheidend set . Nicht fortzudenken sei der

Kaufmann aus unserer Kolonialgeschichte . Sie beginne
mit den Taten deutscher Kaufleute . Infolge
des Zusammenbruches der Weltwirtschaft in ihrer alten
Form sei allerdings heute wie der deutsche Außenhandel
auch der Kaufmann als sein selbst verantwortlicher
Träger in seiner Bewegungsfreiheit und in den Entfal
tungsmöglichkeiten seiner Leistungen stark eingeengt .

Firmen könne dieses zur Zeit brachliegende Kapital vor
Durch jede nur mögliche Einschaltung bewährter

der langsamen Auszehrung bewahrt werden . Auch unser
Binnenhandel , fuhr der Redner fort , stehe unter einem

Ausnahmegesez , dadurch bedingt , daß sich die Wirtschaft in
einem Uebergangsstadium befinde . Wie im einzelnen die

fünftige Entwicklung unserer Wirtschaft sein werde , ob ihre
Gestaltung einen Strukturwechsel bringen werde , darüber
fönne im Augenblick noch nichts Endgültiges gesagt
werden . Das Instrument , durch das die Wirtschaftsführung
eine gleichmäßig harmonische und organische Weiterentwid
lung aller wirtschaftlichen Funktionen und ihrer Träger
ermöglichen könne , sei eine sinnvoll gestaltete Marktord
nung . Die Marktordnung verhindere nicht die Auswir
fungsmöglichkeit persönlicher Tüchtigkeit im Wettbewerb .

Die Aufgaben für Soldatenbund und Reichstreubund
Berlin , 1 . März .

Der Reichstreubund ehemaliger Berufssoldaten e . V.
hielt am 27 . und 28 . Februar seine diesjährige Bundes¬
führertagung in Berlin ab . Neben rund 300 Bezirks¬
verbandsführern und Standortsleitern des Bundes könnte
der Bundesführer Gauleiter und Oberpräsident Schwedes
Koburg (Stettin ) Vertreter des Reichstriegsministeri¬
ums , der drei Wehrmachtteile , des Soldatenbundes , des
nafionalsozialistischen Marinebundes , die Wehrkreis¬

fürsorgeleiter des Reichstriegsministeriums , Vertreter aller
übrigen Ministerien , der Partei und des Reichsbundes der
deutschen Beamten begrüßen .

Die Tagung war der Klärung organisatorischer und
wichtiger standespolitischer Angelegenheiten gewidmet . Der
Vertreter des Reichstriegsministers stellte fest , daß die Or¬
ganisation der Soldaten der neuen Wehrmacht nach der
nunmehr einjährigen Entwicklung sowohl in ihrem Mit¬
glieder - als auch in ihrem Aufgabenkreis eindeutig feststeht .

Das Sammelbecken aller ehemaligen Soldaten der neuen
Wehrmacht seienWehrmacht seien die Bünde der drei Wehr =

Wer zählt die Juden , kennt die Namen . . . ?

otz . Wir gestatten uns vorzustellen : Die Herren Direktoren
Rosenblum , Žudermann , Plottin , Weinberg , Stern , Morsch =
tiner , Smirnow , Saslawsti , die Vizedirektoren und General¬
referenten Schmoich -Bronstaja ( weiblichen Geschlechts !) Wolk ,
Blumenfeld , Einhorn Israilewna . Eine Garde unverblümter
Namen ! Ist das der Stab einer jüdischen Großhandelsfirma
in Palästina oder eines sonstigen Eldorado jüdischen Schacher¬
geistes ? ? . Reineswegs ! Diese Namen stehen am Anfang einer
Personalliste des sowjetrussischen Außenkommissariats . Nicht
weniger als 47 rein -jüdische Funktionäre treiben sich in den
Amtszimmern dieses Kommissariates herum , das die Außen¬
politik der Räterepublik betreut und unter dem Zepter des
Juden Litwinow Finkelstein steht . Sämtliche wich¬

tigen Abteilungen sind völlig in der Hand jüdischer Funktio¬
näre und in den wenigen anderen Abteilungen , in denen das

Judentum „ großzügig " auf den Direktorposten verzichtet hat ,
hat es dafür gesorgt , daß die wichtigsten Referentenposten von
vollwertigen Vertretern des Hauses Juda besetzt und beein¬
flußt werden . Es gibt feinen einzigen Zweig dieses umfang¬
reichen sowjetrussischen Ministeriums " , der nicht völlig unter
der Kontrolle jüdischer Elemente steht .

=

Lediglich die Botengänge und die Säuberung der

von den jüdischen Bonzen bevölkerten Lokalitäten sind nicht
juden überlassen worden . Man bemüht sich in Moskau auch

feineswegs , diese Tatsache zu verheimlichen und den Personal¬
bestand des sowjerrussischen Außenamtes etwa nach außen hin

nicht - jüdisch zu frisieren . Die Jünger Zions fühlen sich dort so

wohl und so sicher , daß sie das nicht mehr nötig haben .

machtteile : für das Heer der Soldatenbund , für die
Kriegsmarine der Nationalsozialistische Marinebund und
für die Luftwaffe die in der Bildung begriffene Organis
sation dieses dritten Wehrmachtteiles . Neben diesen
Bünden müsse aber der Reichstreubund bestehen
bleiben , um seine besonderen Aufgaben zu erfüllen , näm
lich die Vertretung der sich aus der langjährigen Dienstzeit
ergebenden besonderen Interessen der Gesamtheit aller ehes
maligen Berufssoldaten der alten und der neuen Wehr¬
macht und die Betreuung jedes einzelnen Berufssoldaten
in Angelegenheiten der Zivilversorgung und Fürsorges
fragen nach dem Wehrmachtversorgungsgesetz . Die Mita
glieder der drei Soldatenbünde , die ehemalige Berufss
soldaten waren , müßten also außerdem dem Reichstreubund
angehören . Auf der anderen Seite sei der Reichstreubund
aus der Entwicklung heraus und zur Unterstreichung der
engsten Verbundenheit und kameradschaftlichen Zusammens
arbeit forporatives Mitglied des Soldatenbundes des

Heeres und sein Bundesführer gleichzeitig Stellvertreter
des Bundesführers des Soldatenbundes als des zahlens
mäßig größten Bundes der ehemaligen Soldaten der neuen
Wehrmacht .

Der Bundesführer des Reichstreubundes stellte mit
Freude fest , daß nunmehr völlige Klarheit über
den Mitgliederkreis , die Organisationsbereiche und Auf¬
gaben bestünde . Alle Soldatenorganisationen würden wett
eifern in der Arbeit zur Stärkung deutschen Soldatentums .

Am Sonntagvormitag fand eine große Kundgebung im

Bundesmitgliedern zahlreiche Offiziere des alten Heeres
Theater des Volkes statt , an der neben mehreren tausend

und der Marine sowie der neuen Wehrmacht teilnahmen .

Nach dem Fahneneinmarsch gedachte der Bundesführer
Gauleiter und Oberpräsident Schwede -Koburg aller Kame
raden , die zu allen Zeiten für Deutschlands Freiheit ,
Ruhm und Ehre ihr Leben gelassen haben , der zwei Milli¬
onen Toten des Weltkrieges , der 400 Ermordeten aus der
Kampfzeit aus der nationalsozialistischen Bewegung und
der 600 im Kampf gegen die bolichemistische Weltpest in
Deutschland gefallenen Kameraden der Polizei .

Der Bundesführer des Soldatenbundes General Ser
Infantrie a . D. Freiherr Seutter von Lögen

sprach noch einmal über die Aufgaben der verschiedenen
Soldatenorganisationen und betonte , daß Deutschland
nichts anderes wolle als einen ehrenvollen Frieden .

Oberst Engelbrecht überbrachte die Grüße des Reichs
1sministers Generalfeldmarschall von Blomberg und

Oberbefehlshabers des Heeres , Generalober 9
Fritid



Rundschau vom Tage
Großer deutscher Sieg beim Dasenflug

Kairo , 1 . März

Für die Teilnehmer am Dasenflug - Wettbewerb in
Aegypten gab der ägyptische Aeroklub am Sonntag ein
Bankett , auf dem die Ergebnisse des Dasenflugwettbewerbs
verkündet wurden . Die Ergebnisse , die unter großem Jubel
aller Teilnehmer aufgenommen wurden , verkünden einen
schönen Sieg der deutschen Fliegerei .

Sieger ist Hauptmann Spec von Sternburg auf
seiner „ Ju 86" . Zweiter wurde Luftsporthauptführer
Thomsen auf einer „ Messerschmidt -Taifun " . Auf einer
, ,Caudron Simon " wurde der Franzose Hansez Dritter .
Vierter wurde der Präsident des Aero -Clubs von Deutsch¬
land , Wolfgang von Gronau , ebenfalls auf einer
Messerschmidt -Taifun .

Kolonialmesse in Leipzig
otz . Leipzig , 1. März .

Mit der diesjährigen Leipziger Messe wird zum ersten
Male eine geschlossene Kolonial - und tropentechnische Messe
verbunden , die das folonialpolitische Amt der NSDAP . ge¬
meinsam mit dem Leipziger Messeamt geschaffen hat . Diese
Ausstellung wird neben einer Sammlung der bereits vorhan¬
denen kolonialwirtschaftlichen Kräfte die Privatinitiative in

der deutschen Wirtschaft und die kolonialen Fragen lenken und
die Forschungs - und Erfindertätigkeit auf tropentechnischem
und hygienischem Gebiet fördern .

Auf dieser Schau vereinigen sich die deutschen wissenschaft¬
lichen Institute mit den Ausstellungen der bedeutendsten Her¬

stellerfirmen für koloniale Bedarfsartikel zu einem eindrucks¬
vollen Bild der kolonialen Kultur - und Pionierarbeit , die von

den Deutschen bisher geleistet und noch weiterhin geleistet
wird .

Die Ausstellung beginnt mit einer folonialforstlichen
Schau , in der Deutschlands Holzverbrauch und Einfuhrbedarf
dargestellt wird und aus der hervorgeht , daß das deutsche
Holzversorgungsproblem für Deutschland nur mit der Kolonial¬

frage gelöst werden kann . Das Institut für Schiffs - und

Tropenkrankheiten in Hamburg hat eine sehr lehrreiche
Wanderausstellung über Verbreitung , Ursache , Wirkung und

Bekämpfung der wichtigsten Tropenkrankheiten geschaffen .
Eine Schau der auf dem Gebiete der Tropenmedizin führenden
deutschen Firmen ergänzt diese Ausstellung . Das geologische
Institut der Bergakademie Freiberg zeigt eine übersichtliche
Sammlung der wichtigsten Metallvorkommen der Welt . Die

Firmenschauen bringen nahezu alles , was der Kolonisator und
Der Eingeborene an Artikeln gebraucht .

*

Mit einer schlichten Feier wurde am Messe -Sonntag¬

morgen das „ Saus der Nation " eingeweiht , das nunmehr
ben Sammelpunkt der ausländischen Messebesucher dar¬

stellen wird und auch die ausgezeichnet organisierte Presse¬
Zentrale enthält .

Schon der erste Tag der Messe brachte der Innenstadt
und dem Ausstellungsgelände einen in diesem Umfang

Nach den bisherigennoch nie dagewesenen Besuch .
Schäzungen fann mit rund 33000 ausländischen
Besuchern gerechnet werden . Dies ist um so erfreu¬
licher , als damit die ursprüngliche Schäzung weit überholt
worden ist .

Der Handel mit ausländischen Wertpapieren

nah Die Reichsstelle für Devisenbewirtschaf
tung hat in einer Bekanntmachung vom 27. Februar
1937 über den Handel mit ausländischen Wert =

papieren angeordnet , daß ausländische Wertpapiere ,

die an einer deutschen Börse zum Handel zugelassen oder
in ben geregelten Freiverkehr einbezogen sind , nur noch
mit Genehmigung erworben oder veräußert werden dürfen .
Genehmigungsfrei bleibt der Verkauf an eine Devisen¬
bank . Im Anschluß an diese Anordnung sind die Kurs =

notierungen für ausländische Wertpapiere an den deutschen

Börsen eingestellt worden .

Das neue Gauhaus Franken fertig

Nürnberg , 1. März .

Am Sonnabendmittag wurde das neuerbaute erste
Gauhaus Franken , zu dem der Frankenführer vor
anderthalb Jahren den Grundstein gelegt hat und dessen

Front nun zum erstenmal die Fahnen der Bewegung

schmückten , von Gauleiter Julius Streicher seiner Bestim

mung übergeben . Dies geschah mit einer Feierstunde , zu
der Julius Streicher seine Mitarbeiter aus dem Gau und

die Leiter der Organisationen der Bewegung in Franken

in den Empfangsraum zusammengerufen hatte . In einer
Ansprache umriß Julius Streicher bei dieser Gelegenheit
brennende Fragen der Kultur und Kunst .
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Kindesmörder zum Tode verurteilt
Halle / Saale , 1 . März .

Das Schwurgericht verurteilte am Sonnabend das Ehe¬
paar Paul und Gertrud Kreuzmann aus Glefin , Kreis

Delitzsch, wegen gemeinsamen Mordes zum Tode und Ver¬
lust der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit . Die
beiden Verurteilten haben einen aus erster Ehe des Ange¬
flagten stammenden zweijährigen Knaben , der ihnen im
Wege war , zu Tode mißhandelt .

Fünf Schwerverlegte bei einem Verkehrsunglück

Remscheid , 1 . März .

Ein folgenschweres Verkehrsunglüc ereignete sich am Sonn¬

abendabend auf der Lenneper Straße . Aus bisher noch nicht
geklärter Ursache fuhr auf der ansteigenden Straße nach Neuen
haus ein Remscheider Personenkraftwagen auf der linken

Fahrbahnseite in schneller Fahrt gegen einen Straßenbaum .
Der Wagen wurde zurückgeschleudert , umgeworfen und voll¬
tommen zertrümmert . Die fünf Insassen , drei Remscheider und
eine Frau mit Tochter aus dem Oberbergischen , mußten mit

zum Teil lebensgefährlichen Verlegungen in die Remscheider
Krantenanstalt gebracht werden .

Schneestürme über England
London , 1. März .

Schwere Schneestürme wüteten während des Wochenendes

über den britischen Inseln und richteten großen Schaden an .

Zeitweise erreichte der Sturm eine Geschwindigkeit von über
120 Stundenkilometer . Zahlreiche Schiffe gerieten in Seenot
und sandten Hilferufe aus . Der spanische Dampfer „ Miguel "

verlor auf der Höhe von Houndcliff ( Yorkshire ) sein Ruder
und sandte SOS . - Rufe aus , die von allen englischen Sendern
weitergegeben wurden . Auch der Schiffsverkehr über den

Aermelkanal wurde stark behindert und mehrere Schiffe er¬
reichten ihren Bestimmungsort mit zwei bis drei Stunden Ver¬
spätung . Ein Zug von London nach Strantrear blieb infolge
der starken Schneefälle stecken und konnte erst nach sechs Stun¬
den seine Fahrt wieder aufnehmen .

In Schottland kam es zu den stärksten Schneefällen seit 50
Jahren . Die im Observatorium von Greenwich gemessene
Niederschlagsmenge für Februar ist die höchste seit dem Jahre
1833 . In Dover ereignete sich ein schwerer Erdrutsch . Herab¬
Stürzende Kalfmassen begruben einen Eisenhammer und an¬
grenzende Gebäude . Der angerichtete Schaden wird auf rund
80 000 RM . geschätzt .

Ueberschwemmung im Straubinger Donaubeden
Straubing , 1. März .

Das unablässige Ansteigen der Donau und ihrer Nebenflüsse
aus dem Bayrischen Wald hat das ganze Straubinger Donau¬
becken in einer Ausdehnung von 30 Kilometer Länge und rund
sieben Kilometer Breite in einen einzigen See verwandelt . Die

Wintersaat in diesem Gebiet dürfte vernichtet sein , da das

Wasser stellenweise über zwei Meter hoch über den Aeckern steht .
Es bestehen Pläne , diese jährlich in mehr oder weniger

großem Umfang auftretenden Ueberschwemmungen durch Ein¬
deichung des Straubinger Donaubeckens unmöglich zu machen .

Margueriten mit Glückskäfern
Reichsstraßensammlung am 6. und 7. März

otz . Berlin , 1 . März

Die Reihe geschmackvoller Abzeichen , die das Winter
hilfswerk bei den bisherigen Straßensammlungen zum
Verkauf angeboten hat , wird am tommenden Wochenende

durch ein weiteres Abzeichen vermehrt werden. Auf der
am 6. und 7. März durchzuführenden Sammlung im Kampf

gegen Hunger und Kälte werden die Männer der

SA . , SS . , des NSKK . und die Mitglieder des
Bundes der Kinderreichen , die sich zum ersten

Male an der Sammlung beteiligen werden , für eine ents

sprechende Spende in die Klapperbüchse eine Marguerite ,

auf der ein fleiner Glückskäfer sigt , ausgeben . Da sich das
neue Abzeichen , genau wie die bereits früher verkauften
Edelweiß und Narzissen sehr gut zum Schmud an Kleidern
und Mänteln eignet , wird auch die Marguerite am

Wochenende wieder reißenden Absatz finden .
Durch den vom Winterhilfswerk gegebenen Auftrag zur

Herstellung dieses März -Abzeichens wurde der Elfenbein¬
und Kammindustrie außerordentliche Hilfe geleistet , denn
es fonnten dadurch viele noch notleidende Volksgenossen
im Odenwald , in Hessen , in Württemberg , Baden und

Oberbayern in Arbeit und Brot gebracht werden.

OLBAS
Das altbewährte hausmittel

aus orientalifch . Mingen u. Reäutern ,fchütztvorGrippe ,
Schnupfen , Balsleiden , bilft bei Magenbefchwerden

und Verlegungen . Flasche a 2,50 Broschüre frei .
Deutfche Olbas - Ges. m. b. ., Magftadt bet Stuttgart

Sprengstoffanschläge auf sechs Neuyorker Lichtspielhäuser

Neuyort , 1. März .

In sechs überfüllten Broadway - Lichtspielhäusern explodierten
am Sonntag fast zur gleichen Zeit Stinkbomben und auch
Tränengasbomben mit Zeitzündern . Durch umherfliegende
Sprengstücke wurden insgesamt 36 Personen leicht verlegt . Die
Menschen stoben bei den Explosionen panifartig auf die Stras
ßen und unterbanden damit eine ganze Zeitlang den Verkehr .

Der Täter konnte in feinem Fall ermittelt werden . Allgemein
wird angenommen , daß es sich um eine neue Art von „ Streit
demostration " handelt .

Schwere Sturmschäden am Schwarzen Meer

Mostau , 1. März .

Die sowjetrussische Schwarze - Meer -Küste wird zur Zeit von
einem gewaltigen Sturm heimgesucht . Wegen des Sturmes ,
der Windstärke 10 erreichte , mußten in den meisten sowjet¬
russischen Häfen am Schwarzen Meer die Arbeiten eingestellt
werden . Im Hafen von Noworissijst rissen sich mehrere Schiffe
vom Anker los und treiben steuerlos dem offenen Meer zu .
Rettungsdampfer sind ausgelaufen , um die Schiffe in Sicher
heit zu bringen . Die vom Sturm angerichteten Schäden find
bedeutend .

Ein schwarzer Tag für die Bolschewisten
17 „Kommandeure " von Madrid abgefügt - 35 Sowjettanks und 16 Batterien abgefangen

Salamanca , 1. März .

Aus dem Heeresbericht des Obersten Befehlshabers geht
hervor , daß die nationalen Truppen im Norden von Teruel
die die Ortschaften Venta del Diablo und Portalrubio beherrschen¬
den Anhöhen eingenommen haben . An der Front von Asturien
versuchten die Bolschewisten , die nationalen Stellungen bei
Oviedo und bei San Claudio zu überrumpeln . Obwohl der
Feind große Menschenmengen und Materialmassen einsetzte ,

wurde der Angriff zurückgeschlagen . Ein sowjetrussischer Tant
wurde erbeutet , zwei sowjetrussische Batterien wurden un¬

brauchbar gemacht . Auch bei La Maranosa wurde dem Gegner
ein sowjetrussischer Tank abgenommen , ebenso konnte an der
Jarama -Front ein sowjetrussischer Tank erbeutet werden ,

während ein zweiter verbrannte .

Von der Südarmee wird gemeldet , daß ein feindlicher An¬
griff bei Sierra de Pitres unter großen Verlusten für die Bol =
schemisten abgewehrt werden konnte . An der Malaga¬
Front fanden die nationalen Truppen in einer Höhle ein
riesiges bolschewistisches Waffenlager , das

über eine Million Gewehrpatronen und eine große Menge
Artillerie - Munition enthielt .

Auf Grund der Verluste , die die Bolschewisten bei ihren
letzten Angriffen auf Carabanchel in den letzten Tagen hatten ,
ist den bolschewistischen Miliz - Angehörigen der Urlaub ver¬

Japanische Schiffsoffiziere fordern Genugtuung !
Ausfahrt großer Dampfer wegen Majestätsbeleidigung verhindert
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Totio , 1 . März .

Nach einer Meldung der Agentur Domei haben am
Sonntag plötzlich die Offiziere und Ingenieure der Schiff¬
fahrtsgesellschaft Nippon Yusen Kaisha den
Dienst verweigert und das Auslaufen der für Europa be¬
stimmten Katori Maru " verhindert . Es handelt sich um
einen politischen Streit , da die Schiffe dieser Reederei bei
der letzten Flottenparade in Osaka nicht geflaggt hatten .

Die Offiziere und Ingenieure der Reederei verhinderten
auch das Auslaufen der Schiffe aus Yokohama , Kobe und

Osaka und fordern vom Vorstand ihrer Schiffahrtslinie
eine öffentliche Entschuldigung für diesefür diese
Majestäts beleidigung . Ferner sollen die Schuldi¬
gen zur Rechenschaft gezogen werden und ferner dafür ge¬

Jorgt werden , daß gründliche Reformen zur Wiederherstel¬
lung des echten japanischen Geistes bei der Schiffahrts¬
gesellschaft eingeleitet werden . Die bisherigen Beratun¬
gen in Tokio und Osaka sind ergebnislos abgebrochen
worden .

Wieder Sowjetflieger über Norwegen
Oslo , 1. März .

Wieder einmal fonnten , wie erst jetzt bebannt wird , an
zwei verschiedenen Orten an der Westküste Norwegens in
den letzten Tagen ausländische Flugzeuge über norwegi¬
Schem Hoheitsgebiet einwandfrei festgestellt werden .

Eines der Flugzeuge wurde am Mittwochabend nördlich
pou Karmön gesichtet , das andere wurde bei Hauge beob¬

bufet , wo es allem Anscheine nach zwischen 14. 30 Uhr und

15 Uhr die Titanit - Erzanlage bei Sandbeck
photographierte .

Durch Rückfrage bei den zuständigen Stellen konnte
nachgewiesen werden , daß norwegische Flugzeuge zu der
angegebenen Zeit in diesen Gegenden nicht unterwegs
waren .

Unruhen in St . Nazaire
Paris , 1. März

Der Bäckerstreit in der Gegend von St . Nazaire nimmt

ernste Formen an . Der „ Matin " berichtet , daß in¬
folge des Streiks unter der Bevölkerung große Ünzu¬
friedenheit herrsche . Die Brotversorgung durch das Heer

sei völlig unzureichend . Stundenlang müßten die Leute
in endlosen Schlangen und großem Gedränge vor den Ver¬

teilungsstellen stehen . Dabei habe es sogar Verletzte ge¬

geben . Eine Frau sei mit eingedrückter Brust ins Kranken¬
haus geschafft worden . In Penhoet hätten Arbeiter die

Scheiben des Verteilungslokals zerschlagen und das Brot

gestohlen . In St . Nazaire sei ein Proviantwagen des

Heeres überfallen und ausgeraubt worden .

Die Unzufriedenheit der Bevölkerung , so berichtet das

Blatt weiter , sei unbeschreiblich . Täglich fänden vor dem

Rathaus Kundgebungen statt , ohne daß die Behörden für
die Wiederherstellung der Ruhe sorgten. Am Sonntag
habe man in aller Eile sämtliche Bäckereien beschlagnahmt ,
um genügend Brot herstellen zu können , denn man be¬
fürchtete , daß es , wenn die Lage sich nicht bessere , unter der
Bevölkerung zu einer regelrechten Revolte käme

weigert worden , da man befürchtet , daß die Berichte über die

erfolglosen , verlustreichen Kämpfe die Zivilbevölkerung des
Hinterlandes noch mehr entmutigen .

Seit Sonnabend sind an allen nationalen Fronten Groß¬
lautsprecher aufgestellt , die in den Abendstunden die bolschewi¬
stischen Milizangehörigen über die wahre Lage aufklären .

Der Führer der Nordarmee , General Mola , sprach am
Sonnabend im Rundfunk über den Begriff des neuen spania
schen Staates . Er wies einleitend darauf hin , daß sich der
neue spanische Staat auf den Willen des großen
Teiles des spanischen Volkes stütze . Sein fest uma

rissenes politisches Programm werde nicht nur den Wünschen

einzelner Organisationen oder Parteien Rechnung tragen , son¬
dern als Gedanke des Volksganzen seine Ausführung finden .
Neben der Aufrechterhaltung des äußeren und inneren Frie¬
dens des Landes seien die Freiheit des spanischen Volkes

und die Unabhängigkeit auch dem Ausland gegenüber Haupt¬
programmpunkte dieses neuen traditionsgebundenen spanischen
Etaates .

Im Madrider Verkündigungsblatt wird mitgeteilt , daß am
Sonnabend neun sogenannte „ Obersten " und acht „ Oberstleut¬

nants " , die bisher der bolschewistischen „Miliz “ vor¬
standen , abgesetzt wurden .

In einer zweiten Anfündigung werden die Milizangehöri¬
gen unter „ Militär " - Gesez gestellt . Diese Maßnahme dürfte

ein eindeutiges Eingeständnis für die fortgesetzten Gehorsams¬
verweigerungen der bolschewistischen Söldner sein , die sich

unter allen Umständen vor dem Dienst an der Front drücken
wollen .

Gibraltar , 1. März .

Spanische nationale Kriegsschiffe haben im Mittelmeer in

der Nähe von Gibraltar einen bolschewistischen spanischen

Ueberseedampfer aufgebracht. Das Schiff, das den Namen
, ,Marques de Comillas " führt , hatte 35 sowjetrussische Tanks

und 16 vollständige Batterien sowie eine große Anzahl von

anderem Kriegsmaterial an Bord .

Drud und Verlag : RS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . S . ,

Zweigniederlassung Emben . / Verlagsleiter : Hans Pa e tz, Emden .
Hauptschriftleiter : I . Menso Folkerts , dienstlich orts =
abwesend ; Stellvertreter : Karl Engeltes . Verantwortlich ( auch
jeweils für die Bilder ) für Politik , Wirtschaft und Unter¬
haltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport : Karl Engelkes ;
für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ; sämtlich in Emden .
Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -
D. - A. I . 1937 : Hauptausgabe 24 144 , davon , mit Heimats
beilage ,,Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungsfopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage „ Leer und Reiderlan
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe
die 46 mm breite Millimeter - Beile 10 R , Familien - und Klein
anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Ter - Millimeter -Beile 80 R ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli¬

meter -Beile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Zeile 50 R

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH. erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Odenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
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Srüher als sonst

kommt das

bedrückte Kleid
in Mode :

Hier einige Beispiele unserer Spezialabteilung

Completstofte , gestreift . mit Noppen -Effekten
in modernen Farbtönen 130 cm breit . . . Meter 3. 25

Completstoffe , moderne Farbstellun: 4. 45 3. 85
gen , 140 cm breit . . . . . . . Meter

Kostümstoffe , moderne Musterung 7. 50 4. 90140 cm breit .

Jacken - und Rockstoffe ,

. Meter

moderne Schottenmuster, 140 cm breit. . .Meter 4. 75
Krepp Maroc
solide Futter-Qualitäten, in vielen Farben, Meter 1. 68
Futter - Serge
in hellen Farbtönen, 80 cm breit. . . . . . . .Meter 1. 20
Charmeuse , maschenfest

in weiß schwarz und tarbig , 140 cm breit , Meter 2. 95

Weitere Neueingänge in Damen Bekleidung :

schöne Formen , sehr preiswert . . .

Damen - Blusen in Kunstseide , sehr

4 . 90 3. 90

preiswert , hübsche Macharten , ein- 5. 90 4. 90
farbig und gemustert . . .

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Emden Zwischen beiden Sielen

Küppersbusch
Kohlenherde
Gasherde
Stubenöfen
empfiehlt billigst

Joh . Kanngleßer, Esens

Ihre Verlobung geben
betannt

Elisabeth Freese
Berend Evers

Abens Haibemond
3. Zt . Berdumeroberdeich

1. März 1937

Die Geburt eines gesunden Mädels

zeigen hocherfreut an

9ecffeur Aar
Weffel Ruben und Frau

geb . Rademater

Larrelt , den 26 . Februar 1937

Die Geburt eines träftigen näbchens

zeigen hocherfreut an

Gastwirt

Heinrich Mertens u. Frau

Dizuma . 3t . Kreistrantenhaus in Leer

Statt Karten !

Renste , geb . Abels

Ihre Verlobung geben bekannt

Liene Thomßen

Heinrich Hicken
Middels Westerloog Dunum

3. 3t . bei der Reichswehr
Lingen ( Ems )

den 27 . Februar 1937 .

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Anna Gersberg
Karl Oltmanns

Ihre Verlobung geben bekannt

Antke Böhling

Hermann Janssen
Ogenbargen , den 1. März 1937

Danksagung .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teil¬

nahme bei dem Heimgange unserer lieben Schwester

sagen wir auf diesem Wege allen unsern herzlichen Dank .

Potshausen Familie Coordes

Loga und Heistelde , den 26 . Februar 1937

Heute nachmittag entschliet sanft und ruhig mein

lieber Mann , meiner Kinder treusorgen der Vater . unser

lieber Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwager und Onkel

Theodor Nordbrock
im 33 . Lebensjahre .

In tieter Trauer

Bertha Nordbrock , geb . Kuper
und Angehörige . .

Beerdigung am Dienstag , dem 2. März , um 3 Uhr .

eine halbe Stunde vorher .Trauerfe

5

Neermoor , den 27 . Februar 1937 .

Gestern morgen riß der unerbittliche Tod

unsern lieben , un vergeßlichen Kameraden , den

Tambour des Spielmannszuges

Rottenführer

Hermann Düselder
im 17 . Lebensjahre aus unserer Mitte .

Lieber Hermann ! Wir werden Dich nie vergessen ,

Dein Leben soll uns ein Vorbild sein .

Gefolgschaft 41/191
Schar IV . Spielmannszug .

Westerende - Holzloog ,
Den 1. März 1937 .

Am 27 . Februar verschied
nach längerer Krantheit unjer
leber Vater , Schwieger¬
oater , Großvater , Bruder ,

Schwager uno Ontel

Jan Peters
im Alter von 76 Jahren .

Hart trifft uns dieser
Schlag , da erst vor pier
Wochen unsere liebe Mutter

thm in die Ewigkeit voran¬

aegangen ist , doch des Herrn
Wille geschehe .

Dies bringen tiefbetrübt
zur Anzeige die

Kinder und Kindestinder

Beerdigung am Donners¬
tag , den 4. März . Trauer¬
feier nachmulags 1 Uhr
im Trauerhause .

Verreist
bis 15 . März

Huischen
Wilhelmshaven

Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen sagen wir allen
unsern herzlichen Dank .

Ertum , 27 . Febr . 1937 .

Tobe Erdwiens u . Frau

Akelsbarg , den 26 . Februar 1937 .

Heute entschlief nach kurzer schwerer

Krankheit unsere liebe Mutter , Schwieger - und

Großmutter , Schwester , Schwägerin , Tante und

Kusine

Antke Adams
geb . Rademacher

im Alter von 61 Jahren .

In tiefer Trauer bringt dies im Namen

aller Angehörigen zur Anzeige

Jann Adams
und Familie .

Emden , Neermoor Kolonie ,

den 27 . Februar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Nach einem arbeitsreichen Leben ver¬

schied heute morgen nach kurzer heftiger

Krankheit , dennoch plötzlich und unerwartet .

mein lieber mir unvergeßlicher Mann , unser

treusorgender und guter Vater , Schwiegersohn ,

unser unvergeßlicher Bruder , Schwager und

Onkel , der

Gemüsebauer

Hilderich Störk
in seinem 49 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens

zur Anzeige

Jantine Störk , geb . Schüür
und Kinder

Geschwister Störk

und die nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 2. März
nachmittags 2 Uhr vom Trauerhause . Kranstraße 72

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .aus statt .

Verein der Emder Gemüsebauern e . V .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , das Ab¬

leben unseres langjährigen Mitgliedes

Hilderich Störk
bekannt zu geben .

Ehre seinem Andenken .
Der Vorstand .

Die Teilnahme an der Beerdigung ist Ehrenpflicht .

Burhafe Ogenbargen
8. 3t . Falsterhaus

28 . Februar 1937

Ihre am 25. Februar in Aurich vollzogene Vermählung

geben bekannt

Bauer Reinhard Thnken und Frau

Johanne , geb . Baffenholz

Bohnenburg , Post Inhauserfiel (über Wilhelmshaven )

Ihre in Wirdum vollzogene
Vermählung geben betannt

Moorlage , 26 . Februar 1937 .

Heute nachmittag entschlief

santt nach schwerer Krankheit
im Krankenhause zu Aurich
unser lieber , kleiner

Reinbard
im Alter von 7 Jahren .

Du warst so gut ,
Du starbst so früh ,
Vergessen werden wir

Dich nie !

Tiefbetrübten Herzens
bringen dies zur Anzeige

die trauernden Eltern

Jann Eilers und Frau
nebst Großeltern

und allen Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , den
2. März , nachmittags 2 Uhr ,
in Aurich -Oldendorf .

Klaas Rah und Frau Trauerbriefe
Rüftringen , den 1. März 1937
Bremerstraße 79 .

Ella , geb . Stürenburg

Danten gleichzeitig für die erwiesenen Aufmerksamkeiten .

liefert schnellstens
die , , OTZ "

Emden , Duisburg , den 28 . Februar 1937 .

Nach kurzer , heftiger Krankheit verschied heute

nacht plötzlich und unerwartet mein lieber Mann ,

unser treusorgender Vater und Schwiegervater , unser

lieber Opa , Bruder , Schwager und Onkel , der

Bauunternehmer

Wilhelm Meyer
in seinem 69 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Gerritdine Meyer , geb , Benjamins

Fritz Beinsen und Frau Alide , geb . Meyer

Fritz Meyer und Frau Marga , geb . Doerr

Karl Meyer und Frau Herta , geb . Witzer

Willy Meyer

und vier Enkelkinder

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen



Sportdienst der OTZ .

Das Endspiel um den Reichsbund -Potal
Niederrhein schlägt Sachsen 2 : 1 ( 0 :0 )

Ein prachtvoller Vorfrühlingstag war am Sonntag ange¬
brochen . Nach den in der letzten Woche großen Schneefällen
und zeitweise strengem Frost , waren von der milden Luft die
letzten Zeugen des Winters restlos beseitigt worden Im Post¬

stadion begann schon frühzeitig der Anmarsch der Massen . Die
vielen auswärtigen Zuschauer hatten sich mit Fähnchen , Schel¬
len und Kuhglocken bewaffnet und schon lange vor Beginn des
großen Spieles fanden unter einem Heidenlärm lustige Proben
statt . Sprechchöre hatten sich gebildet die mit munteren , wizi¬
gen Worten bald für die Stimmung sorgten und die Lange =

weile vertrieben , zumal mit Rücksicht auf den Boden das
Vorspiel der beiden Berliner Auswahlmannschaften ausfiel .
Bevor die Mannschaften auf den Plaz kamen gab es noch ein
fleines Zwischenspiel , da beide in ihren Gaufarben , grün -weiß .
spielen wollten . Es entschied darüber das Los , und zwar
mußte die Niederrhein - Mannschaft zu dunkelroten Hemden und

hwarzen Hosen überwechseln , während Sachsen bei grün - weiß
bleiben konnte . Unter Vorantritt des Spielleiters Peters :

Berlin famen beide Mannschaften von den rund 40 000 3u
schauern stürmisch bejubelt und begrüßt , auf das Spielfeld .

Aenderungen in den Mannschaftsaufstellungen gab es nur
bei Niederrhein , wo Bender und Rotzinski die Pläge getauscht
hatten und der Düsseldorfer Albrecht den ursprünglich aufge¬
stellten Petri auf Rechtsaußen ersetzte

Die ersten 45 Minuten brachten ein verteiltes Spiel mit

einer großen Zahl von Ecken und nicht ausgenügten Gelegen¬
heiten , wobei der Niederrhein eine leicht über¬

Iegene Rolle spielte . Schon in der zweiten Minute gab

Rodzinski den Ball gut in den Strafraum doch Albrecht ver¬

schoß das Leder in vollem Lauf Beim ersten Eckball für

Niederrhein jagte Graf die Kugel über die Latte . In der

14 . Minute fam Sachsen zur ersten laren Torgelegenheit , doch

Helmchen sette aus nur sechs Meter so wuchtig zum Schuß an .

daß der Ball die Zielrichtung verlor und Abromeit noch zur
Ecke ablenken konnte . Helmchen hatte dann in der 21 . Minute
einen Zusammenprall mit dem eisernen Bender und mußte auf

acht Minuten das Kampffeld verlassen . Er tauschte nach sei¬
nem Wiederkommen mit May den Platz und führte nunmehr

den Angriff . Jede Mannschaft tam zu weiteren Eden , die

aber nichts einbrachten , zumal beide Torhüter die Bälle mit
erstaunlicher Sicherheit fingen oder fausteten In den letzten

Minuten vor der Pause war der Niederrhein spielerisch leicht
überlegen , aber es fehlte der letzte Einsatz der Stürmer , um die

erreichten Vorteile auch zahlenmäßig ausdrücken zu können .
Nach dem Wechsel tamen nur zehn Sachsenspieler auf den

Play ; Helmchen war erheblich am linken Knie verletzt . Wenia
später hatte der Pokalverteidiger wiederum ein arges Miß¬

geschic , als May den gegnerischen Torwart anlaufen wollte .

Abromeit jedoch geschickt täuschte und der Leipziger der Länge
nach schwer auf den Rücken fiel und vom Plaz getragen werden
mußte . Mit nur neun Spielern im Feld schienen die Sieges¬

aussichten der Sachsen dahin zu sein . Vorerst stand ihnen je :

doch das Glück zur Seite , als Günther in aussichtsreicher Stel¬

Tung knapp vorbeischoß . In der 57 . Minute trat Helmchen
mit start verbundenem Knie wieder ein . Schon in der nächsten

Minute war wieder Günther gut durchgekommen , Kreß lief

ihm entgegen , der Ball tam zu Graf , doch der Mittelstürmer
war viel zu aufgeregt , um den Weg zum Ziel zu finden . An¬
gesteckt von der Unruhe verschossen auch Stoffels und Sterm¬

dised . Das Spiel von Niederrhein war jetzt im schönsten Fluß ,

die Mannschaft mit der weitaus besseren Technit beherrschte
das Kampffeld . Das Führungstor in der 65. Minute mar
dann auch der verdiente Lohn . Ein schönes Zusammenspiel
zwischen Graf ung Stermseck schloß der Halblinke aus geringer
Entfernung mit dem krönenden Torschuß ab . Sachsen riß sich
noch einmal zur starken Gegenwehr zusammen . Inzwischen
fam auch May wieder , aber dem Angriff der Grünweißen
war doch die Durchschlagskraft genommen Dennoch fiel ganz

überraschend der Ausgleich in der 71 Minute . Helmchen
hatte Breidenbach wunderschön vorgelegt . Als der Rechtsaußen
im Strafraum zum Schuß ansetzte , wurde er von dem Ver : ei¬

diger Albrecht regelwidrig gelegt . Schiedsrichter Peters zeigte
auf den Elfmeterpunkt und Thiede schoß den Ball unhaltbar

ein . Der Kampf wurde noch einmal ganz offen . die Gemüter
waren aber zu starf erhitzt und Peters mußte wiederholt ein¬

greifen , um die Härte zu mildern . Die 85 Minute brachte
Bei einem Freistoßdann die gerechte Entscheidung .

Rodzinski wanderte der Ball über Albrecht zur Mitte , wo

Stermsed besonnen einschoß . Die letzten Minuten liefen bei
verteiltem Spiel ab .

Don

Die durchweg förperlich kleineren aber dafür wendiger und
schnelleren Spieler des Niederrheins fonnten auf dem tiefen

und schweren Boden ihre Technik voll zur Geltung bringen .

In der Abwehr standen in Janes und dem Schlußmann Abro¬

men .

meit zwei überragende Kräfte . Janes zeigte , wie schon gegen
Brandenburg , ein Verteidigerspiel erster Klasse . Abromeit
war im Fausten und Fangen unerhört sicher und die Ruhe

wobeiselbst . Ganz ausgezeichnet arbeitete die Deckung ,
Staphan und Bender dem gefährlichen gegnerischen Torschüßen
Helmchen fast taum Gelegenheit ließen an den Ball zu kom¬

Der Angriff war aus fünf feinen Technikern zusammen¬

gesezt . Es wurden schöne Gelegenhetten herausgearbeitet , aber
um die Aktionen wirkungsvoll abzuschließen . mangelte es allen
doch an Schußkraft , oder an einem geeigneten draufgängerischen
Dirigenten . Die förperlich schweren Spieler der Sachsen
waren auf dem federnden und nachgiebigen Untergrund viel =
leicht etwas im Nachteil . was aber durch den benutten leichten

Ball nahezu wieder ausgeglichen wurde . Die Pokalverteidiger
verstanden ihre überlegenen Kräfte qut anzuwenden und durch

Härte wurden auftretende technische Mängel verschleiert . Im
Tor arbeitete Rreß wie an seinen besten Tagen , aber schon

der Verteidiger Brembrach machte einen schwachen Eindruck .

ebenso war das Ab - und Zuspiel der Außenläufer und Außen¬

stürmer nicht ganz rein . Die Sachsen betonten das Verteidi¬

gungsspiel in einem sehr starken Maße .

Beilage vom Montag , dem 1. März 1957 .

Vier Spiele in der 1. Kreisklasse
In der ersten Kreisklasse wurden vier Spiele ausgetragen ,

und zwar gab es zweimal die Begegnung Emden gegen
Oldenburg . das Treffen des Herbstmeisters Frisias
Wilhelmshaven gegen die Sportvereinigung

Aurich und den Lokalkampf zwischen den beiden Rüst rins

ger Vereinen VfL . und Adler Während man sich in ijäm

lichen ersten drei Begegnungen unentschieden trennte , endere

der Rüstringer Lokalkampf mit dem erwarteten Siege des VfL .

Tabelle der ersten Kreisklasse
Stern Emden

Frisia -Wilhelmshaven
BfL . - Rüstringen
Viktoria -Oldenburg
Su S . Emden
TuS . - Oldenburg
Wilhelmsh SV .

14
13
13 9
15
13
12
11

Sportvgg . Aurich 13
Adler - Rüstringen
West rhauderfehn

22212
12

32021211633465568798887754422
43 : 15
42 : 19

19 :9
18 :8

31 : 20 18 : 8
35 : 24 16 : 14
24 : 20 15 : 11
22 : 27 12 : 12
24 : 33 9 : 13

3
22 : 35
15 : 26

9 : 17
7 : 17

1 19 : 58 5 : 19

VfL . - Rüstringen Adler - Rüstringen 3 : 1 ( 2 : 0 )

Das Rüstringer Lokalderby stand , wie erwartet , im Zeichen
der Ueberlegenheit des VfL . Bis zum Wechsel lagen die Platz¬
besitzer bereits flar mit 2 :0 in Front . In der zweiten Halb¬
zeit erzielte noch jede Mannschaft je ein Tor .

Sterns Tabellenführung gefährdet
Unentschieden im Kampf gegen TuS . Oldenburg

otz . Selten war eine Mannschaft derart verstimmt wie

Sterns erste Garnitur nach dem gestrigen Oldenburger Spiel
Resigniert stellten alle fest , daß sie gegen TuS . nicht fertig
werden können und in beiden Punktspielen gegen diesen Geg =

In der Tat hätte diener von größtem Pech verfolgt waren .

Begegnung in Oldenburg sicher gewonnen werden müssen . Die

Emder , die das Spiel in stärkster Besetzung bestritten :

Röhr
Geebens

Nagel
2 . Dinkela

Bents Springelkamp

H. Müller Peters A. Müller MülderW. Dinkela

hatten in der ersten Spielhälfte die schlechte Seite erwischt .

fonnten aber den mit Windbegünstigung spielenden Gegner in
Schach halten und in der Regel das Spielgeschehen diktieren .

Das Feld war in gutem Zustande . Ein Gemisch aus Sand

und Torf ergab einen überwiegend trockenen weichen Boden

Nach zwölf Spielminuten ging Oldenburgs Vertreter über :
raschend 1 : 0 in Führung . Der Treffer entsprang einem Weit¬
schuß des linken Läufers . der den Ball aus dem Hinterhalt
hoch vors Emder Tor gab . Nagel , Dinkela und Springel¬
tamp unterschätzten die Gefahr und ließen den Ball passieren .
Ein ähnlich billiges Tor erzielte Stern vor einigen Wochen in

Emden durch den Läufer Springelkamp im 1 :0 - Treffen mit
VFL . Rüstringen . Stern erreichte den längst fälligen Aus¬

gleich erst zehn Minuten vor dem Seitenwechsel . W. Dinkela

schoß eine feine Rechtsflanke von H. Müller , als dessen Bruder
A Müller die Verteidiger geschickt störte , sicher ein . Mit 1 : 1
ging es in die Pause . In der zweiten Halbzeit beherrschte
Stern , mit Wind spielend , das Feld , und schnürte die Olden¬
burger vor allem gegen Spielschluß völlig ein . Es entstand

das gleiche Bild wie am Vorsonntag gegen Westrhauderfehn .

Doch die genügende Anzahl Tore blieb aus weil SuS . groß
verteidigte und den Emdern zum Schluß nichts mehr gelingen
wollte Den zweiten Erfolg buchte der Linksaußen Mülder ,
dessen Formanstieg anhält . Eingeleitet wurde der Treffer
durch eine Vorlage von Springelkamp zu A. Müller , der seinen
Flügelmann gut einsetzte Mit 2 : 1 schienen Stern die Puntte

bereits sicher zu sein . Doch Mitte der zweiten Halbzeit unters
lief dem linken Läufer Springelkamp ein dummer Fehler . Bei

einem Durchbruch rutschte ihm das Leder in Tornähe unter

den Fuß hindurch , und der schwache Oldenburger Rechtsaußen
stieß den herrenlosen Ball an Nagel vorbei zum 2 :2 ins Tor .

Große Chancen wurden nicht verwertet . Peters schoß aus drei
Meter Entfernung noch vorbeit , H. Müller jagte einen Bombens
schuß dem Oldenburger Hüter auf den Leib , und bei einer Hers
eingabe von H. Müller blieb ein Kopfball von A. Müller / Pe¬
ters eben vor der Torlinie im Dreck stecken . Beim Stande 2 :2

beendete Ruhländer Victoria den ungleichen , zum Schluß
ganz einseitig durchgeführten Kampf .

#

Durch diese Punkteteilung ist Sterns Tabellenführung gea

fährdet .

Spiel und Sport behauptet sich gegen Biftoria

=

Behrends

Nach unproduktivem Spiel trennen

otz . Der neue Sportplay in Emden befand sich gestern trotz
des voraufgegangenen Regens ausnahmsweise einmal in gutem
Zustande . Unerfreulich waren dagegen der späte Beginn und
der im Vergleich zu den legten Sonntagen schwache Besuch ,

der keine rechte Stimmung bei diesem Punkttreffen auftom¬
men ließ . Erst nach einer Wartezeit von zwanzig Minuten
fonnte der Schiedsrichter Wille Germania Leer folgende
Mannschaften aufs Feld führen :
Emden : Foffen

Scheime 1
Hinrichs 1 Neeland Flink

Groen Hillebrands Asbrod Hinrichs 2

Leuterizz Harms Reints

Rarnau Hayen

Oldenburg : Weinrich

Victoria war also bestens formiert , noch stärker als beim

letzten Emder Besuch gegen Stern , wo der Mittelläufer Hayen
fehlte . Sie tonnte trotzdem diesmal die derzeitige ausgezeich¬
nete Gesamtleistung nicht wiederholen . Ihre Punkteinbuße
2 :2 gegen Stern war bitter für sie gewesen , gestern gegen Sus .
hatte sie ebenfalls einen knappen Sieg ( eher jedenfalls als die
Emder ) verdient gehabt , aber nicht mit der gleichen hohen

Nanninga

Kuhnert

Bulle

Wagner
Brinkmann

Thon

Frifia Wilhelmshaven - Sp. - Vg. Aurich 3 : 3 (3 : 2)
otz . Sp. - Vg. Aurich hatte sich am Sonntag dem Tabellen - |

führer Frisia in Wilhelmshaven zu stellen . Man hatte den

Aurichern wenig Chancen für dieses Spiel gegeben . doch die

Rotweißen zeigten gestern, daß sie noch zu kämpfen verstehen.
Aurich stellte sich den Friesen in folgender Aufstellung :

Berger ; Müller , Schlefiger ; Wiene , Mönkemeyer , Enning ;

Nohal , Adrigan , Töllner , Sagemüht , Wiard Janssen .

Auf start morastigem Boden entwickelte sich vom Anstoß an

ein spannendes Kampfspiel , bei welchem beide Mannschaften
gleich viel im Angriff waren . Von einer Ueberlegenheit der

Gastgeber konnte noch keine Rede sein , doch waren die Angriffe

der Plazherren gefährlicher . Nach zehn Minuten fiel durch den
Mittelstürmer der Friesen mit unhaltbarem Schuß der Füh¬

Nach diesem Erfolg wurde Frisia besser und
rungstreffer .
drängte . Bei einem Angriff wurde Wiene hart genommen und
revanchierte sich. Es gab einen Strafstoß . Berger ließ den
haltbaren Ball passieren , scheinbar war ihm die Sicht versperrt .

Frisia führte 2 :0 ! Frisia schien einem hohen Sieg zuzusteuern ,

als wenige Minuten später Berger nach einem hohen Schuß
starten wollte und auf dem glatten Boden stürzte . Der Ball
ging ungehindert ins Tor . 3 :0 für Frisia ! Große Zuversicht
war nun bei Frisias Anhang . Aber man hatte nicht mit dem
Kampfgeist der Auricher gerechnet . Die Rotweißen stellten um

Schlesiger wechselte mit Mönkemeyer und setzten zu ener

gischen Gegenangriffen an . Nach etwa zehn Minuten war der
Kampfgeist der Auricher zum erstenmal belohnt . Auf eine

Rechtsflante setzte sich Töllner energisch durch und schoß, start
behindert , aus acht Meter unhaltbar ein . Aurich wurde nun
bedeutend besser und kam mächtig auf . Wenig später war Sage¬
mühl im Besiz des Balles , gab schön dem freistehenden Wiard
Janssen , der linksfüßig aus etwa zehn Meter , wiederum unhalt¬
bar , seine Elf auf 3 :2 heranbrachte . Frisia verdoppelte seine

nitrengungen nun wieder , scheiterte aber immer an dem gut

abwehrenden Berger im Auricher Tor .
wurden die Seiten gewechselt .

Mit 3 :2 für Frisia

Nach dem Wiederanpfiff blieb Aurich stark überlegen , so daß

Frisia kaum aus seiner eigenen Spielhälfte heraustam . Zwanzig
Minuten nach dem Wechsel glich Aurich durch Töllner aus . der

vorn allein auf der Lauer stand , eine Rechtsflanke schön an¬

nahm und mit blendendem Flachschuß dem Torwart feine Ret¬

tungsmöglichkeit gab . Auf beiden Seiten gab es vor den Toren
noch gefährliche Momente , doch beide Hintermannschaften ließen
feine weiteren Erfolge mehr zu . In den letzten zehn Minuten
drängte Frisia start . tonnte jedoch die prachtvoll arbeitende
Hintermannschaft der Auricher nicht überwinden .

Das Ergebnis entspricht dem Spielverlauf , denn die beider¬

seits gezeigten Leistungen standen sich nichts nach . Der Auricher
Mannschaft gebührt für ihren tapferen Kampf ein Gesamtlob .

Durch die Wiederaufstellung Sagemühls hat der Sturm wieder

an Durchschlagskraft gewonnen ; im übrigen war in der Mann¬

schaft kein schwacher Punkt , jeder tat sein Bestes , der gewonnene
Punkt ist ehrlich verdient .

Sp. - Vg. Aurich 2 - FC . Borsum 2 :6 (2 :2 )

Drees .

otz . Da in Aurich schon seit Wochen Fußballruhe herrschte ,

weil in legter Zeit wegen der schlechten Platz - und Witterungs¬

verhältnisse die angesetzten Punttspiele abgesagt werden mußten ,

freuten sich am gestrigen Sonntag die Unentwegten " , doch

wenigstens ein Punktspiel der 2. Kreisklasse vorgesetzt zu be

fommen . Den Gästen ging ein guter Ruf voraus , dem sie nach

dem Ergebnis des Spieles auch gerecht wurden . Wenn die

Auricher Stürmer besser hätten schießen tönnen , dann wären die

Borssumer wohl taum mit einem solch hohen Sieg nach Hause

gefahren . Die Auricher Mannschaft war leider erfahgeschwächt ,

durch Verlegungen und Abstellung an die erste Elf mußten
Um- und Neuaufstellungen vorgenommen werden , die sich nur

teilweise bewährten .

sich die Mannschaften 1 : 1 ( 1 : 1)

igensd

41+ 33

Berechtigung wie damals gegen den VfB . Stern . Insgesamt
war die junge Oldenburger Elf beweglicher als die SuS . -Ber
tretung , ihre Kombination flappte meist reibungsloser und vor
allem schossen die Stürmer , wenn auch nicht placiert und scharf
genug . In der Regel gingen die Bälle auf den Tormann , der
schönste Schuß turz vor dem Abpfiff sprang von der Torlatte
zurück . Die Emder hatten das Pech , vier Stammspieler
auswechseln zu müssen und wurden daher ziemlich einmütig
als Punktlieferant erklärt . Doch die Elf fämpfte mit Eifer

und Ehrgeiz . und die Routine und das Können der älteren
Stammspieler , allen voran F. Behrends überbrüdten alle

Schwierigkeiten . Der Ersatz , der nicht auf allen vier Posten

Ersag " war , fügte sich gut ein , selbstverständlich litt aber die
Mannschaftsarbeit durch die Umbesetzung . Somit hatten die
Gäste in der Regel im Feldspiel ein Plus , und nicht oft be¬
herrschten die Emder durch gute Läuferarbeit das Feld . Dens

noch boten sich den gelbschwarzen Stürmern genügend Torge
legenheiten , vor der Pause sogar bessere als den Oldenburgern .
Doch die Angreifer , im Feld flint und eifrig , hatten wieder
einmal ihre Schußstiefel zu Hause gelassen . Erneut sollte der
Ball ins Tor tombiniert werden . Nur Nanning a

einigemal entschlossen , auch Neeland feuerte nach Seitenwechsel
einmal aus dem Hinterhalt sehr gut . Damit ist aber auch die

Liste der Torschüzen bereits erschöpft Ohne Scharfschützen
wird eine Mannschaft nie einen eindrucksvollen Sieg errin

gen können .

schoß

Eine eingehende Schilderung des Spielverlaufs tön
nen wir uns diesmal sparen . Sie wäre sonst gleichbedeutend
mit einer Aufzählung der vielen verpakten Torgelegenheiten .
Victoria spielte in der ersten Halbzeit mit Windbegünstigung
und konnte das Spiel bald überlegen gestalten , nachdem der

erste frische Ansturm der Spiel und Sportler abgeschlagen war .
Gute Durchbrüche der Emder , die leider in der Durchführung
viel gefährlicher aussahen als sie es waren , belebten das Trefs
fen , so daß dieses nicht zu einseitig wurde . SuS . vernach
lässigte aber bei allen Angriffen den gefährlichsten Mann , den
Rechtsaußen Nanninga , und beherzigte niemals die Parole ,
daß im Strafraum nicht tombiniert wird , sondern geschos
sen werden muß . Beide Tore waren zu vermeiden und konn¬
ten feinen Jubel auslösen . Victoria erzielte durch Leuteriz
den 1 :0 -Führungstreffer , der haltbar schien , denn der Treffer
entsprang einer verunglückten Linksflante , zu der Schei . ve und
Hinrichs 1 es gar nicht hätten fommen zu lassen brauchen .
Roch müheloser fiel das Ausgleichstor Bei einer netten
Attacke legte Hillebrandts den Ball seinem nach innen gelau¬
fenen Rechtsaußen vor ; dessen Schuß berührte die Außentante
des Torpfostens , doch überschritt das Leder nicht die Torlinie .
Dennoch hielt der Unparteiische Wille , dem die Sicht ver
sperrt war , seine sofortige Torentscheidung aufrecht . Selbst els
Victorias Torhüter mit Recht protestierte . Dafür verhängte
er allerdings fünf Minuten später bei einem deutlichen Hande

Garantiert echt
Erdalwenn der rote Frosch auf

der Dose ist . Er bürgt die

altbewährte Güte .
Schuhcreme



pfel der Victorianer im Strafraum feinen Elfmeter zugunsten
Bou GuG .

Im zweiten Durchgang waren sich die Mannschaften eben¬
Bärtig . Das Spiel wogte auf und ab , ohne eine Entscheidung
zu bringen . Fokken muß verschiedene Schüsse stoppen , er ent¬
ledigt sich seiner Aufgabe mit Geschick . Spiel und Sport er =
zielt gegen Spielschuß nochmals beste Gelegenheiten zum Sieg¬
treffer . Ranninga tritt vorzügliche Ecken , doch kein erfolgreicher
Torschuß bringt die von der treuen Anhängerschar ersehnte
Wendung .

In einer Einzeltritit gebührt bei Emden dem Tor¬
wart , Mittelläufer , linken Läufer und rechten Verteidiger das

Prädikat „ gut “ . Fast fehlerlos spielte der Verteidiger B. , der

mit weitem Schlag meist sicher und sofort klärte . Das Spiel
des rechten Läufers war mehrfach zu verschnörkelt , nicht mann¬
schaftsdienlich genug . Im Sturm überragte Nanninga , auch
tonnten Ballführung und Aufbau von Hillebrandts gefallen ,
der zweckmäßig einmal als rechter Verbinder neben Nanninga
geftellt wird . Der Fleiß der Stürmer fonnte ihre große
Schwäche im Torschuß nicht verdecken . Fast ein glatter Aus¬

fall war diesmal der Linksaußen .

Im Rahmenprogramm wurde Spiel und Sport 1. Ju¬

gend von VfB . Stern 1 : 7 geschlagen . Spiel und

Sports 2. Jugend mußte sich Sterns 2. Jugend mit 2 :5 beugen .

Spiel und Sport 2 - WT . Loppersum 1 5 : 1 ( 3 : 1)

Nur drei Kämpfe in der Bezirksklasse
Das Programm der Bezirksklasse hatte mit drei Spielen

nicht die starke Besetzung der Vorsonntage erfahren . Alle drei
Spiele endeten mit überraschenden Ergebnissen . ASV . =
Blumenthal bewies , daß die Mannschaft zu Recht an der

Spike der Tabelle steht . Nach großem Spiel wurde Komet =

Bremen sicher mit 3 :1 Toren geschlagen . Wähend die Bre

mer jegt für die Meisterschaft so gut wie ausgeschaltet sind , hat
Blumenthal eine für sie sehr schwere Klippe überwunden .

Wenn noch eine Mannschaft den Blumenthalern den Rang ab¬

laufen kann , dann ist es nur der F V. - Woltmershausen .

Das Oldenburger Lokalderby zwischen dem VfB .

und Sportfreunde endete mit einem hohen Siege der VfBer .

Die Plazbefizer begannen den Kampf sehr forsch und lagen

bereits beim Wechsel klar mit 4 :0 in Front . In der zweiten

Halbzeit war der Kampf dann ziemlich ausgeglichen und jede

Elf erzielte noch einen Treffer , so daß es am Schluß 5 :1 für

den BfB . hieß .
SpartaIn Delmenhorst fämpften Gus . und

Bremerhaven um die Punkte . Die Unterweserleute schei¬

nen augenblicklich in ihrer Spielform auch etwas schwankend zu

fein . Denn der Sieg fiel mit 1 :0 den Plazbesizern zu .

Tabelle der Bezirksklasse

ASV . - Blumenthal
FB . Woltmershausen 17

18 14
12 4

3 1 49 : 19 29 : 7
59 : 28 25 : 9

VfB Oldenburg 17 8 6 31 : 32 19 : 15

Tura - Gröpelingen 18 8 8 35 : 39 18 : 18

Komet - Bremen 15 86 48 : 28 17 : 13

Sparta - Bremerhaven 16 7 7 28 : 30 16 : 16

17 6 7 31 : 44 16 : 18
38 : 29 15 : 13
34 : 38 12 : 18

17 4 10 3 29 : 58 11 : 23

16 4 10 26 : 32 10 : 22

16 4 12

BIL . -Oldenburg
Sportfreunde - Bremen 14 6 5

Germania - Leer 15 5 8

Bremer -SV .
SuS . - Delmenhorst

Sportfr . - Oldenburg

13212432320
22 : 52 8 : 24

Rekordjieg von Frisia Loga

Frifia Loga Holterfehn 18 :0 ( 8 : 0) ! !

Der Tabellenführer Frisia Loga errang gestern im Spiel

Neuer Sieg der Ember Borer
Schöne Kämpfe in vollbesetter Halle

otz . Zum zweitenmal traten in diesem Winter die Emder

Borer zu einem Kampf gegen auswärtige Gegner an und

schlugen gestern auch den gegenüber Oldenburg bedeutend kampf¬
Sportvereinstärkeren Reichsbahn - Turn - und

Kirchwenhe , der noch durch zwei Borer des Turn =

vereins Arst en ergänzt wurde . Die Vorbereitungen waren

wie immer sorgfältig getroffen und die Turnhalle erfreulich gut

besetzt , so daß man von steigendem Interesse für den Boxsport
in Emden sprechen kann . Hoffentlich kommt dieses Interesse in

nächster Zeit auch durch neue Kämpfer im Ring zum Ausdruck .

Nur starker Nachwuchs kann den Boxsport in Emden weiter auf

der bisher gezeigten Höhe halten . In dem alten Boxer Wör =

der haben die Emder einen meisterhaften Trainer , dem sich

jeder gerne anvertrauen darf . Selbst in den kurzen Kampf¬

pausen nugte er immer die Gelegenheit , seinen Schüßlingen den

entscheidenden Tip für die nächste Runde zu geben und ihnen

die schwache Seite und die Trids des Gegners zum Verständnis

zu bringen . Das beeinflußte wirkungsvoll den Ausgang ein¬

zelner Treffen . Die Zuschauer tamen restlos auf ihre Kosten

und bei dem technisch vollendet schönen Kampf Wieland - Korn¬

Arsten mußte jeder Bewunderung zollen . Es war Bog kunst ,

was von beiden Seiten geleistet wurde .

Der Emder Turnverein , und voran seine Borabteilung , geht

mit erhöhtem Selbstvertrauen aus diesem Kampf hervor , und

der stellvertretende Vereinsführer Stern konnte erfreulicherweise

berichten , daß voraussichtlich schon im Laufe des Monats März

der Entscheidungskampf der Jugend innerhalb des Bezirks im

Boren in Emden ausgetragen wird .

Wie bei dem letzten Kampf wirkten Kreisfachamtsleiter
Seiß als Punttrichter und Busch - Oldenburg als Ringrichter .

Die Vorfämpfe bestritten zwei Emder Paare :

Richarz - Lichtenborg und Burma - Hoogestraat

Der jugendliche Richarz wirkte anfangs etwas verkrampft ,
war aber seinem Gegner , der ganz einseitig in der Abwehr und

Deckung blieb , immer flar überlegen und siegte .

Burma und Hoogestraat lieferten sich einen spannen¬

den Kampf , der erst in der letzten Runde durch genauere Treffer
für Hoogestraat entschieden wurde . Diesen Kampf hatten fast

alle Zuschauer anders beurteilt als die Schiedsrichter . Es

tommt aber bei der Jugend nicht die Härte der Schläge , sondern

das saubere Boren zur Wertung . Dadurch soll einer üblen

Keilerei unter den Jugendlichen vorgebeugt werden .

Es folgte der Hauptkampf :

Hische - Kirchweyhe ( 81 Pfund ) schlägt Haake -ETV . ( 83 Pfund )

Die fleinen Kerle wurden außerordentlich lebhaft begrüßt ,

und lachend folgte der Zuschauer den lebhaften zünftigen Be¬

wegungen und Armverrenkungen der beiden , die mutig drein¬

schlugen und sich faum etwas nachstanden . Nur der Schieds¬

richter hattte mit Kennerblick den Oldenburger als den besseren
erkannt .

W. Bruinjes -ETV . ( 109 ) schlägt Rosewig -Arsten ( 106 )

Rosewig begann sehr eindrucksvoll , doch übernahm Bruinjes
nach furzem Zögern das Sagen durch überlegte , nachdrückliche

und wirkungsvolle Angriffe . In der zweiten Runde tam der

Draufgänger Rosewig zu Fall und schlug später öfter ins Leere ,

während Bruinjes immer wieder flare Treffer und dafür am

Schluß die Siegpunkte buchte . .

gegen Holterfehn mit 18 :0 einen Rekordsieg. Die Gäste waren Frauenhandball
nur mit acht Mann zur Stelle und standen natürlich mit einer

derart verminderten Mannschaft gegen diesen Gegner auf ver¬

lorenem Posten . Aber trotz dieser Abfuhr waren die acht Spieler

der Gäste mit großem und unermüdlichem Eifer bei der Sache .

Das an sich verdiente Ehrentor blieb ihnen aber versagt . Durch
Diesen Bombensieg haben die Logaer nunmehr das stattliche

Torverhältnis von 86 : 20 erreicht .

BIR . Heisfelde - Jemgum 2 : 1 abgebrochen

Dieses Punttspiel endete leider mit einem bedauerlichen Miß¬

ton . Die Heisfelder , die auf eigenem Plaz nur neun Mann zur

Stelle hatten , darunter noch etliche Ersazleute , gingen mit 2 :0

in Führung . Bei diesem Stande fiel dann der Gegentreffer der

Jemgumer . Als es dann bei diesem Stande in der ersten Halb¬

zeit einen Elfmeter für Heisfelde gab , waren die Gäste mit

dieser Entscheidung nicht einverstanden . Es tam im Anschluß

daran zu recht unliebsamen Vorfällen , die den Schiedsrichter
veranlaßten , furzerhand das Spiel abzubrechen .

Vom

Ein spannender

Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD ACHIERBERGACHIERBERG

34 )

Der Gefragte schüttelte den Kopf .

( Nachdruck verboten )

Wie soll ich das verstehen ? Wollen Sie etwa eine Aben¬

teuerin werden ? "

Das Mädchen segte eine gekränkte Miene auf , die dem Re¬

porter ebenfalls sehr gefiel .

99Gibt es denn nicht noch etwas anderes , was ich werden

fann ? " fragte fie maliziös . .
„ Ich weiß nicht , was einem jungen , alleinstehenden Mäd¬

chen , das seine Stellung wegen Langerweile aufgibt , übrig¬

bleibt " , protestierte der Reporter unwillig .

Run gut , dann werde ich eben Abenteuerin - oder etwas

noch Schlimmeres " , schmollte Alice West . „ Das hätten Sie

nicht von mir gedacht , nicht wahr ? "

Barrington blieb ernst .
Ich dachte mir von Anfang an , daß stille Wasser tief seien ."

Sie nahm merkwürdigerweise diese anzüglichen Worte nicht
weiter übel und wurde wieder freundlich . „ Wir wollen uns

nicht zanfen " , sagte sie versöhnend und blickte Barrington mit

ihren hellblauen Augen verschmitt an . „ Außerdem habe ich

noch etwas Dringendes zu erledigen , was meiner neuen Be

Schäftigung vorausgeht . Glauben Sie mir , Mister Barrington ,

meine Arbeit ist eine sehr schwere , so daß ich sie fast nicht allein

Schaffe ."

Können Sie denn einen Kompagnon gebrauchen ?" bot sich

der Reporter hilfsbereit an . Alice West schien auf diese Worte

gawartet zu haben .
„Ja , ich suche sogar einen " , rief sie mit blizenden Augen ,

und leiser , geheimnisvoller fügte sie anschließend hinzu :

Aber ich brauche einen Mann , der wie ein Grab ver

schwiegen ist . In dieser Beziehung traue ich keinem Reporter ."

Sie können sich vollkommen auf mich verlassen " , fiel Bar¬

rington lebhaft ein . „ Jede Ihrer Anweisungen ist für mich

ein heiliges Gesetz . Wenn ich nur wüßte , welch eine schwierige
Arbeit Sie übernommen haben ! ? "

Meine Arbeit schließt sich eng der Ihrigen an . Ich würde

mich freuen , wenn wir zusammenarbeiten könnten !" Alice

West sprach jetzt vollkommen ernst und war einer halben
Schritt näher zu ihm herangetreten . Mehr fann ich Ihnen

DLW . Delmenhorst Germania Leer 0 : 8 ( 0 :2 )

Die Leeraner wußten , was für sie auf dem Spiele stand .

Demgemäß hatten sie sich eingestellt. In der ersten Halbzeit
galt es , einen scharfen Widerstand des Plazbesizers zu über¬
winden , der zudem in der Wahl der Mittel nicht immer ein¬

wandfrei war . Erst in der fünfzehnten Minute tam Germania

zum Führungstreffer durch einen feinen Flachschuß de Boers .

Zuvor hatte die Gästehintermannschaft viel Mühe , um die

zahlreichen Angriffe , die die robusten Delmenhorster vortrugen ,

abzuwehren . Zwei Minuten vor dem Wechsel konnte dann Leer

durch die Halblinke Müller ein Durchspiel durch Hochschuß erfolg¬

reich abschließen . Die ersten fünf Minuten nach Wiederbeginn
sahen die Platbesitzer start im Angriff . Die Hintermannschaft
der Leeraner bewies aber in dieser Drangperiode der Delmen =

horster gutes Können . Als dann nach etwa acht Minuten der

dritte Erfolg wieder durch de Boer fiel , kamen die Leeraner

vorläufig nicht verraten . Wissen Sie schon , daß Mister Rin¬

hard heute abend anläßlich des Geburtstages seiner Tochter
ein kleines Fest veranstaltet ? Nein ? Ich habe eine Einladung ;

Sie und Mister Hillard sind ebenfalls eingeladen . Mister Rin¬

hard wird Ihnen noch Bescheid geben . Für tüchtige Reporter
steht sein Haus immer offen . "

, ,Dann fann man Sie also heute abend dort antreffen ? "

urterbrach Barrington erfreut .

„ Ich habe eine Einladung ; aber ich werde nicht erscheinen
fönnen " , bedauerte Alice West , und als sie das überraschte ,

enttäuschte Mienenspiel des Reporters bemerkte , fügte sie

schnell hinzu : „ Wenn Sie sich meinen Arbeiten anschließen

wollen , so dürfen Sie mich heute abend in meiner Wohnung
besuchen . Ist es Ihnen recht ? Es steht Ihnen gänzlich frei .

Mein Angebot ist natürlich unverbindlich . Ja ? Ich dachte es

mir . Kommen Sie aber bitte nicht allzu spät ! Ich wohne

in Bloomsburry , Bernard Street 102 . "

-
Sie reichte Barrington zum Abschied die Hand .

Wir werden uns heute abend, ,Dann auf Wiedersehen !
über alles Weitere einigen . Aber bitte , Sie müssen darüber

zu jedermann Schweigen bewahren . Das Versprechen geben
Sie mir ? "

Barrington hielt ihre zarte Hand noch in der seinen .

- -

Miß West " , sagte er topfschüttelnd , „ Sie sind mir ein

Rätsel . "
, ,Versuchen Sie nur jetzt nicht , dieses Rätsel zu lösen " , ente

Also , es bleibt dabei .gegnete sie leise . Vergessen Sie

nicht : Bloomsburry , Bernard Street 102. "

Und weg war sie .
Barrington wußte nicht , daß er noch immer den Kopf

schüttelte , wie wenn er die Weisheit des Lebens nicht erfassen

tönnte . Er merkte es erst , als ein paar Vorübergehende ihn

aufmerksam musterten .
Dreimal Donnerwetter ! dachte er , das soll Alice West , die

,,alte Jungfer " , sein ? Wie ein Wirbel ging es in seinem Kopf .

Das war ja ein Mädel voller Tempo . Und wie schnell , wie

plötzlich alles ging !
Der Reporter sah ein , daß er im Augenblick nicht dazu fähig

war , seine Gedanken für den Bericht über die Doppelrolle

Raltons zu ordnen . Die Ereignisse in Scotland Yard waren

vergessen .
Alice West !
Barrington fonnte sich keine Rechenschaft über seine jetzige

Stimmung geben , vermochte sich nicht zu erklären , aus welchem
Grunde er eben seine Ruhe , seine Fassung verloren und seinen

gleichmäßigen Herzschlag eingebüßt hatte .
War es Aufregung , Spannung , Freude , Angst ?
Aber warum das alles ? Nur , weil er soeben mit einem

harmlosen Mädel gesprochen hatte ?

„ Närrisch ! Einfach tindisch !" murmelte er „ Wo bleibt da

die kühle Ueberlegung ? " So faßte er endlich den Entschluß ,

irgendein kleines Lotal aufzusuchen , wo er das neben geführte

Spormann -Emden ( 125 ) Gellermann -Kirchweghe ( 122 )

unentschieden

Spormann hatte in dem Bezirksmeister 1936 einen taktisch

wie technisch überaus flugen Gegner , der durch seine stoische

Ruhe und verhaltene Kampfführung fast unberechenbar war .

Spormann ging ihm von Anfang an mit seiner urwüchsigen

Kraft und seinem ganzen Wollen zu Leibe und buchte bis zur

Mitte der zweiten Runde ständig Punkte , schlug den Gegner

am Ende der ersten Runde sogar turz auf die Bretter . Seine

harten Schläge erschütterten auch den Gegner , doch dieser raffte

sich plöglich in der zweiten Runde so groß auf , daß er in wenis

gen Sekunden Spormann völlig aus dem Gleichgewicht brachte .

Bon unten auf tamen seine zielsicheren harten Schläge . In

der dritten Runde nuzte Gellermann die einzelnen schwachen

Augenblide bei Spormann geschidt aus und holte so weit auf ,

daß der Kampf unentschieden endete .

Hoffmann -ETV . ( 122 ) besiegt Scheeper - Kirchweghe ( 114 )

Scheeper ist in 50 Kämpfen sehr hart geworden , konnte aber

dem Ember boxerisch nichts anhaben . Hoffmann schlug zu weich .

Beide Kämpfer zeigten wenig Beweglichkeit und Wechsel der

Kampfart . Sie rannten sich immer wieder ineinander fest .

Müller -Kirchweghe ( 133 ) befiegt Saathoff -Emden ( 133 )

Auch diese Gegner zeigten wenig gefchliffene Borkunst , vers

fügen aber beide über Bärenkräfte und eine ungewöhnlich ents

wickelte Muskulatur . Doch das ist auch ihre ganze Stärke . Der

Oldenburger war dem Emder darin über und zimmerte diesen

in der zweiten Runde so zurecht , daß Saathoff den Kampf aufgab .

Wieland -Emden ( 131 ) besiegt Korn -Arsten ( 130 )

In blendendem Gegensatz zu den beiden vorhergehenden

Kämpfen zeigten diese beiden Meisterboxer eine Beweglichkeit ,
lebhafte Fußarbeit , Wechsel in der Haltung und im Angriffs
system , blizschnelles und flares Schlagen und Treffen , daß es

eine Lust war , dieser Beweglichkeit , dieser sportlich überaus
In der ersten Runde errangschönen Begegnung zu folgen .

feiner einen Vorteil . In der zweiten landete Wieland einen

besonders , harten Schwinger von rechts und gleich darauf von

links . Beide Boxer fämpften rechts und links gleich gut ! In der

dritten Runde landete Wieland genaue Treffer . Doch zeigte

sich Korn , der frühere Meister von der Pfalz , überaus hart im

Nehmen , ließ sich keine Schwachheit anmerken und gestaltete

durch seine blizschnellen energischen Angriffe und gewandten

Wendungen auch den letzten Teil des Kampfes offen . Sieger

war aber Wieland .

Martsch -Emden ( 152 ) schlägt Saermeier -Kirchwenhe ( 144 )

Martsch war von Anfang bis Ende klar überlegen . Er wußte

nur nicht gleich , wie er den sich immer geschickt ducenden Gegner

angreifen sollte . Nach der zweiten Runde hing bei Haermeier
troz der strozenden Kraft der Kopf nur noch baumelnd auf dem

Körper . Er stand durch dauernden Nahkampf , den Martsch nicht
vermeiden konnte , auch die letzte Runde noch eben durch . Sieger
Martsch .

Der ETV . hat somit von sieben Treffen vier für sich ents

schieden , ein weiteres Treffen blieb unentschieden , und der

Gegner tonnte zwei Siege buchen .

richtig in Schwung . Nunmehr sah man bei ihnen ausgezeichnetes
Zusammenarbeiten , und der Erfolg war die Erzielung von

weiteren 5 Toren , in die sich Hanni Müller ( 1 ) , Niemeyer ( 2 ) ,

de Boer ( 1 ) und Loers ( 1 ) teilten . Germania spielte in der

von uns in der Vorschau veröffentlichten Aufstellung .

Durch den Ausgang dieser beiden Spiele lautet die Tas

bellenspize nunmehr so :
Germania 6 Spiele 9 : 3 Punkte 21 : 3 Tore

OTB . 4 Spiele 5 :3 Punkte 4 : 9 Tore .

VfL . Oldenburg - OTB . 0 : 0 ( 0 : 0 )

In diesem Spiel überragten auf beiden Seiten die Hinters

mannschaften . Im Feldspiel waren die VfL . er leicht überlegen ,

sie vermochten aber nicht , die gut aufgelegte Torwächterin des

Gegners zu überwinden . Auf der anderen Seite amtierte der

OTB . - Sturm zu harmlos , um die erfahrene Hintermannschaft
des Gegners ernstlich zu gefährden . Der Punktverlust fann dem

OTB . die Meisterschaft tosten , denn in Delmenhorst wahrte
Germania seine Chance .

Gespräch einmal durchdenken konnte . Seinen Bericht für die

, ,Daily News " wollte er ruhig für heute aufgeben . Hillard

würde die Angelegenheit bearbeiten .
Für ihn stand jetzt Alice West im Mittelpunkt aller

Ereignisse .
Da traf er dieses Mädel , von dem man nicht recht wußte ,

in welche Charakterkategorie man es einreihen durfte , und

sagte ihm , daß es heute seine Stellung gefündigt und eine neue

Beschäftigung habe , eine Arbeit , die sich eng der seinen an

schließe . Dann bat sie ihn weiter zu schweigen . Außerdem
durfte er sie heute abend in ihrer Wohnung besuchen .

Das alles war ja schier unglaublich !

, ,Ueber ein Jahr hatte Alice West im Privatkontor des Mr .

Rinhard gearbeitet , und heute fündigte sie , angeblich aus
Langerweile , ihre von den anderen so begehrte Stellung .

Barrington hatte genügend Grund zum Nachdenken und
reichlich Stoff für intensive Gedankenarbeit .

Konnte denn zwischen all diesen verwirrten Vorfällen ein

Mensch die richtige Sachlage erkennen ? Die ständig pulsierende

Erregtheit seiner Umgebung ging langsam auf ihn über .
Wenn sich der Reporter vergewisserte , daß er dieses mers

würdige Mädchen doch eigentlich nur zweimal gesprochen hatte ,
damals im „ Café Metropole " und heute , so machten sich

deutlich Spuren des Mißtrauens bei ihm bemerkbar .

99Schon allein die seltsamen Umstände im Café Metropole " !
Da erschien sie ebenfalls urplötzlich , setzte sich ausgerechnet an
seinen Tisch, von dem eine gute Uebersicht über das ganze Lokal
möglich war , und erklärte , daß sie heute zum erstenmal dort sei.
Und dann , als auf rätselhafte Art das Lisch erlosch , war sic
verschwunden !

99
Da stimmt etwas nicht " , sagte sich richtig der Reporter

Ich möchte fast daran glauben , daß Alice West ein gefährlicher
Geschöpf ist. Im übrigen scheint sie ein besonders Interesse für
mich an den Tag zu legen . Ich werde auf der Sut sein ."

Barrington sollte nicht ganz unrecht haben .
*

Conning hatte seine Rede beendet . Sein starrer Blid war

zu Boden gerichtet . Tarwich hatte schweigend zugehört . Das
schuldbewußte Geständnis , durch das sich der offenherzige Be

amte selbst antlagte , erschütterte ihn tief . Er trat zu ihm hin .
Langsam legte er seine Hand auf Connings Schulter .

-

Was Sie mir erzählten , Mister Conning , ist noch kein
Grund , freiwillig aus dem Dienst treten zu wollen . Gewiß ,

es wäre bedeutend flüger und besser gewesen, wenn Sie
wenigstens zu mir von den Drohungen Raltons gesprochen
hätten . Warum gaben Sie Mister Perry vom „Argus " Thr
Wissen preis ? Das taten Sie unüberlegt, nicht wahr , Mister
Conning ? Im übrigen brauchen Sie sich nicht mit dem Ge

danken zu quälen , daß Sie ein Feigling seien. Wer weiß, wie
ein anderer an Ihrer Stelle gehandelt hätte .

Fortistung fo



Schöner weißer nDer Plan über die Herstellung unterirdischer Telegraphen¬
linien in Burhafe (Ostfriesl .) an den Straßen Wittmund - Esens Kinderwagen
und Burhafe Ardorf liegt beim Postamt Esens auf 4
Wochen aus .

Oldenburg ( Oldb .) , 1. März 1937 . Telegraphenbauamt .

zu verkaufen . 20 RM . Zu er¬

Wohnungen

fragen bei der OT3., Aurich. 2- Zimmerwohnung
Ein sehr gut erhaltener

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden Ladenschrank

Aurich
Am Mittwoch , dem 3. März 1937 , abends 8/2 Uhr , findet

im Saal des Hotels „Weißes Haus " , Marktplay , eine

statt .
öffentliche Sißung der Gemeinderäte

Tagesordnung :

1. Erstattung des Verwaltungsberichts für die Zeit von 1932
bis 1936 .

2. Festsetzung des Haushaltsplanes und der Haushaltssagung
für das Rechnungsjahr 1937 .

3. Verschiedenes .

Aurich , den 27. Februar 1937 .

Emden

Der Bürgermeister . Fischer .

Zum Schiedsmann für den Stadtkreis Emden ist

Herr Kapitän a . D. Feder

auf drei Jahre wiederbestellt worden .

Zum Schiedsmannsstellvertreter ist

bestellt worden .
Herr Buchhalter Hermann Glauner

Emden , den 27 . Februar 1937 .

Der Oberbürgermeister .

Verdingung .
Die Herstellung der Neutorbrüde über den Stadtgraben im

Zuge der Fernverkehrsstraße 70 (Wilhelmstraße - Adolf -Hitler¬
Straße ) soll vergeben werden .

Verdingungsunterlagen sind , soweit der Vorrat reicht , im
Stadtbauamt , Zimmer 3, erhältlich und dort bis zum 20. März
1937 mit der Aufschrift Neutorbrücke " wieder einzureichen .

Den anbietenden Firmen ist es freigestellt , die Konstruktion
und die Art des Materials nach eigenem Ermessen zu bestimmen .

Emden , den 19 . Februar 1937 .

Der Oberbürgermeister - B

Verdingung .
Die Kanalisationsarbeiten in der Goethestraße , verl . Menso¬

Alting -Straße und vrl . Celosstraße sollen vergeben werden .
Verdingungsunterlagen sind im Stadtbauamt , Zimmer 3 , gegen

0,50 RM . erhältlich und dort bis Dienstag , den 9. März 1937 ,
11 Uhr , abzugeben .

Emden , den 26. Februar 1937 .

Aurich

Der Oberbürgermeister - B -

Gerichtliche Bekanntmachungen

Aufgebot .

Größe 350/280 cm , preiswert
abzugeben .

Herm . Martens , Berdum .

Habe eine tadellos erhaltene
Opel - Limousine

4 PS . , steuerfrei , f . 650 RM

mit Gartenland z. vermieten .

Kirchdorferfeld 39 .

Eine

2-Zimmerwohnung
mit Stallung und Gartenland
zu vermieten . Näheres sagt

die OTZ . , Aurich .

Zu vermieten zum 1. April eine

zu verkaufen, auch als Bäder- leine Oberwohnungwagen sehr geeignet .
Joh . Albrechts , Neuenburg
in Oldenburg .

Verkaufe einen gut erhalt .

Küchenherd
( Marke Voẞ ) sowie

3 Fuder Schweinedünger
Zu erfr . b . d . OTZ . , Esens .

Näheres : S . Conradi , Emden ,
Gräfin -Elisabeth - Straße 14 .

Ruhige Familie (4 erw . Pers . )
sucht zum
1. April Wohnung
(Parterre oder 1. Etage ) . Vier
Zimmer , Küche und Zubehör .

Schrift. Angebote unter 352
an die OTZ . , Emden .

Luis
Trenker

ab hours im Jllustrierten
Beobachter

überallfür 20 Pig .

Leuchtendes

Land
Der

Roman eines Kolonial-Pioniers

Stellen -Angebote

Für sofort oder 15 . 3 .

tüchtiges erfahrenes

Sausmädchen

3um 15 . März und 1. April je

ein tüchtiges

Hausmädchen
gesucht .

Suche zum 1. April einen
Wirtschaftsgehilfe tüchtigen

od. tücht . Großknecht jungen Mann
Suche für sof . od . 15. 3. 37
fleißigen ehrl . jungen Mann
für alle landw . Arbeiten bei

gut . Lohn bis 50 M monatl .

und Familienanschluß .

W. Zander , Neuermark
über Schönhausen a . d . Elbe .

Auskunft erteilt

Friedrich Hippen , Aurich .

Suchen auf sofort tüchtigen

Knecht
Gebrüder Hippen , Bangstede .

Gesucht zum 1. Mai ein
fixer

Knecht
Enno Peters, Lübbertsfehn.

Ich suche zum 1. April einen
ordentlichen zuverlässigen

landw . Arbeiter
d . zusammen mit seiner Frau
auch das Melfen übernimmt .

Schöne Wohnung .

Frau Becker , Tongern
bei Nordenham , Oldenburg .

Suche für mein Gemischtwaren¬
Geschäft zum 1. April d . J . einen

der alle landwirtsch . Arbeiten
selbständig verrichten kann ,

gegen hohen Lohn .

Harm Müller , Viehhändler ,

Papenburg , Mittelkanal .

Bedeutender

rheinischer Mineralbrunnen

mit einem anerkannt vorzüglichen

Mineralwasser
beabsichtigt in Emden

ein Lager zur Belieferung der ,

einschlägigen Kundschaft einzu¬
richten . Es werden mit der

Branche vertraute

Vertreter oder Händler
gesucht , die beste Beziehungenzu
den in Frage kommenden Ab¬
nehmerkreisen haben und eigenes

Lager besitzen .

Angebote mit gleichzeitiger Auf¬
gabe von Referenzen unter

R . N. 4139 an ALA , Köln ,

Zeppelinstr . 4 .

Suche auf sofort oder zu ,

Ostern einen kräftigen

jüngerenBerläufer Lehrling
H. Setje , Edewecht .

Gesucht zum 1. April ein

junger Mann
oder 1. landwirtschaftl . Gehilfe .

Heinrich -Christian Bachus ,
Street bei Sandkrug i . O.

Suche für meinen Sohn nach
Medlenburg einen

jungen Mann
zur Erlernung der Landwirt¬
schaft , oder einen Gehilfen .

Hinderk Dekker ,
Eppingawehr bei Jemgum .

Suche für meinen 20 Hektar

großen Betrieb einen zuverl .

jungen Mann

Sohn achtbarer Eltern .

Bäckerei und Konditorei

Ewald Zurleit , Emden ,
Am Delft 20 .

Stellen -Gesuche

Junges Mädchen (15 d .)
sucht Beschäftigung . Kenntn .

i . Stenogr . u . Maschinenschr .
Off . u . E 351 , OT3 . , Emden .

Aeltere erfahrene umsichtige

Stüße , gesund und schaffens¬
froh , sehr kinderlieb , such t

Wirkungsfreis als

Wirtschafterin

der alle Arbeiten mitmacht. oder Haushälterin
Lohn 50 RM. H. Blankemeyer ,

Bosteen bei Falkenburg ,
Delmenhorst - Land ( Oldenbg . ) |

am liebsten landw . . Betrieb .

Offerten unter E 236 an die
OTZ . , Esens .

Gewinnauszug

5. Klasse 48. Preußisch - Süddeutsche (274. Preuß .) Klassen -Lotterie

f. d. Priv-Saush: gef. (Köh. Kleinerts Bierstuben OhneGewähr
vorhanden ) . Gehalt 45 RM .

Konditorei Bleeker , Bremen ,

Schwachhauser Heerstr . 78a ,

Fernruf 43 854 .

Der Kaufmann Habbe Uden in Aurich hat das Aufgebot
des verloren gegangenen Hypothekenbriefs vom 17. Juni 1926
über die im Grundbuch Wiegboldsbur Band III Blatt 73 Abt .
III Nr . 2 für Wilhelm Ehmen Ulferts in Theene eingetragene
Aufwertungsforderung von 525,- GM . beantragt . Der Inhaber
der Urkunde wird aufgefordert , spätestens in dem auf den 4. Juni
1937 , 10 Uhr , vor dem unterzeichneten Gericht , Zimmer Nr . 2
anberaumten Aufgebotstermineseine Rechte anzumeldenund die Mädchen
Urkunde vorzulegen , widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird .

Amtsgericht Aurich , den 13. Februar 1937 .

Zu verkaufen

Herr Gastwirt Georg Haren¬
berg in Digumerverlaat wünscht
seinen daselbst belegenen

sehr gut besuchten

Gasthof
mit Gaal ,

Verkäuflich

zwei Kühe
Anfang u . Mitte März kalbend .

5 . Janssen , Loppersum .

Schwere junge

hochtragende Kuh
zu verkaufen .

Ihenga , Engerhafe .

geräumiger Scheune und dunge hochtragende Kuh

großem Garten
zum Antritt nach Uebereinkunft
unter der Hand zu verkaufen .

Das Kaufobjekt bietet einem
strebsamen Fachmann eine sichere
Brotstelle .

Ernstliche Reflektanten wol¬
len sich bis zum 10. März cr .
mit mir in Verbindung sehen .

Bunde /Ostfriesland .

R . Kroon ,
Preußischer Auktionator .

Die Eheleute Landwirt Focke
Backer und Trientje , geb . Eilers
in Strackholt wollen das in Voß¬
barg belegene

und

beste Ferkel
hat zu verkaufen

H. Gronewold , Timmel .

Ein nächste Woche milchwerd .

Schaf
zu verkaufen . 5 . Meyer ,

Borssum , Kaierweg 150 .

Zu verkaufen ein gutes

Sengitfüllen
Christoph Elling ,
Lammertsfehn .

Schwerer 2jähriger

Moorgrundstück Wallach
zur Größe von 1,71,14 Settar zu verkaufen .

am Sonnabend , 6. März 1937 R . Immega , Bagband .

nachmittags 3 Uhr Verkäuflich
in der Gastwirtschaft von Brune beste FerkelBohlen in Boßbarg im Wege

Gesucht zu Ostern ein

Emil Aden , Großefehn .

Schleuse 2. Tel . 25 .

Gesucht zum 1. April

junges Mädchen
bei Familienanschluß und

gutem Lohn .

Nordseebab Norderney .

Junges Mädchen (Ostfriesin ) als

Sausgehilfin
für kleinen Haushalt in Hannover
gesucht .
Angebote bezw . Vorstellung bei

Gastwirt J . Hermanns
( Birthahnkrug ) Wiesmoor .

Wegen Verheiratung der jetzigen
zu sofort oder 1. Mai eine

landw . Gehilfin
gesucht gegen guten Lohn .

G. Westphale , Gastwirtschaft ,

Bühren über Wildeshausen. Hinrich Koring
Telephon Colnrade 41 . Post Conneforde über Barel i . D.

Gesucht zum 1. Mai für größ .

landw . Haushalt ein junges

Mädchen
bei Familienanschluß u . Ge¬
halt .

Johann Lüers , Gießelhorst
über Ocholt ( Ammerland ) .

Suche zum 1. April für mittl .
Hof i . landschaftl . schöner Geg .

Saustochter

Gesucht zu Anfang bis Mitte
März ein zuverlässiges ge¬
wandtes junges

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , für

Geschäft und Haushalt .

Fr . Tiarts , Strandhotel ,

Nordseebad Horumersiel .

Zum 1. Mai gesucht tüchtiger
älterer

3. Erl. d. Saushalts. Boller Großknecht
Familienanschluß , schlicht um und eine fräftige 16 - 17jähr .

Schlicht. Hausfrau Ostfriesin. Kleinmagd
H. Siebs , Cadenbergen ,
Kreis Land Hadeln .

Alleinst . Dame sucht i . Privat¬
haus a . d . Lande zuverl . bess.

junges Mädchen

Meyer ,
Herrenhof , Wirdum 48 .

Gesucht auf sofort oder zum
1. Mai ein

nicht unt . 20 J. , b. voll. Fa- landw . Gehilfe
milienanschl . u . g . Tascheng .

Zu erfr . bei der OTZ . , Leer .

Suche für meinen frauenlosen

Haushalt eine zuverlässige

Haushälterin
Nanne Nannen ,
Rechtsupweg .

Gesucht zum 1. Mai eine

freiwilliger Versteigerung öffentlich Jürgen Andreejen, utargen. Hausgehilfinmeistbietend durch mich verkaufen
Federwagenbassen.

Timmel , den 27. Februar 1937 . umständehalber billig zu verf .

Hinrich Buß , Preuß . Auktionator. Joh . Jaspers , Victorburerwilde .

Melken erforderlich .

H. ten Doornkaat ,

Groß -Midlum .

Ww . Rüdebusch , Hurrel
bei Hude ( Oldenburg ) .

Suche zum 1. Mai einen

Kleinknecht
Albrecht Hanssen ,

Westermarsch II .

Gesucht zum 1. Mai
ein älterer

Kleinknecht

Nachdruck verboten

9

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne lid
gefallen , und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer

in den beiden Abteilungen I und II

17 . Ziehungstag 27 . Februar 1937

In der heutigen Bormittagsziehung wurden gezogen
4 Gewinne zu 10000 RM . 290729 353479

12 Gewinne zu 5000 RM .
834589

6 Gewinne zu 3000 R .
20 Gewinne zu 2000 RM .

149854 171527 237237

66428 177464 209701 229937 240737

53092 86031 326994
47021 83674 99165 118596 143469

259309 315464
48 Gewinne zu 1000 R 529 26367 29393 36668 42018 49220

81393 124887 137800 154432 165897 172171 175475 190903 212476
219360 239529 280228 286676 289166 307561 352193 375995 396360

82 Gewinne zu 500 R . 2903 3653 7869 22307 23112 27644 28818
34246 56391 67837 61219 61288 62080 62353 68555 72700 75701
83250 146375 149344 152895 161672 163170 164503 173857 179345
190512 201272 220057 221456 223915 291381 299306 299917 316601
837723 339969 361464 366098 370435 398744

380 Gewinne zu 300 RW . 1427 1576 3488 6831 7732 7877 8844
19452 30346 31410 33057 34137 34751 38173 38626 39703 40359
41421 50444 51290 51416 51782 51859 53680 56994 59441 65136
66915 67841 70472 71515 71600 72032 74188 75240 76571 83258
93432 94150 94740 95682 97504 98558 98769 102711 103206
105144 108799 109502 112282 113780 114503 117819 121229 123293
123391 126428 128040 129683 131674 132053 134400 134792 134983
137355 139341 139637 141319 142196 144083 145117 149049 151014
152418 152879 154233 154302 157461 158974 162965 163372 164508
167302 167675 168276 168670 170834 171777 171919 173291 174405
180428 180926 182484 184790 187052 189208 193965 197676 198633
201455 203776 204366 204452 206694 208702 210305 210522 210933
211072 211678 213224 213815 213899 214157 218063 219302 219764
221566 230223 232264 233097 233640 233873 244434 246221 246715
249264 255309 256047 267915 268002 268696 268991 274928 275640
280297 281229 282481 286305 287361 288505 288640 290836 291029
292557 292845 293374 296372 296489 300642 304453 306301 307596
313125 317755 318528 320584 321246 325087 330021 333697 333868
334637 335791 336415 336527 336970 337148 337988 338565 339323
350304 359539 366109 366487 366574 367675 367836 372353 373687
374668 376709 379658 380522 380962 393774 393777 394141 394796

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 75000 RM . 3545
6 Gewinne zu 5000 RM . 46217 111995 274996

14 Gewinne zu 3000 RM . 17231
224458 380883

92903 127142 157677 199294

16259 47525 127548 219464

78740

16 Gewinne zu 2000 R . 7372
239254 279199 302199

44 Gewinne zu 1000 R 10228 13978 16361 71657
102863 108175 117795 123746 146580 163196 194834 214088 224053
270900 272202 300630 309882 316591 343743 368455 376194

66 Gewinne zu 500 R . 17660 40660 47900 70544 72351 131850
147889 158731 162152 171928 175474 216124 224252 226169 239 . 32
242196 245447 246597 251457 257987 272322 281961 294735 295719
302064 328740 342963 346433 354030 363737 373933 385339 398515

336 Gewinne zu 300 R . 4623 6692 6989 9956 10427 13035
13819 17488 18977 20977 21663 24417 24815 26666 27265 27616
28844 30330 30851 32566 36465 38157 42441 43852 49145 49642
54136 54469 55769 59463 60943 63727 64842 65837 66632 . 67041
70536 71015 76612 76648 77720 77749 78096 80070 81930 8425085934 86616 86698 87026 88659 89168 98775 99990 100611 101217103653 110795 112946 116046 118173 119175 123048 128993 130594133098 134753 135835 136151 138972 139984 143432 145205 147941148713 151269 151438 154451 155997 161070 165257 167077 176160177988 179507 180535 184668 185986 186803 188771 189529 196768198294 199556 208724 210454 211357 211397 211842 213993 218949220801 221603 225224 225669 225775 227274 234467 243956 249009250298 251380 255563 256177 260522 261181 263581 264076 266580269858 271643 271902 273540 275281 276179 278644 279472 282306286960 295421 295489 297244 297275 301008 302374 303912 304337304357 306193 310726 311697 317686 319166 323137 334360 336400336438 337358 337401 341263 346106 346654 358956 359529 361737364286 365520 370154 374184 374199 376555 361582 385449 390516391419 395639 399064 399468

Jm Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je 1000000 , 2 zit
je 300000 , 4 zu je 50000 , 4 zu je 30000 , 8 zu je 20000 , 46 zu
je 10000 , 78 zu je 5000 , 144 zu je 3000 , 362 zu je 2000 , 1180
zu je 1000 , 2028 zu je 500 , 7898 au je 300 Mart .

Jakob Arens , Westermarsch 1. Lose bietet an ; Staatl . Lotterie -Einnahme Davids , Emben .
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Anwendung der Preisstopverordnung
Sie gilt auch für den Käufer .

Keine Annahme bei Werbemitteln

otz . Durch die Preisstopverordnung werden bekanntlich
fegliche Preiserhöhungen für Güter jeder Art verboten . Bei
der zuweilen sehr komplizierten Durchführung der Verordnung
sind nun Zweifel beispielsweise auch darüber aufgetaucht , ob

die in der Verordnung enthaltene Strafandrohung Ge =

fängnis und Geldstrafe fich nur gegen den richtet , der einen
erhöhten Preis fordert oder sich zahlen läßt , oder ob sie nicht

vielmehr auch für den gilt , der als Vertragspartner erhöhten
Preis verspricht und zahlt . Im Einvernehmen mit dem Beauf¬
tragten für den Vierjahresplan weist der Reichsjustizminister
daher darauf hin , daß die Preisstopverordnung jeden trifft , der
an einer Erhöhung der Preise irgendwie mitwirkt . Es wird
also sowohl der bestraft , der erhöhte Preisforderungen stellt ,

wie auch jeder , der entweder von sich aus die Zahlung
eines erhöhten Preises anbietet , oder auch nur

einer erhöhten Preisforderung nachkommt . In der juristischen
Praris wird es sich hierbei selbstverständlich weniger um die
Hausfrau handeln , die etwa auf dem Markt für Obst und Ge¬

müse einige Pfennige mehr zahlt , als vielmehr um diejenigen
Käufer von Warenposten , bei denen die Kenntnis des gültigen
Preises vorausgesetzt werden muß . Trozdem aber haben auch
die übrigen Verbraucher die Pflicht von sich aus auf
eine Einhaltung der Preisstopperordnung zu

achten . Die Schwierigkeit liegt hierbei allerdings darin , daß
es für bestimmte Warengattungen bekanntlich sogenannte

Gleitpreise " gibt , deren Spanne von dem Käufer , am aller¬
wenigsten selbstverständlich von der Hausfrau , nicht ohne
weiteres erkannt werden kann .

Es wurde in der letzten Zeit bereits mehrfach darauf hinge¬
wiesen , daß Ausnahmen von der Preisstopverordnung nur in
den Fällen bewilligt werden , in denen eine wirklich hin¬
reichende Begründung auf Grund besonders gelagerter Ver¬
hältnisse in bestimmten Wirtschaftsgruppen gegeben werden
fann . In erster Linie wird es sich hierbei um diejenigen
Waren handeln , deren Preisbestimmung vorwiegend unter dem
Einfluß der Preissteigerungsbewegung im Ausland steht . Im
Zusammenhang hiermit wird darauf hingewiesen , daß beispiels¬
weise das Wer bewesen feineswegs in die Reihe derjenigen
Wirtschaftsgruppen fällt , bei denen eine Ausnahmeregelung ge¬
geben ist . Nach einer Mitteilung des Reichskommissars für die
Preisbildung werden im Anzeigenwesen Ausnahmen bei der
Festsetzung neuer Preise nur dann zugelassen , wenn die Leistung
des Verlages beträchtlich gestiegen ist . Eine beträchtliche
Leistungssteigerung wird aber nur dann angenommen , wenn
die Auflage um mindestens 25. v . H. gegenüber dem bei der
Festsetzung der alten Preise vorhandenen Stand gestiegen ist .

Soweit solche Ausnahmen fünftig noch genehmigt werden , muß
auf der neuen Anzeigenliste ein Hinweis auf diese Ausnahme

gebracht werden , der jeweils das Wort „Reichskommissar " und
das Datum des Genehmigungsentscheides enthält .

In 64 Sonderzügen zur Autoschau

Berlin , 1 . März .

In 64 Gonderzügen und 84 Omnibussen trafen

am Sonntag Tausende von Volksgenossen aus allen Teilen

des Reiches in Berlin zur großen Internationalen Auto¬

mobil - und Motorrad -Ausstellung ein . Kein Wunder also ,

daß dieser billige Sonntag für die Schau ein Riesenerfolg

wurde , strömten doch Zehntausende Berliner an diesem

herrlichen Tage hinaus zu den Hallen am Kaiserdamm .

Welch ungewöhnlich großes Interesse alle dieser Aus¬

stellung entgegenbringen , zeigen allein schon die Zahlen

dieses einzigen Tages , die sämtlich Rekordzahlen sind .

85 000 Besucher hatten bereits um 13 . 30 Uhr , wie die erste

Zählung des Tages ergab , die Trennkreuze passiert . Kurze

Zeit später , etwa gegen 16 Uhr , erhöhte sich diese Zahl be¬

Heidekraft hält jung !-
Rein Wunder , benn biefes biologische Mineralsalzkräuterpulver , befte
hend aus 27 Wirkungsträgern , greift in die grundlegenden Lebensvorgänge
Don Berbauung , Stoffwechsel , Gäftetreislauf , Drüsenfunktionen , Nerven
leistungen fördernd ein . Es begünstigt im Frühjahr ganz besonders bie
natürliche förperliche Umstellung . Seit über Jahren gehen uns täglich
viele Anerkennungsschreiben zu. Ste bestätigen immer wieder , von welch
entscheidendem Einfluß Heidekraft auf Lebensfrische und Wohlbefinden
ift. Die Originalpadung foftet RM . 1. 90, reicht ca. 40 Tage , Doppelpadung
R . 3. 50. 8u haben in Apotheken , Drogerien und Reformhäusern .

Geschäfts¬
Uebernahme !

Mit dem heutigen Tage

übernehme ich die

BACKEREI
des Herrn Bäckermeister Büscher

Ich bitte die Einwohnerschaft . mein junges Unternehmen
unterstützen zu wollen . Es wird mein Bestreben sein , gute

und preiswerte Ware zu lietern .

Ost - Warsingstehn , 1. März 1937

Hermann Ubbens , Bäckermstr .

Höhere Privatschule , Marienhafe

Sexta bis Untertertia mit Mittelschul - u . Gymnasialplan

Anmeldungen baldigst an den Schulleiter

Aurich

Der
Schützenverein

Aurich e . V.

IM DRIL .
veranstaltet am

Sonntag , dem 14 . März 1937
ab 8 Uhr , das

diesjähr . Opterschießen
zugunsten des WHW .

auf den Schießständen des
Vereins in Aurich

am Pferdemarkt
und verbindet damit gleich¬
zeitig ein

Preisschießen

Die Bedingungen usw . liegen vom
6 März ds . Js . im Schützenhause
in Aurich zur Einsichtnahme aus
Daselbst werden auch die Preise

ausgestellt
Sämtliche schießsporttreibenden
Verbände und Formationen sowie

alle Volksgenossen von Aurich
und Umgegend werden hierzu
treundlichst eingeladen .

N. Hippen , Vereinsführer .

reits auf 113500. Welche Mühe es sich die einzelnen Bieblebertran Emu. fion
fosten ließen , nur ja recht viel zu sehen , und lange in den

weiten Hallen herumstreifen zu können , sieht man daran ,

daß schon 12 Stunden , bevor die Hallen ihre Tore öffne =

ten , die Besucher in langen Schlangen vor den Kassen

standen . Eine für die Ausstellung sicher erstmalige Reford
leistung wurde an diesem Sonntag erzielt , denn neunmal

mußte die Schau allein bis um die Mittagsstunde wegen
des allzu großen Andranges vorübergehend geschlossen

werden .

"
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Deine Kraft

Deinem Volk
WLOTZKA

( Pentosin )

Towie blanter Scan
noch vom Vorrat abzugeben .

H. Wiemers , Aurich

f . 1500

auf erste Hypothek
sofort gesucht ( Grundstück ) .

Damen¬

trümpfe
in plattiert schon
von 0 . 95 RM . an

besondere Qualität

Drei Trümpfe
die auch Ihnen gefallen
werden :

Ein Strapazierstrumpf ,
in plattiert . . . . . 1 . 35 RM .

Ein eleganter Strumpf ,
Bemberg - Matesa 1. 45 RM .

Und die Hausmarke :

Ein feiner Strumpf
1. 65 RM .

in den neuen

Frühlingsfarben

Gerhard Silomon
Aurich

0000 "
29

"
"

CA

Emden

A P - IT - O - L !
Heute die letzten Vorstellungen

mit dem herrlichen Lustspiel - Film

Lumpacivagabundus

Polstermöbel
Couches , Sofas , Chaise¬

Longues und Sessel finden
Sie in großer Auswahl und

bester Berarbeitung

mit guten Stoffen bei

Karl Elend , Emden , 38/39

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , , Kraft durch Freude "

Kreis Emden

Straße38 / 39

Wunsch - konzert
zugunsten des Winterhilfswerks

Es spielt das Musikkorps der

VI. Marine -Artillerie -Abteilung
Emden .

Anschließend Tanz

Sonntag , 7. März , 20 Uhr im

, ,Tivoli"

Der Eintrittspreis beträgt im Dorver¬

kauf 60 Pfg . , an der Abendkasse 80 pfg .

für Militär 50 pfg . Karten sind

erhältlich in der Kreisdienststelle ,

sowie bei allen Betriebswarten . ¬

Billige Seefische ! WEINE SPIRITUON
in der Adoli -Hitler -Straße

Aus heutiger Zuiuhr .

roße Bratheringe 1/2 kg 15 Rpf
tleine Bratheringe 1/2 kg 12 Rpf
tlomme Bratmerlans

1/2 kg 15 Rpf
che Bratmakrelen

Wilhelm
kkengaEmden

GROSSESTR
2

TEL 269

Warzen
kg 25Apf Hunneraugen Hornhaut

Morgen früh einireffend :

1500 1/2kg lebendfr.

werden inf . der Tiefenwirkg . auch in den
hartnäck . Fällen todsicher unter Garantie
innerh . 5 - 6 Tag . restl . m. Wurzel beseit . d

Koch-Schellfisch15 , Hühneraugen Rapid
1/2 kg

Rpf

bestimmt
erhältlich

Central Drogerie , Emden ,
an Zwi chen beiden Sielen 8 .

nochfeines Fischfilet 1/2 kg 30 Rpf anRoa , meufi . ch . . . . P1o . 18 Pig .
Bratheringe 15

See achsfi et . . . . 30 täglich frische Räucherwaren Viehverkaufs -Berein
Hanne Treumann ,

Fern precher 285Aurich .

Schriftl. Angeboteunter A53 Werbung schafft Arbeitan die OTZ . , Aurich .

Wiegboldsbur , den 1. März 1937 .

Geschäftseröffnung !

Den geehrten Einwohnern von Wiegboldsbur und Um¬

gegend zur Kenntnis , daß ich mit dem heutigen Tage ein

Maler - und Glasergeschäft
eröffne Prompte und reelle Arbeit wird zugesichert .

Bitte mein Unternehmen unterstützen zu wollen .

Johann Ahlrichs , Malermeister

Gesucht auf sofort eine Anzahl

tragender Kühe
(bis zum 3. Kalb ) 4 - 5000 1 Leistung .

Anmeldung sofort , spätestens bis Dienstag abend .

E . Uphoff , Georgsheil , Fernruf 2

ff . Marinaden
hochs. Fisch-Delikatessen Dornum .

5. Wilfen , Emden Anmeldungen
Reell Möbeltransport

JOH. FR. DIRKSund

Preiswert EMDENTELEF:2020
BiderSpiegels

Möbeltransport

n hochtragenden Kühen und
Rindern für die

Auktion in Leer
am 23 . März

erbitten wir sofort an

Lagerung undRollfuhr A. Bruns,Westeraccum
Büro uno Lager

Westerbutvenne 16 .

Nach Büroschluß . Wohnung
Karl von Müller - Straße 17 .

Schulbedarfs¬
artikel aller Art

erhalten Sie in der

Papierhandlun

Herm . Janßen
Emben , Kl . Ofterstraße 37 .

Gute junge flotte

CONCORDIA Kub
Hannoversche Feuerversicherungs - Ges . a . G.
in Hannover , Marienstr . 32 , Gegründet 1864 .

Versicherungszweige : Feuer - , Unfall - , Haftpflicht , Kraftfahrzeug¬
Glas - Einbruch -Diebstahl - und Wasserleitungsschäden -Versicherungen .

Vor Abschluß . Erneuerung oder Erhöhung einer der vorbezeichneten Ver

sicherungen wird empfohlen , ein Angebot der Concordia einzuholen .
Weitere Auskunft erteilen unsere örtlichen Vertreter .

tauschen .

Fernrus Dornum 29 .

Mitoubeitin

Berit.ter
guten

tubes, vom
Lebensmittel

Ore.ertz
.lofort

griut
.Angebote

mirBild
unter

2234
andieGe

ifreelle
eieles

Blattes
.

Wer könnte sich wohl besser nach

gegen Weideku zu ver geeigneten Mitarbeitern umsehen,
als die Kleinanzeiye in der OT3 .,

Frühling , Tüttelburg . die doch tagtäglic Tausende von

Men chen be , ucht , die von jedem

beachtet wird , der sich einer

Saltbare Challelongues wirkungskreis sucht odersichhing
stets vorrätig ändern will ! Bei der Abfaffung

Emden , von Kleinanzeigen
beraten

Cramer Möbel, Beulienjtr. wir Sie gern .

6
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Aus der Heimat
Folge 50 Montag , den 1 . März

Stadt und LandLunk Stadt
Leer , den 1. März 1937 .

Gestern und heute

März -Veranstaltungen der Kreisfilmstelle .

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt " und , ,Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Papenburg

otz . Für den Monat März hat die Kreisfilmstelle Leer die Vor¬

führung folgender Filme (mit Beiprogramm ) im Kreise vorgesehen :

Im weißen Röß ' I " in Steenfelde , Hollen , Hesel , Stiefelfam¬

perfehn , Loga , Collinghorst , Ihrhove , Flachsmeer , Pettum , Older =

sum, Neermoor, Warsingsfehn. Wymeer, Weenermoor, Dizumer¬
verlaat , Bunde , Detern , Jemgum und Digum . Fittterwo¬

Völlen . Hitlerjunge Duer " auf Borkum , in Weener , Leer , Re¬

mels und Westrhauderfehn . An drei Tagen , den 15 . , 16. und 17 .

März wird in Leer der Verkehrserziehungsfilm und Lehrfilm : , ,Ach¬

tung , freie Fahrt " vorgeführt .

otz . Die Deutsche Arbeitsfront veranstaltet in dieser Woche

an verschiedenen Orten unseres Kreises erweiterte Mitglic¬

der -Versammlungen , so in Ockenhausen , Bühren , Detern ,

Hollen , Südgeorgsfehn , Jemgum , Dißum , Dißumerverlaat ,

Filsum , Nordgeorgsfehn , Remels und Kirchborgum . Weitere
Versammlungen werden folgen .

otz . Der vorletzte Tag der vergangenen Woche brachte auch
hier den örtlichen Abschluß des Reichsberufswettkampfes, der
unsere berufstätige Jugend zum Leistungswettbewerb an¬
treten ließ . Rückschauend darf man , ohne den Ergebnisprüchen " in Holthusen, Dizum , Jemgum , Stapelmoor , Ihren und

fungen vorgreifen zu wollen , wohl feststellen , daß die Lei¬

stungen sich in diesem Jahre gegen die des Vorjahres mert¬
lich gehoben hatten . Der Wettbewerb wirkt sich also an¬

regend und anspornend aus und erfüllt somit seinen Zweck .

Im Anschluß an den Wettbewerb in den einzelnen Leistungs¬
flassen und Berufen fand der große Schaufensterwett¬
bewerb statt , in dessen Zeichen der Sonntag stand . Bis
Sonnabendmittag : mußten die Schaufenster für den Wett¬
bewerb hergerichtet sein und schon am Samstagabend und
dann vor allem aber natürlich gestern fonnte man beobach¬
ten , daß diesem Wettbewerb großes Interesse aus allen
Kreisen entgegengebracht wurde . Wenn man einmal einen
Rundgang durch die Stadt unternahm , so tonnte man fest¬
stellen, daß die Werbeplakate , die auf die Beteiligung der

Geschäfte, bzw. der in den einzelnen Betrieben beschäftigten
Lehrlinge , allgemein beachtet wurden und so Manche und

so Mancher , denen man gar nicht zugetraut hätte , daß sie
dem Leistungswettkampf der Jugend besonderes Interesse

entgegenbringen würden , betrachtete aufmerksam dieses und

jenes ausgeschmückte Fenster und stellte Vergleiche an . Es

lohnte sich aber auch wirklich , die Fenster zu betrachten . Uns ,

die wir etwas älter schon sind und unsere Lehrjahre in an¬
beren Zeiten verbrachten , steigen dabei gewiß mancherlei
Erinnerungen an die Lehrjahre auf und wir wünschen uns ,
daß es zu unserer Zeit doch auch schon so etwas gegeben
haben möchte . Die Zeiten haben sich auch darin geändert
und das ist gut so .

otz . Der Arbeitsdant , Mitgliedschaft Leer , unternahm am

Sonntag einen Ausflug mit dem Autobus nach Ostrhauder¬

fehn . Nachmittags wurde dem Frauenarbeitsdienst ein Be¬
such abgestattet , wobei die Arbeitsmaiden ihre Gäste mit

Staffee bewirteten . Abends fand bei Bilfer in Ostrhauder¬

fehn ein Kameradschaftsabend statt , der einen sehr schönen

Verlauf nahm .

otz . Einen heiteren Abend veranstaltet im Zuge seines
der Verein junger KaufleuteWinterhalbjahrsprogramms

am Donnerstag dieser Woche . As Gast wurde aus Berlin¬

Friedenau für diesen Abend Konrad Thoms verpflich¬

tet , der uns mit seinen Originalen und Typen " erfreuen

wird .

otz . Der VfL . , , Germania " hat zu seinem Winterfest , zu

dem im Anzeigenteil unserer heutigen Ausgabe eingeladen
bekannt vom

wird , Doctorchen und Victoria " .

Reichssender Hamburg , eingeladen . An Unterhaltung wird

also fcin Mangel sein .

"

Jahrgang 1937

Kameradschafts -Abend der NSNOV . Leer .

"

otz . Die Ortsgruppe Leer der NSKOV . hatte ihre Mit¬

glieder mit ihren Angehörigen für Sonnabend zu einem

Kameradschaftsabend geladen , der im Saale des Schüßen¬

gartens " stattfand . Nach einer Begrüßung der zahlreichen
Gäste , unter denen sich auch die Mitglieder der Ortsgruppe
Flachsmeer befanden , durch den Ortsgruppenobmann de
Vries - Leer , las der Redner aus der Dichtung von Hermann

Löns , ,Die rote Beefe " vor . Die mit seinem Verständnis dar¬

gebotenen und mit atemloser Spannung von den Hörern

aufgenommene Schilderung fand dankbare Aufnahme . Auch

die der Verlesung sich anschließenden Ausführungen des
Ortsgruppenobmannes , in denen der Sinn der Lönschen

Dichtung ausgedeutet wurde , nahmen die Hörer mit großer

Anteilnahme entgegen . Ein Volk könne niemals glücklich
leben , führte der Redner aus , wenn ihm eine artfremde

Weltanschauung und ein fremdes Recht aufgezwungen seien .

Heute , nachdem mehr als tausend Jahre uns von den in der

Dichtung erzählten Ereignissen trennen , habe der Führer
dem deutschen Volfe die ihm artgemäße Weltanschauung des
Nationalsozialismus erfämpft , unter der unser Bolt erstarken

und zu einem ewigen Reich emporwachsen könne .

In den Vortragspausen wurde den Teilnehmern des Ka¬

meradschaftsabends , die , in bunter Reihe an langen Tisch¬
reihen Platz - gefunden hatten , Tee und Kuchen gereicht und
im gemütlichen Teil des Abends kam der Tanz zu seinem
Rechte . EinKamerad der NEKOV . sorgte durch humoristische
Vorträge , die viel Beifall fanden , für frohe Stimmung . Pei

einer amerikanischen Versteigerung und einem Preisschießen
waren allerlei nüßliche Sachen zu gewinnen , so daß der Ka¬
meradschaftsabend für jeden Teilnehmer in recht gelungener
Weise verlief .

otz . Jubiläum eines Geschäfts . Heute vor 25 Jahren glie
derte unser Mitbürger Friedrich Termöhlen einer
von ihm geleiteten Werfitatt ein Schuhwarengeschäft an . Es
handelte sich um das Geschäft Hindenburgstraße 66 , das

nunmehr seit 25 Jahren einen großen Kundenkreis betreut .

otz . Plötzlich verstorben ist einer der ältesten Einwohner
unserer Stadt , der frühere Kapitän Jacob Jacobs ; im

Alter von 86 Jahren . Kürzlich erst konnte der alte See¬
mann , der sich noch außergewöhnlicher Rüstigkeit erfreute .
seinen Geburtstag feiern .

WHW . - Fußballspiel , , Braun gegen Blau " unentschieden 6 : 6

otz . Das seit langem mit Spannung erwartete Fußball¬

spiel , ,Braun gegen Blau " . Partei gegen Staat und Wirt¬

Nicht geändert hat sich hingegen etwas , das auch wiederum
mit den Schaufenstern , jedenfalls mit den Fenstern gewisser
Spezialgeschäfte , die unserer Jugend wohl bekannt sind , zu
Sammenhängt . Wer sich aus der Kinderzeit den Blid für

derartige Dinge noch bewahrt hat , wird feststellen können ,

Faß eine neue Periode im Anzug ist . Seht nur hinein
in die Spielwarenfädenschaufenster und ihr werdet sehen ,

taz Murmeln , auch Knider " genannt , jetzt
Nonjunkturartikel sind „Aber es gibt auch andere Konjunk¬
turartikel in dieser Zeit , das wird so manche - Mutterschaft tombiniert , wurde gestern auf dem Germania -Sport¬

in diesen Tagen wohl schon festgestellt haben , wenn sie näm¬
lich Teile ihrer Wäscheleine vermißte . Tauspringen ist
iegt die große Mode ; in allen Straßen sieht man Mädel
und Jungen springen , Tane schwingen und dazu altüber¬
tommene Verslein auffagen Letzteres ist wohl eine Raffi¬
nesse zur Erschwerung der Uebungen , die in den verschiede¬
nen Straßen und Stadtteilen erheblichte Unterschiede aufwei¬

fen . Es wird wohl ewig ein Geheimnis bleiben , wie es zu
stande kommt , daß zu gewissen Zeiten im Jahre die ge =

samte Jugend plößlich diese Spiel -,,Moden " befolgt . Ein
Teil der periodischen Spiele wird jahreszeitlich bedingt sein ,

aber weshalb jetzt z . B. Murmeln an der Reihe sind , wes¬

halb ausgerechnet jetzt so munter Tau gesprungen wird , das

ist nicht restlos zu ergründen , es wird eben gemacht und die
Kinderwelt ist froh und glücklich dabei .

Jahresversammlung des Kleingartenbauvereins Leer .

play ausgetragen . Da es nicht regnete , hätte man eigentlich

einen etwas besseren Besuch erwarten dürfen , doch sei festge =

stellt , daß auch so immerhin ein nennenswerter Betrag dem

Winterhilfswerk zugeführt werden konnte .

Es war ein Spiel , bei dem man als Zuschauer schon auf

seine Kosten kommen konnte . Von vornherein mußte man sich

darüber ja klar sein , daß ein ernsthafter , , Punktkamps " wohl

nicht in Frage kam , dafür harrte man gespannt der Ueber =

waren . Sie blieben
raichungen , die angekündigt worden
denn auch nicht aus . Schon zu Beginn mußte man herzlich

lachen , als durch Sprachrohr Freiwillige " für die Staats¬

und Wirtschaftspartei " gesucht wurden . Sie fanden sich denn

auch prompt ein und zwar in Gestalt eines mit einem Kiefer

und einem Net bewaffneten , schniepelrocktragenden Tormarts

otz . Am Sonnabend hielt der Kleingartenbauverein Leer und des bekannten „ Willm " , auch Brechti " genannt , der mit

e. V. im , ,Haus Hindenburg " seine Jahresversammlung ab , seinem Bart und langem Haupthaar besonders bei der Ju¬

in der zu Beginn Vereinsführer Vrants auf die Beden¬
gend großen Jubel hervorrief . Und dann ging es los . Es

tung des Kleingartenbauwesens bei der Erfüllung der Auf¬
wurde tapfer und mit Hingabe gespielt und wenn manchem

gaben zur Sicherstellung der Ernährung des deutschen Volkes

auf eigener Scholle himvies . In diesem Zusammenhange alten Spieler , der in der Jugend gewiß flinter auf den Bei¬

hob der Vereineführer die Forderung nach Verwendung men war , auch heute die Knochen etwas schmerzen , gestern ließ

frebsfester Kartoffeln zur Aussaat hervor . Auf der Kleingar¬ man sich nichts anmerken und , bösselte " munter darauf los .

tenbau -Barzelle Eidtmanns -Kamp in Leer sei trotz aller Vor¬ Oft mußte der Torwächter der Staatspartei sein Neg shwin¬

fichtsmaßnahmen der Kartoffelfrebs ausgebrochen . In Zu¬
gen und ebenso oft mußte der rundliche Braunblane " im

kunft , so betonte der Vereinsführer , sei jedes Mitglied des
Kleingartenbauvereins bei Anpflanzung von Kartoffeln ge- Gegentor zupacken . Es war ein lustiges Spiel und wie es

halten , nur durchaus trebsfeste Sorten zu verwenden . Rom im Spiel so oft anders ist , als in der Wirklichkeit , hier wurde
ion =

Bezirksführer Utena - Emden der Bezirksgruppe Ditfries¬ die „ Staatspartei " nicht zertrümmert und gesch , " .

land wurde , nachdem der Redner sich über allgemeine Fragendern konnte sich der Partei gegenüber mit einem 6:0 in einem
des Kleingartenbaues verbreitet hatte , angeordnet , daß zu¬
tünftig alle zu den Jahresversammlungen fehlenden Mit¬
glieder mit einer Geldbuße belegt werden sollen , die an das
Winterhilfswerk abgeführt werden wird

fehlenden Mit - Unentschieden " behaupten .

Im weiteren Verlauf der Versammlung erstattete Schab¬
meister Bont - Leer den Kassenbericht , der eine gesunde fi¬

nanzielle Entwicklung des Vereins ertennen ließ . Dem

Schatzmeister, der 5 Jahre das Amt im Verein geführt hat
und wegen seines hohen Alters von 71 Jahren von seinem

Posten zurückgetreten ist, wurde herzlicher Dank durch den
Vereinsführer erstattet und Entlastung erteilt zum neuen
Schahmeister wurde der bisherige Schriftführer Antoni
Mülder bestimmt und mit dem Posten des Schriftführers
wurde Corn . Battermann betraut . Der an der Versamm¬

lung teilnehmende Stadtgruppenführer Aits -Emden wies
darauf hin , daß die Kleingärtner in Leer hinsichtlich der
Pachthöhe an der Spike aller Vereine in Ostfriesland
stehen. Vom Redner wurden anschließend die neuen für den

leingartenbau geltenden Sagungen verlesen und erläutert .
Da von Landaufsehern wiederholt Klage darüber geführt
wurde , daß die Barzellen mancher Kleingartner start mit
Unkraut durchsezt sind , wurde vom Vereinsführer
die Anordnung getroffen, wonach den Pächtern verunkraute¬
ten Aderlandes das Land unverzüglich entzogen werden
soll .

Nachdem der Vereinsführer noch darauf aufmeriam gemacht
hatte , daß die Bachten bis zum 15. März zentrihten sind,
Lonnte die Bersammlung geschlossen werden .

"

Hier führen wir im Bild
die beiden Originale vor , dte
fich als Freiwillige aus dem
Publitum " gestern am WHW. ¬
Fußballiviel beteiligten . Wir
sehen hier z . B. den schniepel
rodgeschmückten , Trainingsho =
jen tragenden Torwart der

Staats - und Wirtschaftspars
tei " , wie er mit einem großen
Kiefer Ausschau nach dent Ball ,
der sich weit hinten vor dem
Tor der Braunen befindet , hält .
Troß Kuttemei " und Water
mörder war er sehr be veglich .
Das andere Bild zeigt den be
fannten Willm " auf dem

Spielfeld . Seine Holzflampen , )

mit denen er zuerst auftrat

legte er später ab , da sie ihn

zu arg behinderten .

"

(2 OTH . -Bilder . Foto : Herlyn



Erfolgreiche Leerer Jugend -Kurzschriftler Schüßen im Dienst der Bollsgemeinschaft

übungen für den Kreies Leer , Schulte , gab Aufklärung über
die Durchführung der Deutschen Sporthilfe , an der sich auch
die Schüßenvereine zu beteiligen haben .

sachgemäße Entbleiung der Schießstände und an die restlose
Vom Kreisschüßenführer Hey -Bremervörde wurde an die

Abführung der anfallenden Metalle bei den zuständigen Ab
lieferungsstellen erinnert .

otz . Das Schülerleistungsschreiben der Deutschen Steno¬
grafenschaft hat auch in diesem Jahre wieder im ganzen Bereinsführer - Tagung des Unterkreises Leer im Deutschen Schützenverbande ,

deutschen Sprachgebiet des In - und Auslandes bei der Ju¬ otz . Gestern nachmittag fand in Beer in den Räumen des
gend lebhaften Widerhall gefunden . In der zweiten Januar - Schützenhofes" zum ersten Male nach der Neuordnung des
hälfte wurde der Wettbewerb an allen Schulen durchgeführt deutschen Schüßenwesens eine Tagung der Vereins füh
und wenngleich die Gesamtzahl und ihr Ergebnis der abge- rer des Unterkreises Leer im Deutschen Schützen¬
lieferten Arbeiten noch nicht vollständig vorliegt , so kann Verband statt , die von fast allen im Kreise Leer bestehenden
heute schon festgestellt werden , daß die Deutsche Kurzschrift Schützenvereinen besucht war . Unterkreis -Schüßenführer
auch im letzten Jahre weiter Eingang in den Schulen gefun - Gras - Nüttermoor fonnte außer den Vertretern der
den und sich dank der Förderung , die sie heute durch alle Re - Schützenvereine von Leer , Loga , Detern , Hollen , Nachdem die dem Unterkreis Leer angehörenden Schüßens
gierungsstellen erfährt , immer größerer Berbreitung erfreut . Remels , Steenfelde , Südgeorgsfehn und vereine einmütig den Beitritt zur Stagma (staatlich geneh¬

Wir sind heute bereits in der Lage , das Ergebnis dieses Ost rhauderfehn u . a . den Vertreter des Gaues migte Gesellschaft zur Verwertung musicalischer Urheber¬
Leistungsscheibens in Leer am Oberly zeum und der Nordsee im Deutschen Schüßenverband , Kreisschützenfüh - rechte) befchloffen hatten , wurde mitgeteilt , daß
Handelsschule veröffentlichen zu können ; die Anferti - rer des Kreises Weser - Elbe -Mündung , Hey - Bremervörde ,
gung des Richtigschreibens nach langsamer Ansage war den Kreisschüßenführer für Oldenburg -Ostfriesland , Fran¬
Pflicht , die Aufnahme eines 5-Minuten -Diktates in den Ab- le - Oldenburg , und den Vertrauensmann des Reichsbundes
tellungen 60 - 160 Silben freiwillig . Mit dem diesjähri - für Leibesübungen für den Kreis Leer , Eilert Schulte
gen Ergebnis werden Lehrer und Schüler hochbefriedigt sein : Leer , willkommen heißen . In einer kurzen Ansprache wies

Unterfreisschüßenführer Gras auf die allen Mitgliedern des
Ergebnis des Schüler -Leistungsschreibens am Oberlyzeum .

Deutschen Schützenverbandes im neuen Jahre erwachsenden
Theda Stumpf (Richtigschreiben 1, Schnellschreiben 140 hohen Pflichten gegenüber Volk und Vaterland hin und hob

Silben 2 , Buchpreis ), Gerda Eidtmann (2, 140 S. 2), Hanna die Bedeutung der Neuordnung des deutschen Schüßenive¬
Kleinhuis (1, 120 S. 2), Erifa Neure (1, 100 S. 1), Buch- sens durch die Schaffung des Deutschen Schüßenverbandes in
preis ), Berna Beckmann (2, 100 S. 2, Frieda Wolff (1, 80 S. einem Reiche hervor , dem vom Führer die Freiheit und Ehre
1, Buchpreis ), Herta Faber (2, 80 S. 1) , Tony Meyer (2 , zurückgegeben wurden .
80 G. 2) , Marieluise Willms (2 , 80 G. 2) , Ursula in der

Strodt (2 , 60 S. 1) , Gerda Wassenberg (2 , 60 S. 1) , Elija¬
beth Helten (2, 60 . 2), Ada Hennede (3, 60 G. 3), ElfriedeS. -

Janssen ( , 60 S. 3), Elisabeth Klopp (3, - ) , Theda Ober¬
died (3 , ) , Theda Jung (3 , - ) .

Handelsschule :

Anschließend hielt der zu einem Vortrag gewonnene Kreis¬

ichüßenführer Hey Bremervörde einen längeren Vortrag
über organisatorische Fragen des deutschen Schützenwesens
und legte Zweck und Ziel des Deutschen Schützenverbandes
dar , wobei der Redner auch die organisttorischen Fragen aus
dem Vereinsleben streifte . Die das Sachgebiet erschöpfend

In einem zweiten Vortrag sprach der Dietwart des Schüt
zenvereins Leer , Pleines , über die Aufgaben eines
Sch üzenvereins innerhalb der Volks¬

gemeinschaft . Der Redner führte dazu aus , daß nach
der Neuordnung die Tätigkeit der Vereine und ihrer Mit¬
alieder nicht mehr Selbstzwed sein könne , sondern daß die
Arbeit sich auf das große Vaterland und auf die Pflege des
Volksgemeinschaftsgedankens auszurichten habe .

(S. 1.) Hanna Brintema (Richtigschreiben 1, Schnell- behandelnden Ausführungen fanden den Beifall der Zuhörer.

schreiben 120 Silben 2 , Buchpreis ) , Anneliese Hortmeyer 2 ,

120 S. 2 , Buchpreis ), Frieda Klaver (2, 120 . 2, Buch¬
preis ) , Weerthinrich Geerdes , 120 G. 2) , Ewald Schröder120 . 2 ) , Ewald Schröder
(2, 100 S. 1, Buchpreis ), Karl -August Gau (2, 100 G. 1,
Buchpreis , Heinz Reuter (2 , 100 S. 1, Buchpreis ) , Hans
Davids (2 , 100 S . 1 , Buchpr . ) , Rudolf Hoffmann (2 , 100 S .
2) , Lena Kracht (2, 100 . 2) , Gerhard Horstmann (2 , 100 S.
2) , Else Schmidt (2 , 100 S. 3) , Hans Oldiges ( , 100 S. 2 ),
Theodor Leemhuis ( 3, 100 S. 2 ) , Meta Janssen (3 , 100 . 3 ) ,
Hinrich Goemann (- , 100 S. 3) , Gerhard Doeden (3 , 100

S . S.6. 2), Julius Fecht (- , 100 . 2), Helmut Bodstiegel
(3, 100 . ), Lotte Köhler (- , 100 G. 2), Bernhard Snuet
(- , 100 S. 3) , Egge Bug (2, 100 S. 3) , Linchen Doyen (2,Buß
100 G. 3) . ( H. 2 ) . Karl Bilfer (Richtigschreiben 1 , Buch¬
preis ) , Hermann Düselder (1, Buchpreis ), Helurut Mansholt
(1, Buchpreis ), Klara Schmidt (1, Buchpreis ), Maria

Stumpf (1, Buchpreis ) , Magdalene Uhimann (1, Buchpreis ),
Johannes Baumann (2 ) , Annemarie Brüning (2 ) , Käte

Dirks (2 ) , Johannes Lammers (2 ) , Anneliese Lindemann (2 ) ,

Bernhard Luiting (2) , Johann Meyer (2 ) , Heinrich Nie¬
hoff 2 ) , Bernhard Poppenga (2 ) , Zedine Reinfen (2 ) , David

Smit (2) , Hinrich Steenblock (2 ) .

Die Oldersumer Turner weihen ihre Reichsbundfahne

ota . Der Turnverein Dldersum beging am Sonnabend im

Kreise vieler Gäste im Saal von Brand ein Winterfest ,

das zugleich das Fest der Weihe der neuen Reichsbundfahne ,

die in Zukunft auch den Odersumer Turnerinnen und

Turnern voranwehen wird , war . Zu diesem Festabend
hatte der Verein unter Leitung des Vereinsführers
Stindt ein vielseitiges und abwechslungsreiches Pro¬
gramm aufgestellt , das eine Fülle turnerischer Darbietungen
enthielt , die einen Einblick in das Treiben im Turnverein ,

in die ernste turnerische Arbeit , aber auch in Spiel und

Frohsinn , wie sie bei den Turnern und Turnerinnen gepflegt

werden , vermittelten . Die Turnvorführungen der Männer¬
riegen, wie der Mädchenabteilung ließen erkennen , daß auch
in einem fleinen Verein bei guetm Willen anerkennenswerte
Leistungen auf dem Gebiete der Leibesübungen hervorge¬
bracht werben tönnen und es war erfreulich zu sehen , mit
welchem Eifer alle Aktiven " bei der Sache waren . AberUber
auch die Zuschauer waren begeistert und man darf sicher sein ,

"

Der Barbier von Gevilla"

Eine angeregte Aussprache über die in den Vorträger auf

geworfenen Fragen gab den Versammlungsteilnehmern Ge¬
legenheit zur Klärung mancher allgemein interessierenden
Dinge . Der Vertrauensmann des Reichsbundes für Leibes

daß der Abend der deutschen Turn - und Sportsache wiederum
neue Freunde und Förderer gewonnen hat .

Im Mittelpunkt des Abends stand die Weihe der

neuen Reichsbundfahne . Nach einem Festspiel , bei
dem Turnerinnen und Turner aller Abteilungen mitwirften
und das der Verherrlichung der Ziele der Jahnjünger galt ,
nahm Kreisdietwart K. Jaeschke , der eigens zu

dieser Veranstaltung von Elsfleth gekommen war , das Wort
zu einer Ansprache . Er würdigte die Bedeutung der Stunde
und schilderte den Sinn des Symbols , das in Gestalt der
neuen Fahne den Oldersumer Turnern in Zukunft vorange¬
tragen wird .

Nachdem der Ausmarsch der Fahnen , der alten Vereins¬
fahne und der neu geweihten Reichsbundjahne , erfolgt war ,
blieben Turner und ihre Gäste noch längere Zeit in gejelli
gem Kreise beisammen

otz . Ihrhove . Von der Reichsbahn . Nach einer Mit¬
teilung der Reichsbahndirektion Münster bekommt die Bahn¬
meisterei Ihrhove die Bezeichnung , Bahnmeisterei Weener " .

otz . Loga . Werbeabend des Frauenwerks . Am
Mittwoch abend veranstaltet das Frauenwerk um 20 Uhr

schen Frauen , die bisher noch nicht dem Frauenwerk ange¬
einen Werbeabend im Gasthof zam Upstalaboom . Alle deut¬

hören , sind dazu herzlich eingeladen .

otz . Neermoor . Der Ortsgruppenamtsleiter der NSV . hatte den

Ortsausschuß und die Blockwarte zu einer Sigung einberufen , um
über schwebende Fragen Aufklärung zu geben . In erster Linie

Unter den Darstellern ist zunächst als Träger der Titel
rolle Karl August Grobeder zu nennen , der als Barbier
Figaro und Gelegenheitsmacher gewandt , verschlagen und

den „Blitz des Goldes " gewonnenen „Allerweltsker!" das lu
stige " Intrigenspiel umgautelte. Den Grasen Almaviva
spielte Baul Winter mit Würde und romantischer Ver¬
tiebtheit und, unterstützt durch öfteren Kostümvechsel , sehr
ansprechend. Den ersten Beifall bei offener Szene fonnte
Heinz Jonas (Musikmeister Basilio) für sich buchen, dessen
dämonische und zugleich humorvolle Figur eine seine dar¬
ſtellerische Leistung war . Der „verkalfte" und trotz seiner
vermeintlichen Ueberschlanheit trottelhafte und eigenmäch¬
tige Dr. Bartolo befand sich bei Friedrich Hein in den
besten Händen . Eine sehr sympathische Erscheinung war
Eva Eschenboh als Mündeltind Rosine . Ihre mit lie¬
benswürdiger Grazie und Koletterie dargebotene Rolle
würde durch Abwechselung in der Koftimierung bedeutend
an Wirkung gewonnen haben . Carola Richter verliehder Haushälterin bei Bartolo , Marzelline , eine der Gesamt¬

übrigen Darsteller Eugen Kinzler (Bedienter), Ernst Pfeil
aufführung fich lebendig einordnende Note , wie auch die

(Offizier) und Hans Heinide (Notar und Diener) der Auf¬
führung mit zu einer erfolgreichen Wirkung verhalfen.

Opernaufführung der Deutschen Musik -Bühne ,

cdz. Opern -Ausführungen zählten bislang zu den jelte- zungenfertig über die Bühne tänzelte und mit seinen durch
cdz. Opern -Aufführungen zählten bislang zu den selte

nen Ereignissen im Kunst- und Kulturleben unserer Stadt
Leer, in deren Genuß die lebhaft interessierten Theaterlieb¬
haber oftmals nur durch den Besuch von Theateraufführun
gen an größeren Orten gelangen konnten. Der NS.- Ge¬
meinschaft„Kraft durch Freude" in der DAF. ist dafür zu
danken, für Leer zu Gunsten der einheimischen Theater
freunde den Versuch unternommen zu haben, wieder einmal
eine Opern -Aufführung herauszubringen , an der weiteste
Kreise unserer Volksgenossen teilhaben konnten. Wenn die
ſesjes Bemühen um die Heranführung des schaffenden Menschen
an eine Oper und damit an ein Leaterstück überhaupt durch
die Aufführung der fomischen Oper „Der Barbier von Se
villa " im Hinblick auf den nicht vollbesetzten Saal
nicht vollauf geglückt ist , so hat doch die DeutscheMusit - Bühne Berlin erneut bewiesen, daß unter den
örtlich gegebenen Bühnenverhältnissen Theaterauf

führungen geboten werden fönnen, die in jeder Hin¬
sicht befriedigen müssen. Dieser Leistungserfoig der Teut¬
schen Musik-Bühne war jedenfalls dazu angetan, das Ver - führung
trauen der Theaterbesucher zu den kulturellen Veranstaltun¬
gen der NSG . „Kraft durch Freude " neu zu festigen und
Darüber hinaus das Interesse aller derjenigen Boltsgenoffen
für kulturelle Veranstaltungen zu wecken , die diesmal einen
gemußreichen Abend mit dem Gastspiel der Deutschen Mujib
Bühne versäumt haben .

=

Schon die leicht -beschwingte Ouvertüre , die von dem 40
Musiker starten Orchester unter der Leitung des 1. Kapell¬
meisters Ferdinand Ludwig Herz gespielt wurde , war ein
Kunsterlebnis für sich, das die Hörer mit herzlichem Dant
aufnahmen . Nach dem Deffnen des Vorhangs gab es in der
Ausgestaltung des Bühnenbildes einige angenehme Ueber¬
raschungen . Der Szenenwechsel wurde zu Beginn und zum
Schluß des Stückes mit Hilfe eines Zwischenvorhangs wir
tungsvoll durchgeführt und im ersten und zweiten Att fonnte

der Wechsel des Szenenbildes in verblüffend einfacher Weise
bei offener Szene durch kunstgerechte Verschiebung der Ku¬
liffen ermöglicht werden .

In gesanglicher Hinsicht konnten der Koloratur - Sopran
der Eva Eschenloh (Rosine ) und der Baß -Busso des Being
Jonas (Basilio ) den stärksten Eindruck erwecken. Paul Win¬
ters (Almaviva ) Tenor , wie überhaupt der Gesang aller Mit¬
wirkenden , wurden stellenweise durch das Orchester (ein ver¬
tiefter Drchesterraum steht leider nicht zur Verfügung ) über
tönt , doch wurde der Erfolg der Gesamtaufführung dadurch
faum beeindruckt , zumal die Chorpartien und die Duett - ,
Duartett - und Sextett -Säge von hervorragender Durch
schlagskraft waren .

Die Veranstaltung wurde zu einem überzeugenden Erfolg
der Deutschen Musit -Bühne , deren Darsteller sich zum Schluß
wiederholt zeigen mußten , um den Beifall der Besucher ent¬
gegenzunehmen, der auch dem vorzüglich spielenden Drchester
galt .

Heinrich Herderhorst .

das Opferschießen für das Winterhilfsmert 1936/37

von allen Vereinen des Streisgebietes am 14. März durch
geführt werden soll. Allen Teilnehmern am Opferschießen
foll eine geschmackvolle Nadel vom Gau Nordsee des D
Sch. - V. als Erinnerung an die Veranstaltung ausgehändigt
werden, die unter dem auf der Nadel stehenden Leitwort
,, Gemeinnug geht vor Eigennut " alle Schützenfameraden
und Freunde des deutschen Schießsports auf den Schüßen
ständen sehen wird .

Zum Schluß wurden die voraussichtlichen Termine für die

im Unterkreis Leer abzuhaltenden Schütenfeste festge

legt . Darnach werden nachstehende Vereine thr Schüßenfest
an folgenden Terminen durchführen : Leer im Juli ,
Sollen am 7. und 8. August , Detern Anfang
Juni , Uplengen 20. und 21. Juni , Ostrhau
derfehn 8. August , Loga im September mit
einem großen besonders reich ausgestalteten Volksfest
verbunden , Süd - Georgsfehn am 4. Juli .

Nach Beendigung der für alle Teilnehmer sehr anregend
verlaufenen Tagung fand abends im festlich ausgeschmüdten
Saale der Tagungsgaststätte das große

Winterfest des Schüßenvereins Leer

statt , zu dem sich zahlreiche Besucher einfanden . Das Jest ,
das der Arbeitstagung einen heiteren Ausklang gab , war
vom Festausschuß in bester Weise vorbereitet worden , so daß

von vornherein eine fröhliche Stimmung im Kreise der
Schüßenkameraden aufkommen konnte . Mancherlei Ueber¬

raschungen trugen dazu bei , daß das Winterfest im Zeichen
des Bockbiers bei flottem Tanz für den festgebenden Verein
und alle Teilnehmer zu einem Abend wurde , dessen man
gerne bis zum nächsten Fest sich erinnert .

wird hier jetzt die Werbung von Mitgliedern für die NSV . Surch

geführt . Die Durchsicht der Mitgliederlisten ergab , daß noch viele

Mitglieder hier geworben werden können . Es zeigte sich , daß man¬

ches Gemeindemitglied in letzter Zeit den Beitritt erklärt hat . In

der nächsten Zeit werden die Blocwarte von Haus zu Haus gehen ,

um Neuaufnahmen zu tätigen .

otz . Neermoor . Werbeabend für das deutsche Fras

enwert . Die NS - Frauenschaft hatte ihre Monatsversammlung ,

zu einem Werbeabend für das deutsche Frauenwert ausgestaltet . In

ihrem Vortrag schilderte die Orts -Frauenschaftsleiterin die Stel
lung der Frau im Volf . Sie betonte , daß das Frauenwerk heute die

alleinige Frauenbewegung ist , beschirmt von der NS .- Frauenschaft .

Der Film , ,Mädel im Landjahr " gab ein anschauliches Bild aus

dem heutigen weiblichen Erziehungswert . Ein ansprechendes The
aterstid , von Mitgliedern gespielt , zeigte , wie wir uns vor Kitsch
zu hüten haben . In feierlicher Weise wurden dann noch Mitglieder
der NS . - Frauenschaft und des deutschen Frauenwerts verpflichtet .

Allen Mitgliedern liegt nun die Aufgabe ob , recht eifrig für den

Eintritt in das deutsche Frauenwerk zu werben .

=

Oldersum . Von den Werften . Das Fahrzeug des
Schiffers Wiemers aus Großefehn ist in Oldersum eingetrof
fen . Es sollen Umbau - und Ausbesserungsarbeiten vorges
rommen werden . Das Motorschiff Nei ut " , Eigentümer
R. Schaa Westrhauderfehn , ist nach gründlicher
Ueberholung wieder zu Wasser gelassen und hat inzwischen
seine Frachtfahrten wieder aufgenommen . Der Schlepp¬

dampfer „ Delfzyl " , Kapitän Weber , ist nach beendeter Repa¬
batur am 25 . 2. wieder nach Emden abgefahren , um von hier
die Schleptfahrten wieder aufzunehmen . Auf die freigewor
dene Helling wurde der Schleppdampfer Kurt Werner "
zweds Ueberholung auf Slip geholt .

Gehaltszahlung bei Krankheit .

-

Auf Grund des § 63 HGB . (Anspruch auf Gehalt bis zur Dauer
von sechs Wochen) kann bei wiederholten Unglüdsfällen (Stranthei:)
die Vergütung bis zu feche Wochen des Arbeitsausfalls mehrfach
beansprucht werden, auch wenn es sich um eine wiederholte Erkran
lung an den gleichen Leiden handelt, sofern der frühere Krankheits¬
fall inzwischen ausgeheilt war. Hatte dagegen der Angestellte die
Arbeit wieder aufgenommen, obwohl er noch nicht ganz ausgeheilt
war, so entsteht kein neuer Anspruch auf Zahlung eines weiteren
Sechswochengehalts, wenn eine durch, einen Rückfall oder durch ein
Heilverfahren bedingte Arbeitsauslegung eintritt. (RAG. 28. Ofs
tober 1936 , 120/36 . )

Unter dem hoheitsadlers

Deutsche Arbeitsfront .

Erweiterte Mitgliederversammlungen

Montag , den 1. März 1937 :
abends 7,30 Uhr, in Defenhausen im HJ -Heim, Redner Va. Finke;
abends 7. 30 Uhr , in Bühren in der Schule , Redner Pg . Wulf ;

Dienstag , den 2. März 1937 :

abends 8 Uhr , in Detern bei Gastwirt Menninga , Redner Bg . Korte
abends 7. 30 Uhr , in Hollen bei Gastwirt Gärtner , Redner Pg . Warlf ;
abends 8 Uhr , in Südgeorgsfehn bei Gastwirt Sanffen , Redner Pg .

Groninga ;

Mittwoch , den 8. März 1937 :
abends 7. 30 Uhr, in Jemgum bei Gastwirt Loh, Redner Pg.Sanders
abends 7. 45 Uhr , in Dizum bei Gastwirt Bruns , Redner Pg . Finke ,
abends 730 Uhr , in Dikumer -Verlaat bei Gastwirt Harenberg ,

Redner Pg . Miller ;

Donnerstag , den 4. März 1987 :

abends 7 Uhr , in Filfum bei Gastwirt Pleis , Redner Pg . Groningas

Pg . Finte ;abends 7. 30 ihr, in Norbgeorgsfehn bei Gastwirt Stroon, Redner
abends 8 Uhr , in Remels bei Gastwirt Wente , Redner Pe . Korte ;

abends 7. 30 Uhr , in Kirchborgum bei Gastwirt Schröder , Redner P
Wulf .



Aus dem Reiderland
Weener , den 1. März 1937 .

Werbeveranstaltung des Turnvereins
otz . Der Turnverein Weener trat am Sonnabend wieder einmal

nach langer Bause mit einem wohl gelungenen Webeadend an die
Deffentlichkeit . Nach einleitendem Musikstück und Vorspruch be¬
grüßte Vereinsführer Scheppelmann die Gäste und Turn¬
freunde . Dann begannen die Turnerinnen mit den Freiübungen ,
benen sich das Keulenschwingen anschloß. Die Männerriege zeige
an Red und Barren eratt durchgeführte Leistungen . Großen Aus
flang fanden auch die nach dem Rhythmus der Musik vorgeführten
Boltstänze der Turnerinnen . Noch manche andere hervorragende
turnerische Leistung und sonstige Darbietung sah man an diesem
Abend im frisch - fröhlichen Kreise der Turner . Eine gute
Pflegestätte der Leibesübungen ist der Turnverein Weener . Deshalb
möge noch mancher junge Boltsgenosse seinen Willen zum gesunden
Sport durch Eintritt in einen Verein des Deutschen Reichsbundes
für Leibesübungen fundtun . Die Veranstaltung des Turnvereins
Beener , die mit einem Tanz abschloß, hätte einen besseren Besuch
verdient , zumal auch der Reinerlös dem Winterhilfswerk
jufließt .

otz . Einen fröhlichen Heimabend veranstaltete in der Landwirt¬
schaftsschule der BdM . mit Lied - und Gedichtvorträgen und der
Borführung von Schattenspielen .

Winterfest des Turnvereins Bunde
otz . Am Sonnabend beging der Turnverein Bunde sein

Winterfeit . Der sehr gute Besuch bewies , daß die Einwoh
ner von Bunde und Umgegend die Veranstaltungen bes
Turnvereins schäßen . Während der Begrüßungsansprache
des Vereinsführers Schmidt standen die offin beim Fest mit¬
virkenden Turner und Turnerinnen der neuen Fahne
des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen auf ber
Bühre . Sehr wirkungsvoll bob fi bas belle beiß der
Turner und das Blau de Turnerinnen von dem schwarzen
Hintergrunde ab . Der Vereinsführer jtreifte in seiner An¬
sprache die Bedeutung des Bufammensajes aler Vereine ,
die Leibesüngen betreiben , Deutschen Reichsbunde für
Leibesübunge oer im legten Jahre bei den Olympischen
Spielen sichtbare Erfolge gezeigt habe . Beim Turnen
finde je
jobenec , ob juna obalt , seine Freude , und Pflicht eines

Deutschen lees , Leibesübungen zu treiben .

otz. Die gestern im Stadtbezirk durchgeführteReichslitenammann führten die Turnerinnen ein Bodenturnen nach den

Inng hatte wieder ein gutes Ergebnis . Dem Winterbert founte
ein nambafter Betrag zugeführt werden .

otz . Sielachtsversammlung . Im Gasthof Sur Waage " faud am

Sonnabend eine Versammlung der Interessenten der Beener -Sta
pelmoorer Deich - und Sielacht statt . Unter andernt stand die Wahl

eines neuen Deichrichters zur Verhandlung . Der Bersammlungs¬
leiter , Deichrichter Heinr . Groeneveld Bellage , leilte mit , daß
für den ausgeschiedenen Teichrichter Boner Georg Busemann¬
Beener ein neuer Deichrichter eingefest werden müsse. Die In¬
teressenten befürworteten die Wiedereinsehung des bisherigen

Deichrichters , da derselbe lange Jahre sein Amt zur vollsten Zu
friedenheit geführt habe. Der Versammlungsleiter teilte mit, daß
für die Neubefezung bezw. Wiederwahl der Deichrichterstelle die
Aufsichtsbehörde ihre Zustimmung erteilen müsse .

otz . Die Baustelle am Hafen ist kein Spielplatz für Kinder .

Immer wieder kann man die Beobachtung machen , daß Kinder auf
dem Bauplatz am Hafen zwischen Holzstapeln , Maschinen und Be¬
rätschaften spielen und sogar auf schmalen Bohlen und Brettern
über dem Hafen balanzieren . Dieser Tage geriet wieder ein noch
nicht schulpflichtiger Junge unter eine Lore , wobei er sich
eine schmerzhafte Fußverlegung zuzog . Die Eltern sollten die
Kinder doch auf ihr gefährliches und unverantwortliches Treiben
aufmerksam machen .

otz . 30 Jahre Wassermüller . Heute ist Joh . Heits 30 Jahre als

Wassermüller beim Schöpfwerk am Holthuser Siel beschäftigt . Man¬
che Sturmflut erlebte er während seiner Tätigkeit . Heits ist an¬
Berdem heute 29 Jahre Sielwärter am Holthuser Sil .

otz . Erholungspark gefündigt . Der Erholungspark der verster

benen Frau Jeanette Pannenborg wurde dem Verkehrs - und Ver¬
schönerungsverein Weener zum 1. März gekündigt .

otz. Die Pfundsammlung hatte in unserer Stadt wieder ein gutes
Ergebnis aufzuweisen .

otz . Einen Unterschenkelbruch zog sich ein 12 - jähriger Schüler bei

Leibestbungen in der Turnhalle zu. Er wurde ins Krankenhaus
geschafft .

otz . Treue im Dienst . Heute ist die Hausangestellte Ge : har =

dine Lahmeyer 10 Jahre im Hause des Nonrektors Wiesen¬
hann tätig .

Westrhauderfehn und Umgebung
veranstal :

otz . Der Frauenarbeitsdienst Westrhauderfehn veranstal

tete im Hotel „ Frisia " einen Kameraschaftsabend ,
der durch humoristische Vorträge , Aufführungen und sonstige
Darbietungen ausgestaltet wurde . Zum Tanz spielte dieZum Tanz spielte die

Haustapelle des Reichsarbeitsdienstes auf .

otz . Holte . Das Goldene HJ . - Ehrenzeihen
wurde dem Fähnleinführer Gosch vom Reichsjugendführer in
Anerkennung seiner Leistungen in der Hitlerjugend verliehen .

Er hatte bereits früher das Silverne H . -Leistungsabzeichen
erworben .

otz . Völlen . Eine Kundgebung der NSDAP ., Drts¬

gruppe Völlen , fand am Sonnabend abend im festlich geschmückten
Eaale von Folkerts statt . Im Mittelpunkt der Feierstunde stand

die Ansprache von Kreisleiter Bohnens , Präsident der Hand¬
werkskammer Aurich . Der Redner behandelte das Thema „Bol¬
schewismus und wir " . Sehr erschöpfend wurden augenblickliche

Tagesfragen behandelt. Reicher Beifall dankte dem Redner für

feine interessanten Ausführungen . Anschließend fand ein Same¬
radschaftsabend des S - Sturms 10/1 statt , der einen sehr famerad¬
schaftlichen Berlauf nahm . Stimmung und Frohsinn beherrichten
den Abend .

Papenburg und Umgebung
Rundgebung der NS - Franenschaft .

ota . Im Saale des Gastwirts Janssen zu Sögel fand am

Sonntag nachmittag eine große Kundgebung der NS¬

glieder des Deutschen Frauenwerks aus dem ganzen Kreisge¬
biet und namentlich aus Papenburg sehr zahlreich beteiligten .
Im Mittelpunft der von Musikdarbietungen und Liedern der
Singgruppe der NS -Frauenschaft Sögel umrahmten Kund¬
gebung stand eine Ansprache der Gaufrauenschaftsleiterin
Friedel klausing Oldenburg. Die Gaufrauenschafts¬
leiterin sprach in längeren Ausführungen über Zwed und
Riel des Deutschen Frauenwerts und wußte die Versamm
lungsteilnehmerinnen von der Notwendigkeit des Zusammen¬
schlusses aller deutschen Frauen zu verantwortungsbewußter
Mitarbeit an dem Aufbauwerk des Führers im Deutschen
Frauenwerk überzeugen . In einem weiteren Vortrag wur¬
den die Beltsgenossinnen mit den Aufgaben der Abteilung
„Boltswirtschaft - Hauswirtschaft " vertraut gemacht . Die
Kundgebung , die als Werbeveranstaltung für das Deutsche
Frauenvert aufgezogen war, verlief sehr eindrucksvoll .

Reichsarbeitsführer Hierl im Emsland .

Reichsarbeitsführer Hier ! traf am Freitag abend in Begleitung
bes Generalarbeitsführers Schinnerer vom Arbeitsdienstgau 31 in

zu

ängen eines Walzers durch . Leider gestatteten die Grö¬

emme . gältnisse ser Bühne nur eine Beteiligung von 5 Tur¬

erinnen, die aber die Uebungen sehr gut ausführten . Dann
aten die . Riege der Turner und die Turnerinnenriege

Raventurnen an . Manche gute Leistung wurde mit
Beifall belohnt . Das Bodenturnen der 2. Turnerriege war
sehr lebhaft und zeigte gute Körperbeherrschung beim Sprin¬
gen über einen oder zwei Turner , beim Ueberschlag , bei der
Trichterrolle oder bei der Hechtrolle über mehrere Turner .

Sehr gut turnte die 1. Riege der Turner am Barren und

Red . Hier zeigte sich deutlich , daß das Geräteturnen eine

hohe Schule der Kraft , der Gewandtheit und des Mutes ist.
Den größten Beifall ernteten wohl die Turnerinnen mit dem
, ,fröhlichen Schiffertanz " , bei dem sie sich in sehr kleidsamer

Uniformen " vorstellten . Er mußte wiederholt werden .

Schönster Lohn für die Abteilungsleiter war die begeisterte
Anerkennung jämtlicher Leistungen durch die Besucher des
Abends .

Nach einer Pause ging dann das plattdeutsche Theater¬
stüd , ,De Proov np de Leev " über die Bretter . Spöl¬"

Für den 2 . März :
Sonnenaufgang 7. 19 Uhr
Sonnenuntergang 18. 01 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen .
Weener
Westrhauderfehn

UhrMondaufgang
Monduntergang 8. 30 Uhr

Hochwasser
1 . 47 und 14 . 05 Uhr

. 2 . 07 und 14 . 25 Uhr
4 . 49 und 17 . 08 Uhr

• 5. 39 und 17 . 58 Uhr
4 6 . 13 und 18 . 32 Uhr

Papenburg , Schleuse 6. 18 und 18 . 37 Uhr

Barometerstand am 1. 3. , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 10,00
Niedrigster 24
Gefallene Regenmengen in Millimetern

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

C

746,0

2,00 .
9,0

buchstäblich im Dreck stecken . Borbeifahrende Arbeiter zogen ihn
wieder aufs Trockene . Einige Wege und Straßen im Stadtgebiet
find taum passierbar . Da die Stadt 94 Kim . Wegstrecke zu unters
halten hat , ist von dieser Seite allein Abhilfe nicht zu erwarten . Es
muß schon höheren Dris eingegriffen werden . Im Zeichen der Ver¬
febrserschließung ist die Schaffung von einwandfreien Straßen not¬
wendig.

Die Behörden geben belannt :
Bussermeister Bapenburg .

Auf Hebung der Grundvermögens - und Haus .
zinssteue in der Zeit vom 1. - - 15 . März 1937 wird hingewiesen .
Die Hebetermine und Beiten sind natf der Rückseite der Steuerzettel
angegeben . Gleichze werden die Restbeträge der Kirchensteuer
für 1936 erhoben .

Bürgermeister Papenburg :

Ich mußte in letzter Zeit wiederhos sie Feststellung machen , daß die
Bestimmungen über das Meldewesen nic beachtet wurden . In Bu
funft werde ich jeden Uebertretungsfall unachtlich bestrafen .
Bürgermeister Papenburg :

Trauring gefunden . Ansprüche sind auf Zimmer 18 8 Rathauses
geltend zu machen .

Bürgermeister Bopenburg :

Am Brunzelerweg ist ein herrenloses Bertel eingefangen . An

sprüche sind gegen Erstattung der Unkosten auf Zimmer 13 des Raf
Hauses geltend zu machen .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde :

Fast neues Dürkopp Fahrrad gefunden . Ansprüche sind auf :

Zimmer 13 des Rathauses geltend zu machen .

baz" Wilhelm Klaassens hatte ein herrliches, stilechtes Büh- Sportdinuft der „OIZ “-
nenbild geschaffen , und die Spieler wurden ihrer gewiß nicht
leichten Aufgabe voll und ganz gerecht . Diese Aufführung
reihte sich würdig an die der letzten Jahre an . Der 3. Aft

spielte zunächst im Zuschauerraum , die Spieler waren im

Saale verteilt , und bald spielten alle Anwesenden mit . 4

Turner stellten die Dorfmusik , und heiter und beschwingt
schloß das Stück mit einem Tanz aller Mitwirkenden auf der

Bühne . Wochenlang war geübt worden , jo blieb der Erfolg

auch nicht aus , die Aufführung war wie aus einem Guß .
Zum Tanz spielte eine Kapelle aus Emden fleißig auf , und

noch lange blieb man im fröhlichen Kreise beieinander . Der

Turnverein Bunde fann voller Befriedigung auf den Ver¬
lauf seines Festes zurücbliden . Von dem Ueberschuß wird
ein Teil dem örtlichen Winterhilfswerk zur Verfü¬

gung gestellt werden .

otz . Dielerheide . Große Ueberschwemmungen sind hier

eingetreten . Wiesen , Weiden , Getreide - und Kartoffelfelder sind

weithin überschwemmt . Auch die Kartoffelmieten haben erheblich

unter dem Hochwasser zu leiden .

Lingen ein . Reichsarbeitsführer Hierl beabsichtigt im Zuge des

Vierjahresplans in den nächsten zwei bezw . drei Tagen die ver¬

schiedenen Gruppen und Abordnungen des Arbeitsdienste3 in den

weiten Gebieten des Emslandes zu besuchen.

Reichsarbeitsführer Hierl stattete noch am Freitag abend dem La¬

ger Tuntel (Kr . Meppen ) einen Besuch ab . Vor den Arbeitsdienst¬

männern des Lagers nahm er Gelegenheit , einige Worte an die

grauen Moorsoldaten zu richten .

Am Sonnabend vormittag stattete der Reichsarbeitsführer zu¬

nächst dem weiblichen Arbeitsdienstlager Lingen einen Besuch ab,
um anschließend in Begleitung des Generalarbeitsführers Schinne¬
rer zu den Abteilungen in Meppen zu fahren . Das Mittagsmall

nahm der Reichsarbeitsführer im Lager des Wesumer - Moores ein .

Am Nachmittag ist die Besichtigung der Lager Heseve und Tah¬

lum beabsichtigt . Für den Sonntag ist ein Besuch der Arbeits¬

dienstlager in der Niedergrafschaft, so u. a. in Nordhorn, Neuen¬
haus und Feldhausen vorgesehen .

Nach Besichtigung der Lager wird der Reichsarbeitsführer nor =

aussichtlich am Montag wieder nach Berlin zurückkehren .

otz . Die Aufführung der Musik -Oper Orpheus " , die am Sonn¬

tag im Saale von Hilling - Untenende durch den Gesangverein ge¬

mischter Chor Papenburg unter Mitwirkung des Musikzuges der

Kommandantur Papenburg und namhafter auswärtiger Solc¬

Kräfte unter der Leitung des Musikdirektors Jos . Jonges !ved statt¬

sand , konnte bei starkem Besuch zu einem schönen Erfolg gestaltet

werden . Ueber den Verlauf des Abends berichten wir noch aus¬

führlicher .

otz . Eine Führerbesprechung des Neichsluftschutzbundes in Lathen

legte die Richtlinien für die Arbeit in den nächsten Monaten feft.
LS .- Führer Brand behandelte eine Reihe von Sachgebieten , die

in den nächsten Monaten besonders tatkräftig anzupacken find . Tie

Sonderausbildung der Blockwarte , die Führerausbildung und an¬

Tagung der Vereine der 2. Kreisklasse .

otz . Am Sonntag fand im Bahnhofs Hotel eine Zusammenkunft
der Vereinsführer der 2. Kreisklasse statt . Der Kreisfachamtssport¬

wart Aits - Leer hatte die Tagung einberufen , um endlich die

vielen Unklarheiten zu beseitigen . Sämtlnche Vereine , bis auf Völ¬
lenerfehn , waren vertreten . Staffelführer Wille eröffnete

die Tagung und erteilte nach kurzer Erklärung dem Kreisfachamts¬
sportwart das Wort . Aits - Leer gab einen furzen Ueberblick über

die Verhältnisse und betonte , daß gerade in dieser Staffel Wandel

geschaffen werden müsse . Es wurde in viele Dinge Klarheit hinein¬

gebracht . 1 . a . wurden auch einige Urteile über Spielausfälle ge =

fällt . Der Sportwart führte aus , daß demnächst Verhandlungen über
Vereinszusammenlegungen in Warsingsfehn und

Außerdem wurdeWest rhauderfehn durchgeführt werden .
eine neue verstärkte Klasseneinteilung , bestehend aus

den besten Vereinen der Nord - und Südftaffel , zum Herbst angefün¬

digt . Die Vereine werden gut daran tun , aufzupaffen , mit zu den

fünf oder sechs besten Vereinen zu gehören .
Nach Klärung einiger Fragen der Vereinsführer wurde die Vers

handlung geschlossen .

In Heisfelde gab es - Keile !

VIR . Heisfelde BFR . Jemgum 8 : 1 abgebrochen .

otz . Bum fälligen Verbandsspiel in Seisfelde erschienen die Reis

derländer mit einer Mannschaft , die sich spielerisch wohl fehen lassen

durfte . Schnelle und wendige Burschen im Sturm gaben der Heis¬

felder Hintermannschaft manche Rätsel auf , und nur der Mangel an

Schußkraft bewahrte die Heisfelder vor einer unliebsamen Uebers

raschung . Aber leider war es mit der Selbstbeherrschung einiger

Jemgumer Spieler bzw . Anhänger nicht weit her . Der gefährlichste

Mann im Sturm , der Halblinke , mußte wegen Tätlichkeiten 15 Minus

ten vor dem Halbzeitpfiff des Spieles verwiesen werden . Allerdings

wurde er von Heisfeldes rechtem Läufer nicht gerade zart angepackt .

Als in der zweiten Halbzeit nach faum 15 Minuten Spielzeit ein

flarer Handelfmeter gegen Jemgum gegeben wurde , protestierten

Jemgumer Anhänger drangen ins Spielfeld ein ( ! ) , wenige Augen¬

blicke später hatten sich Spieler und Zivilister : in mehr oder weniger

Handfeste Borer verwandelt . Selbstverständlich mußte das Spiel

nunmehr abgebrochen werden .
Wie bereits eingangs erwähnt , konnten die Jemgumer als Fuß¬

ballspieler überraschend gut in Erscheinung treten . Die Mannschaft
hat fich gut herausgemacht Heisfelde hatte den Gegner anscheinend

unterschätzt , begann mit nur neun Mann , und ließ es im übrigen

an der in den letzten Spielen gezeigten Zielstrebigkeit fehlen .

Wegen der unliebsamen Vorfälle in Heisfelde hat der Staffel¬

führer bereits für nächsten Freitag Vertreter beider Vereine nach .

Leer geladen .

Frisia Loga siegt 18 : 0.

10

otz . Einen Sieg , wie er in dieser Höhe wohl so leicht von feiner

anderen Mannschaft erreicht werden dürfte , errangen die Logaer über

einen allerdings recht schwachen Gegner . Bitdem war Holterfehn mit

nur acht Mann erschienen ; daß dennoch die Fahrt angetreten worden

war , ist anerkennenswert . Die acht Mann wehrten sich so gut es

ging , doch die Logaer mußten mit ihrem guten Kombinationsspiel die

unvollständige Mannschaft mürbe machen . Bei der Pause stand das

Spiel bereits 8 :0 . Wit je acht Treffern teilten sich , , Epi " Schulte

und Karl van Allen die Schüßenkönigswürde . Die übrigen zwei

Tore schoß Schröder .

Lichammer-Bokalspiel am 7. 3. 37

Germania Leer muß in Wilhelmshaven gegen den WSV . antreten !

Folgende Spiele sind augesent :

WS . V. Germania Leer ,
Rüftvingen Sportfreunde Oldenburg ,
Lohne V. f . 2 . Eldenburg ,
V. f . B. Oldenburg B. V. Wilhelmshaven

dere wichtige Dinge sollen einheitlich in kurzer Frist neu und Handelbteil

gegeben , daß ab 1. April der Beitragseinzug auf neuer Grundlagemit allem Nachdruck angegriffen werden . Ferner wurde bekannt

durchgeführt wird , die eine wesentliche Verbesserung gegenüber der

jetzigen darstellt. Die Führerbesprechung verlief in überaus an¬
regender Weise .

otz . Die Ueberschwemmungen dauern an . In den lezten Tagen

ist eher noch ein Anwachsen der Flut festzustellen . In vielen Kel¬

lern ist Wasser eingedrungen , so daß die Feuerwehr Hilfe Teisten

mußte. Der angerichtete Schaden dieses Hochwassers wird erst dann
zu ermessen sein , wenn es sich wieder verlaufen haben wird .

otz . Glück hatte ein Papenburger Geschäftsmann , der sich mit sei¬

nem Auto in der Nähe von Defum befand , als sich während der

Fahrt das Vorderrad seines Anhängerwagens loslöste . Er be¬

merkte dies rechtzeitig , stoppte sofort ab und konnte weiteres lnheil

abwenden . Ein Kraftwagen blieb im Bethlehemtanal

Kleinvichmarkt am 27 . Februar zu Papenburg -Obenende .
Auftrieb : 290 Std . 270 Ferkel , 15 Läuferschweine , 5 Schafe .

Preise : Ferkel 4 - 5 Wochen 6 - 8 , 5 - 6 Wochen 8 - 10 , 6 - 8 Wochen
10 - 13 , Läufer 18 - 24 , Schafe 25 - 52 RM . Handel flott . Der nächste
Kleinviehmarkt findet am Sonnabend , dem 6. März 1937 , zu Papen¬
burg -Untenende statt .

Zweiggeschäftsstelle der Ditfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

A. I . 1937 : Sauptausgabe 24 144 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L/ E im Kopf gekennzeichnet). Zur Zeit ft An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

, ,Aus der
der Heimat " gültig . Nachloßftaffel A für die Beilage
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bopfs & Sohn ,

. . H. H. , Leer .



Hinein
in die , , Blau - weiße Nacht " !

Wir laden alle Freunde des Fußballsports zu unserem

WINTERFEST
im , ,Tivoli " am Sonnabend , dem 6. März , herzlichst ein

Doctorchen und Victoria
vom Reichssender Hamburg

werden den Abend froh und gemütlich gestalten

VfL , , Germania " von 1915 e . V. , Leer
Kassenöffnung 19. 30 Uhr

Verein junger Kaufleute Leer

Donnerstag , den 4 . März , 84 Uhr ,

im Tivoli "

Konrad Thoms , Berlin - Friedenau

Anfang 20 . 30 Uhr

Billige Seefische .
Ab

25
Jahre Alleinverkauf

DER WELTBEKANNTEN MARKE

SALAMANDER

QUALITAT , PASSFORM UND NJEDRIGER PREIS

HABEN DEN SALAMANDERSCHUH ZUM MEIST .

GETRAGENEN SCHUH DEUTSCHLANDS GEMACHT .

MARKE

AMAND

SA
LP N

D
ER

6 boneandforAlleinverkauf : Friedr . Termöhlen , Leer
gende Tage prima lebenfe . 2 - 4pf .
Kochschellfische BBfg . , o . K.

18 Pfg . , im Anschn . 20 g ., Brats

beringe 20 Big . . . athf . , Brat

Icbolt , Sifchfiter

Jettbück . , gr . Bick ., Schelf , makanfeble den Stambullen
fachs , Kieler Sprott . , ff . Marin

Fernruf
2334 .Heiterer Abend Fr.Graie, Matbaustr. Augu

Originale und Typen "
Eintritt 50 Pfg .

Große Fänge
in Schellfischen

Aus Diastag früh hier eintreffendem Waggon empfehe :
1/2 ohne

hochfrische Kochschellfische, kg 15 Big ., 20 Pig .nur

ferner ff . Fischfilet , 30 u . 35 Pfg . , Brather . , 12 u . 18 Pfg . , Bratschellf ..

20 Pfg. , Makr . , 25 Pfg., Seezungen , gander u. ff. Goldbarschfilet.
Leer , Adolf Hitler

Betreffs

Umtausch von Roggen

gegen Gerite u . Mais

Nr . 44298

aur Bu
Leistung d . Mutt Augufta * 193wollen Interessenten sich mit 4958 kg Milch , 175 Jeft 3,53 %

mir in Derbindung feten

Christian Folkerts ,
Deckgeld Mindesa .

Mühle Hollen (Oftfriesid.) Serm. Gaathoff, broadDer Auktions - Bulle

Allotria

44236

deckt für 5 . Mt . bar .

Verkalber ausgeschlossen.
Bobann Brabandt , Straße24, Tel. 22520. Everts , Heisfelde
Bäuerliche Frauenschule Hof Beel b . Lathen
Eisenbahnstrecke Münster - Emden .

Preiswerte Schellfische .

Beginn : April 1937 . Empfehle ab
Gründliche Ausbildung in allen Zweigen des Haushalts , der heute nachm .

einfachen und besseren Küche , Milchbehandlung und Deru . Dienstag pr . lebendfr . 1 - 2 kg
wertung , Geflügelzucht , Gartenbau , Nähen und Handarbeiten . chw . Kochschellfische, 2 kg nur

Schöne , gesunde Lage , unmittelbar am Emsfluß . Der einjährige 15 u . 20 Pfg . , kopfl . nur 20 Pfg . ,
Besuch rechnet als Frauenlehrgang und befreit von dem Besuch feinst . Goldbarschf . , Fischf . , 30 Pfg . ,
der Fortbildungs und Berufsschule . Halbjahreskurs 250 . - RM . , ff. Räucherwaren , lebfr . Brather . ,
Jahreskursus 450 . - RM . Bett , Bettwäsche und Bestecke brauchen /2 kg 15 Pfg . , la Qualität .

nicht mitgebracht zu werden .

Verdingung
der Malerarbeiten für den Neu
bau des ollbeamtenwohnhauses
in Bunde ( Ostfr . ) am 10 . März

Zu vermieten

1937 , 12 Uhr , beim Reichsbau An der Hauptstraße in Loga
amt in Emden . Zuschlagsfrist belegene
2 Wochen .
Die DerdingungsunterlagenWohnung
können beim Reichsbauamt

Emden , Hindenburgstraße 5,
eingesehen oder , soweit der
Dorrat reicht , gegen Einsendung
von 1. 00 Nm . ( nicht in Brief
marken ) in Empfang genommen
werden .

Emden , den 27 . Februar 1937 .

Reichsbauamt .

Zu verkaufen

Kubkalb
zu verkaufen .

Sanders , Esklum .

Stalldünger
preiswert abzugeben .
Leer , Neueftraße 36 .

in Neubau , Mietpreis 40 Mk .
monatlich , zu vermieten . Auf
Wunsch mit ca. 6 Ar Garten
land .

5 . van Lengen , Rechtsbeistand ,
Loga , Fernruf Leer 2871 .

Großes geräumiges

Zimmer
auf sofort zu vermieten .

geeignet als Büroraum .
Zu erfragen bei der , OT3 . " Leer .

Zu mieten gesucht

D

Familiennachrichten

Warsingsfehn ,
am 1. März 1937 .

Am Freitag ,
starb nach
kurz . Krank
heit der ehez
malige

Führer unseres Fähnleins

Hermann Düselder .
Sein junges Leben war

dem Einsatz für Führer und

W. Stumpf , Wörde , Tel. 2316 Dolk geweiht.

Ueberanstrengte Augen ?
Dann gebrauchen Sie

Trainers Augenwasser
das seit 120 Jahren be¬
währte Stärkungsmittel
für schwache Augen .

Alleinverkauf : Drogerie .

Herm . Drost , Leer
Hindenburgstraße 26

Metall .

Bettstellen
15 . 50 17 . 75 22 . - und besser

Carl Fesenfeld ,
Frisia - Bettenhaus

Leer + Fernruf 2495

Photo¬

Artikel
aller Art

ritz Drees + Leer
3 bis 4 - 3immer - otografenmeister

Zu kaufen gesucht ohnung

Anzukaufen gesucht
in Ihrhove oder Umgegend

1 - 12 ha Bau - oder

Grünländereien .
gegen bar . Offerten erbeten
unter L 203 an die OTZ , Leer .

mit ger . Hof zu mieten gesucht ,

Angebote unter " 204 " an die

„ OTZ . " Leer .

Stellen -Angebote

Ordentlicher , schulfreier

Laufbursche
gesucht .Eine kleine Anzeige walchanstalt „Frisia",

in der OT8 . bat stets großen Geschw . Baumann ,
Erfolg .

Zu verkaufen

Leer , Wilhelmstr . 96 .

1 gebrauchte , tomplette Martise , ca. 5 Mtr ., mit Seitenteil
1 Schautasten , natur ladiert
1 Tresen , 4 Meter , mit Glasauffgß
2 Rolleaux .

Bernh . Hortmeyer , Leer , Ede Hindenburg - /Bergmannstraße

Winterbiliswert 1936/37, Ortsgruppe Bapenburg
Die Lebensmittelausgabe für das Untenende findet am
Dienstag , dem 2. März 1937 , statt und zwar um 9 Uhr für
die Buchstaben A , B , C , D , E , um 10 Uhr F , G , H , I , J , um
11 Uhr K , L, M , N , O , 15 Uhr P , Q , R , S , T, 16 Uhr U , V, W , 3
Für das Obenende Mittwoch , den 3. März 1937 , und zwar
um 9 Uhr für die Buchstaben A , B , C , D , E , um 10 Uhr
F , G , H , I , J , 11 Uhr K , L, M , N , O , 15 Uhr P , Q , R , S , T,
16 Uhr U , V , W , 8 .

Hindenburgstr . 65 . Fernruf 2890 .

Er bleibt unser Kamerad .

Deutsches Jungvolk
in der Hitler Jugend
Fähnlein 27/3/191

Warlingsfehn .

Logaerfeld ,
den 28 . Februar 1937 .

Heute nachmittag nahm
der Herr nach kurzer , hef =
tiger Krankheit unseren
lieben Sohn und Bruder

Hero
Hermann

im zarten Alter von bei
nahe 5 Jahren zu lich in
sein Himmeireich .

H . Goemann und Frau ,

geb . Koopmann ,

nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag, dem 4. März,
nachm. um 2 Uhr, statt.

Heisfelde , den 27 . Februar 1937 .

Plötzlich und unerwertet verschied unsere

innigstgeliebte treusorgende Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Wübkea Meyer, geb. Wilms
in ihrem 63 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur
Anzeige

die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 3. März ,
nachmittags 1 Uhr , vom Sterbehause aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Danksagung !
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme bei dem

schweren Verluste meines lieben Mannes und unseres
Vaters sagen wir unseren herzlichsten Dank .

Frau Wwe . Knoop und Familie .
Loga , den 1. März 1937 .

Hindenburgstraße 66 Anruf 2674

Leer , Hannover , Bremen ,
den 28 . Februar 1937 .

Staff jeder besonderen Mitteilung !

Heute morgen entschlief unerwartet am

Herzschlage unser lieber , herzensguter Vater

und Großvater , Schwiegervater u . Onkel , der

Rapitän Jacob Jacobs
in Alter von 87 Jahren .

In stiller Trauer

Theodor Heinksen und Frau ,

nebst Kindern .

Frau Helene Behrends Wwe . ,

geb . Heinksen , und Kinder .

Beerdigung : Donnerstag , 2 Uhr , von Brinkmannshof 2

aus . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Leer , Jemgum und Bremen ,
den 26 . Februar 1937 .

Heute entschlief sanft und ruhig unser

lieber Vater , Schwiegervater , Groß - und
Urgroßvater

der Böttchermeister

Johann Köller

in seinem 83 . Lebensjahre .

Dieses bringen tiefbetrübt zur Anzeige

Geschwister Köller

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem
2. März , nachm . 3 Uhr , vom Sterbehause Heisfelderstr . 9
aus .

Heisfelde , den 28 . Februar 1937 .

Durch einen Unglücksfall wurde mir mein
lieber , guter Mann , meiner Kinder treusor¬

gender Vater , unser lieber Sohn , Schwieger¬

sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Johann Christian Hicken
im beinahe vollendeten 41 . Lebensjahre ent¬
rissen .

In tiefem Schmerz

die trauernde Gattin

Dine Hicken , geb . Janssen ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Du warst so gut , du starbst so früh ,
vergessen werden wir dich nie .

Uhr ,Beerdigung findet am 3. März , 1937 , nachm . 4
von der Leichenhalle des luth . Friedhofes in Leer aus statt .

Nortmoor , den 26 . Februar 1937 .

Heute nachmittag entschlief plötzlich und unerwartet
unsere liebe Tante , Großtante und Schwägerin

Edelina Brauer
geb . Walter

in ihrem fast vollendeten 80 . Lebensjahre .
Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung : Mittwoch , den 3. März ds . Js . , nach¬
mittags 2 Uhr .
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Heimstättensiedlung auf Kirchenland
Möglichst weites Entgegenkommen seitens der Kirche darf erwartet werden

otz. Die Kleinsiedlung ist eine wichtige und vordringliche
Aufgabe, die von allen Stellen des Reiches und der Partei
gefördert wird . In der Heimstättensiedlung sehen wir die
beste Siedlungsform für die werktätige minderbemittelte städ¬
tische Bevölkerung .

Es ist deshalb erfreulich , daß der Reichs- und Preußische
Minister für firchliche Angelegenheiten in einem Rundschrei¬

ben an die deutschen evangelischen Kirchen und die deutschen
Bischöfe die Erwartung ausgesprochen hat, daß die kirchlichen
Behörden bei der Abgabe von Kirchenland für Zwecke der

Kleinsiedlung möglichst weitgehendes Entgegen¬
tommen zeigen . In dem Rundschreiben wird darauf hinge¬
wiesen , daß durch ein Entgegenkommen vermieden werden kann ,
daß den Kirchen gegenüber von Zwangsmaßnahmen Gebrauch
gemacht wird , da das Land von Körperschaften öffentlichen
Rechts in erster Linie bei Enteignungen in Anspruch genom
men werden soll .

Bei dieser Gelegenheit zeigt es sich wieder , wie sehr eine
genaue Statistik über die Verteilung des Grundbesizes in

Deutschland benötigt wird , denn wir sind , um den Besitz der

Kirchen an Ackerland festzustellen , immer noch auf Schäzungen

angewiesen . Nach diesen wird der land - und Forstwirtschaft¬

liche Besitz der Kirchen im ganzen etwa 1 - 1,1

Millionen Hektar betragen . Daß von diesem riesigen

Besitz einige tausend Hektar für die Heimstättensiedlung abge =

geben werden sollen , erscheint nicht mehr als gerecht . Es er¬

gibt sich aber weiterhin die Frage , ob die Kirchen darüber

hinaus nicht auch für die überaus wichtige Neubildung deut¬

schen Bauerntums Land zur Verfügung stellen sollen . Trozz

aller Anstrengungen des Reichsarbeitsdienstes und der weiteren

staatlichen Einrichtungen für die Neugewinnung von Bauern =

land wird einmal der Zeitpunkt eintreten , an dem das neu¬

gewonnene und sonst anfallende Land nicht mehr zur Bauern¬

siedlung ausreichen wird . Wird es sich dann vermeiden lassen ,

daß die Neubildung deutschen Bauerntums , ebenso wie es jetzt

die Kleinsiedlung tut , auf das große Landreservoir , den das
H . Heering .Kirchenland darstellt , zurückgreift ?

Wegen einer Flasche Weinbrand ins Gefängnis
Große Straftammer Aurich

August 1936 von ihm an diesem Tage gefangene und zubereitete
Krabben verkauft , worauf zahlreiche Personen nach dem Genuß
der Krabben unter Vergiftungserscheinungen erkrankten . Der
Angeklagte bestritt nun , daß die Krabben etwa verdorben
gewesen seien . Er selbst und auch verschiedene andere Personen
hätten ebenfalls davon gegessen , ohne trant geworden zu sein .

Die bei verschiedenen Personen festgestellten Krankheitserschei¬
nungen seien auch bei anderen vorhanden gewesen , die über¬
haupt von den Krabben nicht gegessen hätten . Diese Behaup¬
tung wurde in gewissem Sinne von Zeugen bestätigt . Der
Staatsanwalt hielt den Angeklagten für überführt und bean =

tragte Erhöhung der erkannten Geldstrafe auf 200 RM . Die
Große Straffammer verwarf die Berufung der Staatsanwalt¬
schaft und sprach den Angeklagten auf Kosten der Reichskasse
frei .

Am 3. Ferbuar d . 3. wurde vom Schöffengericht Wilhelms - geflagten Berufung eingelegt . Der Angeklagte hatte am 19.
haven ein Einwohner aus Rüstringen wegen Betruges in Tat¬

Derwirkten Gefängnisstrafe von zehn Tagen zu einer Geldstrafe
yon 30 RM . , Hilfsweise zehn Tagen Gefängnis , verurteilt . Ter
Angeklagte hatte im Juli 1936 bei einem Kaufmann in Wil¬
helmshaven eine Flasche Weinbrand gekauft . Er gab einen
falschen Namen an und versprach , den Preis der Flasche , 1 . 25

Flasche unterschrieb er auch einen Zettel mit dem falschenNamen . Die Staatsanwaltschaft legte gegen das erstinstanz¬liche Urteil Berufung hinsichtlich des Strafmaßes ein .
Verhandlung vor der Großen Straffammer war trog ordnungs
mäßiger Ladung der Angeklagte nicht erschienen . Das Gericht
beschloß jedoch , daß in Abwesenheit des Angeklagten verhandelt
werden solle . Die Staatsanwaltschaft beantragte eine Ge¬
fängnisstrafe von zwei Monaten . Die Große Straffanimer hobdas

erstinstanzliche Urteil auf und verurteilte den Angeklagten
zu einer Gefängnisstrafe von einem Monat und zur Tragungder Kosten des Verfahrens .

Erfolgreiche Berufung

Zur

Ein Einwohner aus Manslagt war vom SchöffengerichtEmden am 4 . Dezember wegen fahrlässiger Körperverlegung in
Lateinheit mit Uebertretung des Lebensmittelgesetzes zu einer
Geldstrafe von 50 RM . verurteilt worden . Gegen dieses Urteil
wurde sowohl von der Staatsanwaltschaft als auch vom An¬

Die endgültige Ferienordnung für 1937/38
Die Ferienordnung für das Schuljahr 1937/38 liegt uns

nunmehr vollständig vor . Die Aufstellung enthält die endgül¬
tig festgelegten Termine für Schulschluß und Schulbeginn in
den

verschiedenen Ländern und Landestetlen . Diese Ferien¬
ordnung trägt den Wünschen des Fremdenverkehrs noch nicht
Rechnung. Das , was im Jahre 1937/38 nicht verwirklicht ver =
den konnte , wird aber von den zuständigen Stellen für 1938/39
sicher in Aussicht gestellt : Verteilung der Sommer¬
Ferien auf alle Sommermonate , so daß fünftig übermäßige

Busammenballungen des Reiseverkehrs im Hochsommer ( Juli¬
August) vermieden werden , und weitgehende Rücksichtnahme
auf die Bedürfnisse des Fremdenverkehrs bei den vorberei
tenden Maßnahmen über die zweckmäßigste Form der Durch

Fremdenverkehr und Fremdenverkehrswirtschaftwerden die Ferientermine für das Jahr 1937/38 als Ueber¬

ie sicherer das Jahr 1938/39 die grundsägliche
gangsstadium hinnehmen und um so weniger enttäuscht sein ,

Neuregelung zu bringen verspricht . Die praf¬tische
Erprobung der Vorschläge wird die Berechtigung der

Forderungen des Fremdenverkehrs unter Beweis stellen ; estann mit aller Gewißheit vorausgefagt werden , daß die Ferien¬ordnung nur nach den aus der Praxis geschöpften Vorschlägendes
Reichsfremdenverkehrsverbandes einer allgemein befrie¬bigenden und wirtschaftsfördernden Regelung zuzuführen ist .

Wir
veröffentlichen nachstehend die Termine , der für den

Fremdenverkehr nach Ostfriesland wichtig sind :

führung.

Ostern : Berlin 20 . 3. bis 9. 4 . ; Hannover 25 . 3 .bis 13 . 4 . ; Westfalen 25 . 3. bis 13 . 4 . ; Rheinproving 24 . 3. bis13 . 4 . ; Oldenburg ( Landesteil Oldenburg ) 25 . 3. bis 13 . 4 .

bis 21 . 5 . ; Westfalen 13 . 5. bis 21 . 5 . ; Rheinproving 13 . 5. bis

Pfingsten : Berlin 13 . 5. bis 19 . 5 . ; Hannover 13 . 5 .

21 . 5 . ; Oldenburg ( Landesteil Oldenburg ) 13 . 5. bis 21 . 5 .

Sommer : Berlin 25 . 6. bis 4. 8 . ; Hannover 8. 7. bis18 . 8. ; Westfalen 21 . 7. bis 31. 8 . ; Rheinproving 21 . 7. bis31 . 8 . ;
Oldenburg ( Landesteil Oldenburg ) 8. 7. bis 18 . 8 .

Herbst : Berlin 9 . 10 . bis 19 . 10 . ; Hannover 8. 10 . bis14 . 10 . ; Westfalen 7. 10 . bis 13 . 10 . ; Rheinproving 2. 10 . bis1 . 10 . ; Oldenburg ( Landesteil Oldenburg ) 8. 10 . bis

Weihnachten : Berlin 22 . 12 . 37 bis 7. 1. 38 ; 5 an

1
14 . 10 .

over 22 . 12 . 37 bis 7. 1. 38 ; Westfalen 22 . 12 . 37 bis 7 . 1 .138 ;
Rheinproping 23 . 12 . 37 bis 7. 1. 38 ; OldenburgLandesteil Oldenburg ) 22 , 12 . 87 bis 7. 1. 38 .

Ostern 1988 : Berlin 1. 4. 38 bis 20 . 4. 38 ; Hanno =er 31 . 3 . 38 bis 20 . 4 . 38 ; Westfalen 81 . 3. 38 bis 20 . 4. 38 ;Rheinproving 31 . 3. 38 bis 20 , 4. 38 ; Oldenburg ( Landes¬Veil
Oldenburg) 31 . 3 . 38 - bis 20 . 4 . 38 .

Es bleibt bei zwei Monaten Gefängnis

Das Schöffengericht Aurich verurteilte am 6. November 1936
einen Einwohner aus Popens bei Aurich wegen nersuchter
Erpressung in Tateinheit mit Beleidigung und wegen Haus¬
friedensbruchs zu einer Gefängnisstrafe von zwei Monaten .

Der Angeklagte hatte im Juni 1936 einen Mieter im Hause
seiner Mutter beleidigt , bedroht und war in Abwesenheit des
Mieters am 30 . Juni 1936 in dessen Wohnung eingedrungen
und hatte diese trotz des Protestes der Ehefrau des Mieters
geräumt . Die von dem Angeklagten gegen das Urteil eingelegte

Berufung wurde verworfen .

Reichsschießwettkampf der Sitler -Jugend

Im März findet erstmalig der Reichsschießwettkampf der

Hitler - Jugend statt , der um den Ehrenpreis des Reichs =

jugendführers jährlich seine Wiederholung findet .

Das Schießen wird als Fernwettkampf durchgeführt , d . h . ,
die Mannschaften schießen in ihren Standorten unter Aufsicht

des zuständigen Stellenleiters für die körperliche Ertüchtigung
und eines H3 . - Schießwartes . Jeder Schüze gib : hinterein¬
ander fünf Schuß liegend freihändig auf die zwölfringige KK . ¬
Scheibe ab .

Die Ergebnisse werden an das Hauptreferat Schießsport im

Amt für förperliche Schulung der Reichsjugendführung einge =
sandt und dort ausgewertet .

Zu dem Wettkampf meldet jeder H3 .- Bann seine beste

Gefolgschaftsmannschaft in Stärke von 20 Hitler¬
Jungen , so daß dieser Reichsschießwettkampf etwa 8000 Teil¬
nehmer umfaßt .

Daneben führt die Reichsjugendführung zusammen mit den
25 Gebietsstäben der Hitler -Jugend diesen Wettkampf auch in¬
nerhalb der Stäbe durch .

Neben dem Ehrenpreis des Reichsjugendführers werden
Sportgeräte und Urkunden an die besten Mannschaften ausge¬
händigt .

Der Reichsschießwettkampf wird , wie auch die HI -Schteß¬
auszeichnung dazu beitragen , den Schießsport in den Reihen
der HI . zu fördern .

Die schießsportliche Ausbildung der Hitler - Jugend geschieht
durch HI - Schießwarte , die nach der Teilnahme an einem vier¬

zehntägigen Schießwartlehrgang eine Prüfung ablegen müssen .

MEISTERSCHILD

Märzabzeichen des Winterhilfswerty
Marguerite mit Glückskäfer

Am 6. und 7. März 1937 gelangt das 6. Reichssammels

abzeichen des Winterhilfswerkes 1936/37 durch SA . , SS . und

NSKK . zum Verkauf .

Das Abzeichen stellt eine aus Kunsthara gefertigte

Marguerite mit Glückskäfer dar . Der Auftrag der Reichse

führung des WHW . entfiel auf die Elfenbeinschnitzer im

Erbacher Bezirk ( Odenwald ) , die Kamm - und Haarschmuck¬

industrie in Ober -Ramstadt ( Hessen ) , die Elfenbeinindustrie in

Geißlingen a . d . Steige (Württemberg ) und Betriebe in Baden
und Oberbayern .

Das Kunstharz , aus dem die Marguerite gefertigt wird . ii

ein Nebenprodukt der Kohle und rein deutsches Er

zeugnis . Von der Verwendung eines in der Farbe ähnliche

Werkstoffes , des Kunsthorns oder Galaliths , nahm man Ab¬

stand , da es sich hierbei um ein ausländisches Caseinprodukt

handelt .

Der Werkstoff wird in den Kunstharzfabriken gegossen und

als Profilstab von 40 - 50 cm Länge bei einem Durchmesser

von 18 mm an die Verarbeitungsstätten geliefert . Die Profi¬

lierung des Stabes birgt den Vorteil der Materialersparnis
und erleichtert dem Schnißer und Fräser die Arbeit , da sie ihm

Anhaltspunkte für die Einteilung und Bearbeitung der Blüten
blätter gibt .

Die Aufträge des Winterhilfswerkes wurden von der Elfen¬

bein - und Kammindustrie lebhaft begrüßt . Die Kamm - und

Haarschmuckindustrie befindet sich seit 1926 in einer schweren

Krisis . Betriebe , die früher 150 und mehr Arbeitskräfte be =

schäftigten , standen fast leer . Die Gründe dafür sind in dem

allgemeinen wirtschaftlichen Niedergang , vor allem aber im

Bordringen der Bubikopfmode zu suchen . Alle Versuche zu

Umstellungen führten noch zu keinem restlosen Erfolg .

Der erste Auftrag auf Herstellung von 5,5 Millionen

Margueritenabzeichen beschäftigte in Ober -Ramstadt und Um

gebung fünf Monate hindurch 265 Arbeitskräfte voll ( d . h .

acht Stunden täglich ) . Die meisten der zu diesem Zwecke neu

eingestellten Leute waren vorher arbeitslos .

Auch die Elfenbeinschniger sind um die Arbeits

beschaffungsmaßnahmen des WHW . sehr froh . Die Elfenbein¬

schnitzerei war zu 80 bis 90 Prozent auf Export eingestellt ;

Amerika , England , Frankreich und vor allem die Schweiz

(Andenken !) waren geschätzte Abnehmer der zierlichen Schmuck¬
sachen . Wirtschaftliche Schwierigkeiten der Absazländer , Ent¬

wertung ihrer Währung und eine sich aus den Notständen der

einzelnen Länder ergebende Schutzzollpolitik taten das ihrige ,

um die Lage des Elfenbeingewerbes immer schwieriger zu

gestalten .

Die Marguerite mit dem Glückskäfer bildet eine glückliche

Ergänzung der Kunstharzabzeichen des Winterhilfswerkes und

wird zweifelsohne nicht weniger ansprechen als ihre Vorgänger .

Einsparung von Delen und Fetten im Brot - und Badgewerbe

Nach einer Anordnung der Reichsstelle für Milcherzeugnisse ,

Dele und Fette als Ueberwachungsstelle ( veröffentlicht im

Deutschen Reichsanzeiger und Preußischen Staatsanzeiger vom

17 . Februar 1937 ) ist es mit Wirkung ab 1. Juli 1937 ver¬

boten , pflanzliche und tierische Dele und Fette aller Art im

Brot und Backgewerbe als Trennmittel und zur Einfete

tung von Backblechen zu verwenden . Vielmehr darf

ab 1. Juli 1937 stattdessen neben fett - und ölfreien Trenn¬

mitteln , z . B. Streumehl , nur eine Emulsion verwendet wer¬

den , deren Del - oder Fettgehalt 35 Gewichtshundertteile nicht

übersteigt .

Die Anordnung dient der Einsparung von pflanzlichen und

tierischen Delen und Fetten im Brot - und Badgewerbe .

Um die Herstellung geeigneter und brauchbarer Emulsionen

zu überwachen , ist in § 2 der Anordnung weiter angeordnet ,

daß derjenige Betrieb , der gewerbsmäßig im Haupt - oder

Nebenbetrieb pflanzliche oder tierische Dele und Fette zur Hers

stellung von Trenn -Emulsionen für das Brot - und Badgewerbe

verwendet , der ausdrücklichen Verarbeitungsgenehm is

gung der Reichsstelle für Milcherzeugnisse , Dele und Fette

als Ueberwachungsstelle bedarf . In dem Antrag auf Erteilung

der Verarbeitungsgenehmigung ist die Zusammensetzung des

Erzeugnisses genau anzugeben . Die Genehmigung fann an

Auflagen geknüpft und von Bedingungen abhängig gemacht

werden . Betriebe , die gewerbsmäßig Trenn -Emulsion herstel¬

len , sind nach § 3 der Anordnung zu einer besonderen Buch¬

führung verpflichtet . Vorsägliche oder fahrlässige Zuwider¬

handlungen gegen diese Anordnung durch das Bäder - und

Brotgewerbe sowie durch den Hersteller von Trenn -Emulsion

ist in § 4 ausdrücklich unter Strafe gestellt .

Es lohnt sich doch !

Noch einen Druck , und der letzte Rest ist aus der Zahn¬

pastentube herausgequetscht . Mit kühnem Schwung soll sie

gerade in den Mülleimer fliegen . Doch steht da nicht auf der
Die eine Tube ,Tube etwas von Aufheben und Sammeln ?

was fann sie schon viel wert sein ! Diese Frage wird nicht

mehr gestellt werden , wenn man sich vor Augen hält , wieviel

in Millionen Haushaltungen in ganz Deutschland an Alt¬

material anfällt . Die Gesamthöhe des Wertes ist
erstaunlich hoch , und es bedeutet für die gesamte Volkswirt¬
schaft eine große Verschwendung , wenn diese Rohstoffe nicht
wieder dem Kreislauf der Wirtschaft zurückgegeben werden .
Aus einer südwestdeutschen Großstadt mit 500 000 Einwohnern
sind vor kurzem beachtliche Zahlen über die Höhe der jährlich
anfallenden Altwaren bekanntgegeben worden . Bei einer
täglichen Müllabfuhr von 400 Kubikmeter sins im Jahre im
Müll enthalten gewesen : 260 To . Weißblech , 175 To . gemischtes
oder Schwarzblech , 25 To . verzinktes Blech , 60 To . Eisenschrots
masse , 10 To . Metalle ; Messing , Kupfer , Zink , Blei , Alumi

Meisterschilder für das Kraftfahrzeug - Handwerk nium , 75 To . Lumpen , 15 To . Knochen , 10 To . Altleder , 10 To .
Altgummi , 130 To . Glas und Flaschen unddie Zusammenarbeit was besonders

Korpsführer Hühnlein hat ,
bedauerlich ist 15 To . Brot . Diese Zahlen aus einer einzi¬zwischen NSKK . und dem Kraftfahrzeug -Handwerk auch äußer¬
gen deutschen Großstadt sprechen eine eindringliche Sprache .

lich zu dokumentieren , für besonders zuverlässige Meister dieses

Handwerks ein Meisterschild gestiftet . Das Meisterschild des Sie geben den klaren Beweis dafür ab , daß es sich doch

Korpsführers wird an die Außenfront der Werkstatt angemacht lohnt , wenn in jedem Haushalt in Stadt und Land jedes

und weist sie als vom NSKK . besonders mustergültig an - einzelne Stück wertvollen Rohstoffes aufgehoben und

ertaunt aus . ( Scherl Bilderdienst , K. ) Sommlern oder Altwarenhändlern übergeben wird .

um
-

den
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Alüb Ohau und Provinz
Fünfzehn Großkundgebungen in Wilhelmshaven

Der Kreis Wilhelmshaven der NSDAP . veranstaltete in

allen Sälen der Stadt und ihrer Vororte sowie in mehreren

Baulagern fünfzehn Großkundgebungen , an denen über 15 000

Volisgenossen teilnahmen . Elf Reichs - und Stoßtruppredner

sprachen über die alle Kreise des Volkes interessierende Frage :

, ,Frieden mit Moskau ? " , über die bolichemistische Gefahr , über

Moskaus Wirken und Absichten , über den deutschen Kampf

gegen die Weltrevolution , über die Ereignisse unserer Zeit in

aflen Teilen der Welt und besonders in Europa . Das heutige

Deutschland unter der Führung Adolf Hitlers fann der bol =

schewistischen Gefahr ruhig ins Auge sehen , denn das durch ihn

geeinte deutsche Volk wird alle Gefahren und Angriffe ab =

wehren .
Zwei Menschen durch Kohlenoxydgase erstickt

In der Nacht zum Sonnabend ereignete sich bei Bentheim

ein furchtbares Unglück , dem zwei Menschenleben zum Opfer

fielen . Der 54jährige Maschinist Ludwig Rabber und der 35¬

jährige Kraftwagenführer Lammers hatten ihren Arbeits¬

kameraden Fischer von einer Hochzeitsfeierlichkeit nach Hause

gebracht . Auf der Rückkehr fuhren sie den Wagen in den

Schuppen und ließen den Motor aus irgendeinem Grunde

laufen . Beide segten sich in den Wagen und schliefen ein . Durch

die ständig sich entwickelnden Kohlenoxydgase erlitten die beiden

den Erstickungstod . Als die Frau des Lammers am anderen

Morgen ihren Mann suchte , fand sie die beiden tot im Kraft¬

wagen vor . - Dieser furchtbare Unglücksfall zeigt , wie gefähr =

lich die Entwidlung von Kohlenorydgasen in geschlossenen

Räumen ist .

-

61 . Geburtstag von Gauleiter Otto Telschow

Der Gauleiter der NSDAP . Ost - Hannover , Staatsrat Otto

Telschow , beging am 27. Februar seinen 61. Geburtstag . Gau¬

leiter Staatsrat Otto Telschow , einer der ersten Gauleiter im

Reich , wurde im Frühjahr 1925 mit der Führung des Gaues

Lüneburg -Stade beauftragt , den er noch heute - unter der

Bezeichnung Ost -Hannover führt .

Motorewer ohne Besahung treibend auf der Nordsee aufgefunden

Der Finkenwärder Seefischer Albert Hoelke , der mit

seinem Fischereifahrzeug vom Heringsfang aus der Heever

heimkehrte , fand das Krautsander Motorfrachtschiff „ Sirtus "

zwischen der Heever und der Eidermündung ohne Besatzung

treibend vor . Der Fischer setzte zwei Mann seiner Besazung

auf das herrenlose Schiff . Als die Männer feststellten , daß keine

Besatzung mehr an Bord war und der Maschinen - und Wohn¬

raum kein Wasser machten , nahm das Fischerfahrzeug den

Motorewer in Schlepp , um es nach Cuxhaven einzuschleppen .

In der Nacht zum Sonnabend traf der Schleppzug im Hafen

von Cuxhaven ein . Wie festgestellt wurde , befand sich der

Motorewer , ,Sirius " mit einer Ladung von 85 Tonnen Mauer¬
Aus

steinen auf der Fahrt von Nienstedten nach Borkum .

welchen Gründen der Kapitän mit seiner , Besakung das Schiff

verlassen hat , konnte noch nicht aufgeklärt werden . Wie es

heißt , befindet sich der Kapitän mit seinen Leuten in Varel

in Oldenburg . 2 d do

Auf der Unterelbe blinkt es wieder

Die Leuchttonnen E , b , NB , 21a , I , 19 , M , 5 , KD , 22a und

226 , die wegen des starken Treibeises Ende lezten Monats

eingezogen werden mußten , sind jeht sämtlich wieder durch den

Curhavener Seezeichendampfer Neuwert " ausgelegt worden .

Finkenwärder Fischkutter bei Helgoland gesunken

タDer Finkenwärder Fischkutter 5 . F. 247 Katharine " des

Fischers Hinnit Mewes ist auf der Heimreise von der Heever

(Nordfriesische Insel ) nach Curhaven zehn Seemeilen südöstlich

von Helgoland gesunken . Das 22 Meter lange Fahrzeug war

bei der schweren See ledgesprungen und gesunken , bevor der

rettende Hafen erreicht werden konnte . Die Besayung , die die

Gefahr rechtzeitig erkannte , konnte sich im Rettungsboot nach

Helgoland in Sicherheit bringen .

Totenehrung auf hoher See

Der Curhavener Fischdampfer „ Sansa " der „ Nordsee " Deutsche

Hochseefischerei Bremen -Cuxhaven AG . hat 350 Seemeilen von

Cuxhaven entfernt in der Nordsee an der Stelle , wo die

„ Hansa " - Besatzung den verschollenen Fischdampfer „ Uhlenhorst "

zum letzten Male fichtete , einen Kranz und einen Strauß

frischer Blumen dem Meere übergeben . Der Führer des Fisch¬

dampfers , Kapitän Meyer , gedachte in bewegten Worten der

gebliebenen Berufskameraden . Nach der eindrucksvollen Gedenk¬

feier ging die Besagung wieder auf ihre Arbeitspläge . Der

Fischdampfer setzte seine Reise ins Fanggebiet fort .

Schwerer Unfall auf einer Baustelle

Auf einer Baustelle in Rienrode schlugen sechs eiserne

Träger um . Dabei wurden mehrere Arbeiter verlegt . Leider

waren die Verlegungen bei einem der Verunglückten so schwerer

Natur , daß der Tod sofort eintrat . Der Zustand der übrigen

Verlegten gibt zu Besorgnissen keinen Anlaß ; sie wurden dem

Rote -Kreuz - Krankenhaus zugeführt .

Sportdienst der „ OT3 . "
Seißumstrittene Kämpfe in der Gauliga

=

In der Niedersachsen - Gauliga gab es am gestrigen Sonn¬

tag auf der ganzen Linie heiß umstrittene Kämpfe . Der

Meisteranwärter Werden Bremen büßte in Braun =

schweig einen weiteren Punkt ein . Beim Wechsel lag Ein¬

tracht noch mit 2 : 1 Toren in Führung . In der zweiten

Halbzeit rafften die Bremer sich dann aber merklich zusammen ,

doch kamen sie über ein Unentschieden nicht hinaus .

Das Hannoversche Lokalder by hatte den erwar =

teten starken Besuch aufzuweisen . Die 96er konnten an thre

vorsonntägliche Form gegen Werder nicht wieder heranreichen

und so kamen die Arminen zu einem verdienten Sieg .

Der Neuling Wilhelmsburg leistete in Peine gegen

den VfB . recht erbitterten Widerstand , doch mußten die Nord¬
hannoveraner sich am Schluß dieses Kampfes geschlagen
bekennen .

Genau wie in Hannover , so war auch das Harburger

Lokalderby zwischen Borussia und Rasensport sehr heiß

umstritten . Die Playbesizer kamen zu einem knappen , aber in

der Gesamtmannschaftsleistung nicht gerade unverdienten Sieg .

Die Ergebnisse lauten :

Eintracht Braunschweig
Arminia Hannover

Werder Bremen 2 : 2 (2 :1 )

Hannover 96 2 : 0 ( 1 :0 )

BfB . Peine Wilhelmsburg 09 2 :0 ( 0 : 0 )

Borussia -Harburg - Rasensport 1 : 0 (0 :0 )

Arminia - Hannover

59 : 26 26 : 6
22 :8
18 : 14
18 : 14

34 : 21 16 : 12
32 : 28

Tabelle der Gauliga

Werder Bremen 16 12
15 11 4 0 34 : 24

1911 Algermissen 16 7 5

Borussia - Harburg 16 7 5
35 : 28
29 : 24

Hannover 1896 15

VfB . - Peine 16
14
15 3
15 10
15 13 1 17 : 63

16 : 16
43 : 28 15 : 13
19 : 37 10 : 20
19 : 41 10 : 20

1 : 2715
55

57
6 204424540L24556648USEintr . -Braunschweig

Wilhelmsburg 09
Rasensport - Harburg
05 Göttingen

Fußball im Reich

-FC . St . Pauli
Victoria Hamburg
Sperber Hamburg

-

-

Gau Nordmark

Hamburger SV .
FC . 93 Altona

Rothenburgsort

0 :8
5 :5
3 : 6

Gau Westfalen

SV . Höntrop SV . Rotthausen 3 : 0
2 : 0

TuS . Bochum - Sp . - Bg. Herten 2 : 0

2 :3
4 :4
1 : 1
0 : 1

3 : 1
2 : 0
1 : 1

Kölner SC . 99 1 : 2
2 : 1

- Sportfr . Saarbrücken
Kickers Offenbach

6 :2
2 :1

VfL . Neckarau ( GS . ) 4 : 3

Gau Baden

SV . Waldhof - VfR . Mannheim

VfB . Mühlburg - 1. FC . Pforzheim
7 :4
3 :1

Germania Brößzingen Spẞg . Sandhofen
Freiburger FC . - FV . 04 Rastatt

6 : 1
6 : 1

-

Borussia Dortmund Germania Bochum

Gau Niederrhein

SSV . Wuppertal - VfL . Preußen Krefeld
VfL . Benrath Mil . SV . Köln ( GS . )

Fortuna Düsseldorf - Tura Düsseldorf (GS . )

Duisburg 08 Westfalia Herne ( SS .)

Mülheimer SV .
Köln / Sülz 07
Bonner FV .
SV . Andernach
Kölner CFR . -

Gau Mittelrhein

SV . Neuendorf
SV . Beuel

FfR . Köln

- Schalke 04 ( GS .)
Gau Südwest

Wormatia Worms

FSV . Frankfurt
Borussia Neunkirchen

-

-

-

-

-

-

Gau Sachsen

Dresdner SC . Guts Muts Dresden ( GS .)

1. SSB . Ulm
-

0 : 3-

-
Tura Leipzig - Tennis -Borussia Berlin ( GS .)

SV . 99 Leipzig ( GS .)VfB . Leipzig
Wacker HalleRisaer SV .

4 :0
3 :1
4 :0

Gau Württemberg

BfB . Stuttgart Riders Stuttgart
SB . Göppingen

3 : 1
9 :3

Union Bödingen - Sportfr . Eßlingen 3 : 1

Wacker München
FC . 05 Schweinfurth
1. FC . Nürnberg
VfB . Coburg

Gau Bayern

Bayern München 0 :0
1860 München

ASV . Nürnberg

SpVg . Fürth

1 : 0
3 : 0
4 : 0-

-

Eishockey -Weltmeisterschaft
England schlug Deutschland 5 : 0

Nach

Zum letzten Spiel der Schlußrunde hatte Deutschland am

Sonnabendabend in der mit 12 000 Zuschauern ausverkauften

Wembley -Halle gegen den Titelverteidiger England anzutreten .

Wie nicht anders zu erwarten , siegten die Engländer mit 5 : 0

( 3 : 0 , 1 : 0 , 1 :0 ) , obwohl die deutsche Mannschaft ein weitaus

besseres Spiel zeigte als am Vortage gegen die Schweiz . Die

Deutschen spielten im Sturm ausgezeichnet , boten aber zu viel

Einzelleistungen , um gegen die stocksichere Verteidigung der

Engländer durchzukommen . Immer wieder zeigte es sich , daß

die Engländer um Bruchteile von Gefunden schneller an der

Scheibe waren als die Deutschen . Im ersten Drittel lag

Deutschland zunächst im Angriff , mußte jedoch schon in der
zweiten Minute bei einem überraschenden Vorstoß von Dailley

das erste Tor hinnehmen . Wenige Minuten später war Orba¬

nowski durchgekommen , sein scharfer Schuß wurde jedoch von

Foster gehalten . In der achten Minute war es dann Brenchley ,

der den zweiten Erfolg für England buchen konnte .

einem schön vorgetragenen Angriff der Deutschen von Haßner

nach Keßler , der die Scheibe an Wild weitergab , hatten die

Deutschen Pech . Wild schoß aus drei Meter Entfernung zu

unsauber und zu schwach und die Scheibe wurde abgewehrt .

Nach drei Minuten war es dann Stinchcombe , der das 3 :0 - Er¬

gebnis des ersten Drittels sicherstellte . Gleich nach Wieder¬
beginn des zweiten Drittels wurde ein englisches Tor für an¬

gültig erklärt . Kurz darauf mußte Egginger seine große Form
unter Beweis stellen . Der Riesserseer Torwart zeichnete sich

überhaupt im Verlauf de Kampfes wiederholt aus , und

ihm ist es in erster Linie zu verdanken , daß das Ergebnis

nicht höher ausfiel . Kurz vor Schluß der zweiten Spielhälfte

erzielte Daillen im Alleingang den vierten Treffer für Eng¬
land . Im Schlußdrittel wurde von dem deutschen Sturm gleich

eine große Chance verpaßt . Rudi Ball stand zwei Meter vor

dem englischen Tor , ohne die Scheibe ins Tor befördern zu
fönnen . In der sechsten Minute gelang es dann Brenchley ,

den fünften Treffer für England einzuschießen . Im weiteren
Verlauf mußte Egginger verschiedentlich die schärfsten Schüsse

halten , wofür er großen Beifall erhielt . Gegen Schluß gab es

nochmals einen verzweifelten Angriff der Deutschen , wobei

hauptsächlich Rudi Ball die treibende Kraft war , doch hielt

Foster die bestgemeinten Schüsse . Damit hat Deutschland im

Kampf um die Weltmeisterschaft im Eishockey den vierten

Play erkämpft .
Kanada Weltmeister

In der Harringay -Arena standen sich in der Schlußrunde
Kanada und die Schweiz gegenüber . Erst nach Verlängerung
gelang es den Kimberley Dynamiters , die Schweiz mit 2 :1

( 1 : 0 , 0 : 1, 0 : 0 , 1 : 0) zu schlagen und damit den Weltmeistertitel
wieder nach Kanada zurückzuführen . Die Torschüßen der Ka¬
nadier waren Goble und Kemp , während für die Eidgenossen
Lohrer den Ehrentreffer erzielte . Die Endplacierung bei der
Weltmeisterschaft lautet : Weltmeister : Kanada , Europameister :

England , 3. Schweiz , 4. Deutschland .

Esd fo

Schiffsbewegungen
Fiffer u. v . Doornum, Emden . „Lina Fisser" am 26. Fe

bruar den Hamburg in Rotterdam .

Secreberei „Frigga " AG., Hamburg. Frigga 25. 2. Narvik
nach Emden . Widar 26. 2. Oxelösund . Hödur 26. 3. Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Anhalt 26. 2. Auckland
Augsburg 26. 2. Melbourne nach Adelaide . Crefeld 27. 2

Kobe nach Yokohama. Franken 26. 2. Lissabon nach Antwer
Goslar

Gneisenau 26 . 2. Schanghai nach Hongkong .

26. 2. Boston nach Philadelphia . Hameln 25. 2. Philadelphia
nach Tampico . Lahn 26. 2. Rotterdam . Minden 25. 2. Man

tanzas nach Veracruz . Oder 27. 2. Antwerpen nach Rotter
dam . Orotova 26. 2. Ouessant pass. nach Hamburg . Saale
26. 2. Kobe nach Yokohama . Spree 26. 2. Antwerpen nach

pen .

Ceara .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sanja " , Bremen
Bärenfels 26. 2. Gedingen . Geierfels 24. 2. von Malta . Mas

rienfels 26. 2. Gibraltar pass . Rheinfels 26. 2. Ralfutta . Ros

tenfels 25. 2. Mormugoa nach Bombay . Schönfels 26. 2
Khoramshar . Stahleck 26. 2. Vigo . Rheinfels 26. 2. Colombo.
Wachtfels 24. 2. Bombay . Weißenfels 26. 2. Karachi .

Dampfschiffahrts -Gej . Neptun " , Bremen . Ariadne 26. 24

Brunsbüttel pass . nach Königsberg . Electra 27. 2. nach Malmö .

Elin 26 . 2. Brunsbüttel pass. nach Stettin . Elise 27. 2. Bremen

nach Palma de Mallorca . Gauß 26. 2. Huelva . Hans Carl
26. 2. Rotterdam nach Bremen . Iris 26. 2. Brunsbüttel pall

nach Kiel . Kepler 26. 2. Sevilla nach Cadiz . Klio 26. 2.
Villagarcia nach Ferrol . Kronos 27. 2. Nordham nach Rots
terdam . Luna 26. 2. Rotterdam nach Hamburg . Nire 27. 2

Bergen . H. A. Nolze 27. 2. nach Kopenhagen . Priamus 27. 2
Königsberg nach dem Rhein . Pylades 28. 2. nach Danzig
Rhea 26 . 2. Rotterdam nach Köln . Sirius 26 . 2. Oporto

Themis 27. 2. nach Amsterdam . Wiking 26. 2. Brunsbütte
passiert nach Aarhus .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Al * 26. 2

Hangö nach Raumo . Elster 26. 2. London . Falke 26. 2. Dün

firchen. Fasan 27. 2. London nach Bremen . Forelle 26. 2
Hull nach Bremen . Greif 27. 2. Hull nach Hamburg . Möwe
27. 2. Bremen nach London . Oliva 27. 2. Bremen . Optima

Schwalbe26 . 2. Abo . Phoenix 27 . 2. Bremen nach Hull .

26. 2. Raumo nach Bremen . Schwan 27. 2. London nach Bres

men . Wachtel 27. 2 . Middlesborough .

Deutsche Levante -Linie GmbH. Derindje 26. 2. Ouessant
pass . Fortuna 26. 2. Bremen nach Oran . Galilea 27 . 2 . Ca

valla nach Piräus . Kythera 27. 2. Piräus nach Volo . Larissa

ausg . 26. 2. Triest nach Fiume . Manissa rückt. 27 . 2. Ouessant

pass . Milos 25. 2. Samos nach Piräus . Planet 27. 2. Emden
nach Oran . Helga 2 . M. Ruß 26. 2. Limni nach Piräus
Smyrna 26 . 2 . Alexandrien . Samos 26. 2. Constanza nach

Burgas . Sofia 26. 2. Mersin nach Jaffa . Sparta 27. 2. Ouess

sant passiert . Valencia 26. 2. Brate .

Unterweser -Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 23. 2. Rot
terdam . Schwanheim 26. 2. Rosario nach Buenos Aires . Gon

zenheim 24. 2. La Plata . Bockenheim 25. 2 , Buenos Aires

heimt . Heddernheim 15. 2. Buenos Aires . Kelkheim 26. Za

Baltimore . Eschersheim 8. 2 . Hamburg .

Union Handels - und Schiffahrtsgesellschaft mbH ., Brement .

Wesermünde 26. 2. Santa Marta nach Bremerhaven . Oldenz

burg 28. 2. Bremerhaven nach Santa Marta . Bremerhaven
28 . 2. Bremerhaven .

Hamburg -Amerita -Linie . Hansa 27. 2. Southampton nad

Neuyork. Tacoma 26. 2. London nach Hamburg . Oakland
26 . 2. San Francisco . Kiel 27 . 2. Lizard pass . nach Falmouth
f . O. Iberia 26 . 2. Antwerpen . Ammon 1. 3. Rotterdam

fällig . Saarland 27 . 2. Guayaquil nach Talara . Bitterfeld
27. 2. Melbourne. Uckermark 27. 2. Tjilatjap . Kurmark 26. 2
Marseille . Altona 25. 2. Colombo nach Port Said . Menes

25. 2. Batavia nach Padang . Ermland 25. 2. Manila nad

Hongkong . Duisburg 25. 2. Penang nach Port Swettenham
Neumark 25. 2. Yokohama nach Kobe . Oliva 26 . 2. Rotter

dam nach Hamburg .

Hamburg -Südamerikanische Dampsschiffahrts -Gesellschaft . Ge
neral Osorio 27 . 2. Bahia . Madrid 25. 2. Buenos Aires

Monte Olivia 26 . 2. Santos . Monte Pascoal 26. 2. von

Buenos Aires . La Coruna 26 . 2. Lissabon nach Brasilien und

dem La Plata . Alrich 26. 2. Maceio nach Pernambuco . Mas
ceio 24 . 2. Natal . Parana 26 . 2. Rotterdam nach Bremers
haven . Uruguay . 26. 2. Madeira pass. Witell 24. 2. Montes
video .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Tanger 26. 2. Huelva 26. 2. nach Rotterdam . Lisboa 26. 2 .

Port Lyautey nach Casablanca . Casablanca , 26. 2. Casablanca .

Ostland 26 . 2. Antwerpen . Melilla 26 . 2. Ceuta .

Hamburg . Svithiod 26. 2. Rotterdam nach Hamburg . F. HWaried Tankschiff Rhederei ( Standard Dapolin ) GmbH . ,

Bedford jr . 26. 2. Le Havre nach Haifa - Tripoli . Leda 24. 2
Guiria nach Tocopilla . J . H. Senior 25 . 2. Aruba nach Neus

york . Heinr . v . Riedemann 26. 2. Montevideo . Wilh . A

Riedemann 25. 2. Aruba nach Baltimore - Sewellspoint . Vitor
Roß 26 . 2. Guiria nach Aruba . Franz Klasen 27 . 2. Rotters
dam .

Ridmers-Linie AG., Hamburg. Sophie Rickmers 22. 2
Hamburg . R . C. Ridmers 26 . 2. Dan nach Hamburg . Berts

ram Rickmers 24 . 2. Hamburg . Claus Rickmers 24 . 2 . Dairen

nach Singapore . Etha Rickmers 24. 2. Colombo nach Singa

pore . Deike Rickmers 25 . 2. Hongkong nach Schanghai . Ursula
Ridmers 20 . 2. Port Said nach Singapore .

Rob . M. Sloman jr ., Hamburg . Alicante 25. 2. nach Cas
tania . Barcelona 25 . 2. Genua . Cartagena 24 . 2. Gibraltar
pass . v . Bremen nach Genua . Castellon 25 . 2. Termini . Cas

tania 25 . 2. Hamburg . Genua 23 . 2. Vigo nach Palma de

Mallorca . Lipari 25 . 2. Neapel . Marsala 25 . 2. Samburg
Palermo 24 . 2. Ouessant pass . von Hamburg nach Palma de

Mallorca . Procida 25 . 2. Oneglia nach Palma de Mallorca.

Savona 25 . 2. Hamburg . Spezia 24 . 2. Ceuta . Trapani 25 . 2 .

Genua . Valencia 26 . 2. Brake .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewes

sene Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 27 . Febr . Von der

norwegischen Küfte : Regulus , Heinrich Fröhlke , Buffard . Dr

rich Busse , Möwe , Doggerbant , Friz Reuter . Von Island :

Wilhelm u . Marie . Aus der Nordsee : Nienstedten . Aus der

Ostsee : Merkur . Am Martt angekündigte Dampfer . 1 . März

Von der norwegischen Küfte : President Muhenbecher , Arthur

Dunker , Mars , Germania , Franz , Ostpreußen . Von Island :

gegangene Dampfer . 27 . Februar . Zur norwegischen
Küste

Kehdingen , Carl Röver , Ludwig Sanders , Hermann
Göhle

Heinrich Bueren . Von der Nordsee : Würzburg .

Anna Busse . Nach Island : Delmenhorst .

- In Gee

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 26 . /27 . Februar
Von See : Fd . Lena Rehder , Marlene , Frankfurt , Neufunds
land . Niedersachsen , Richard C. Krogmann . Nach See : F

Cuxhaven , Bürgermeister Möndeberg , Margot , Estebrügge.

Marktberichte
Schlachtviehmarkt Berlin am 26. Februar

Rindern zugeteilt . Ausstichtiere über Notia . Bei Kälbern
Rühe 1074 , Färfen 114 ; Kälber 2008 , Schafe 3645 , SchweineAuftrieb : Rinder 1553 , darunter Ochsen 158 , Bullen

207

12402 , Auslandsschweine 448 , 3iegen 32 , Marktverlauf
: Be

verteilt . Bei Schafen ziemlich glatt . Bei Schweinen
verteilt

Preise . 1 . Rinder . A . Ochsen : a 43 , 6 39 , 34 ; B . Bullen

a 41 , b 37 , c 32 ; C. Kühe : a 41 , 6 37 , 31 , b 20 - 23 ; D. Far

fen : a 42 , 6 38 , c 33 , 6 26 . 2 . Kälber . A. Sonderftaffe
78

B . Andere Kälber : a 63 , 6 53 . 3. Lämmer , Hammel
und

Schafe . A . Lämmer und Hammel : al 52 - 53 , B1 46 - 52
bis 54 , b 20 - 36 . B . Schafe : e 39 - 42 , † 34 - 38 , at

20¬

4. Schweine : a 50 , 61 mmb 62 50, 49, g1 50 , 92- 48.
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